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Verans ta l tungs-Tipps Konzerte

■ Laith Al-Deen „Was wenn alles gut geht"? Die Frage stellte Laith Al-
Deen mit dem Titelsong seines letzten Albums vor zwei Jahren. Die Ant-
wort: Es war mehr als gut gegangen. Sein achtes Album katapultierte sich
direkt auf den zweiten Platz der Album-Charts. So hätte es sich der sym-
pathische Musiker jetzt durchaus gemütlich machen können, auf der Mil-
lion verkaufter Tonträger, den Goldenen Platten, den Echo-Nominierungen
und zahlreichen Single-Hits. Ist aber nicht seine Sache, dieses Langmachen
auf Lorbeeren. Ihn treiben tausend Dinge um, die er nun konsequenter
denn je ausspricht und kompromisslos offenlegt. „Mir ist wieder bewusst
geworden, dass das Unterwegssein das Brot des Künstlers ist, deswegen
habe ich mich entschlossen, wieder viel mehr auf der Straße zu sein. Schon
vor zwei Jahren habe ich die „live acoustic“-Tour gestartet, die keine Tour
im eigentlichen Sinne ist, sondern eine nie endende Konzertreise.“ Der
Titel des neuen Albums unterstreicht diese Entscheidung und betont mit
„Bleib unterwegs“ den Aspekt, dass es sich nach Laith Al-Deens Auffas-
sung nicht um eine Phase handelt, sondern um eine Haltung. Die Befreiung
aus dem Alltagstrott, die so viele Menschen umtreibt und für die auch der
legendäre Phoenix als neues Signet im Artwork steht, kann ein zäher Pro-
zess sein, den „Bleib unterwegs“ mit viel Verständnis aber gleichzeitig
auch jeder Menge überzeugtem Vortrieb begleitet. Mit dem Erscheinen
von „Bleib unterwegs“ hat Sänger Laith Al-Deen ein Album gemacht, das
voller Tatendrang steckt und dabei eine ungeahnte Ruhe ausstrahlt.
Ein Album, das aus hunderten Geschichten besteht und dennoch unbe-
irrt persönlich wird. Am Samstag, 8. Oktober um 20 Uhr im Tollhaus.

Verans ta l tungs-Tipps Konzerte

■ Equilibrum  Die deut-
schen Epic-Metal-Pioniere
Equilibrum haben ihr
brandneues Werk „Arma-
geddon“ am 12. August via
Nuclear Blast Records her-
ausgebracht. Anlässlich
dieser Veröffentlichung wird
sich die Band im Herbst auf
Europatour begeben, um
den Fans das neue Material
live vorzustellen! Als Direkt-
support konnten die hollän-
dischen Pagan-Folk-Metal-
ler von Heidevolk gewonnen werden; als Opener werden die Schwarz-
wald-Metaller Finsterforst und die Epic-Melodic-Death-Virtuosen Noth-
gard fungieren, bei denen Equilibrum-Axeman Dom R. Crey ebenfalls zu-
gange ist. René Berthiaume kommentiert die Tour: „Wir können es kaum
erwarten, nach zwei Jahren wieder auf Europatournee zu gehen. Unser
neues Album ist ziemlich fett geworden – und das wollen wir nun auch
live untermauern. Wir freuen uns auch sehr, dass Heidevolk, Finsterforst
und Nothgard mit dabei sind. Ich denke, die Fans können sich auf span-
nende und abwechslungsreiche Shows voller Epic, Pagan und Melodic
Death Metal freuen!“ Am Freitag, 14. Oktober um 19 Uhr im Substage.

■ A Cappella Nacht  Der Erfolg reißt nicht ab – die A Cappella Nacht
kommt nun bereits zum dritten Mal ins Kurhaus nach Baden-Baden. Im-
presario Peter Martin Jacob, Chef der bekannten a cappella Agentur ma-
genta in Mannheim, freut sich auf ein fulminantes Feuerwerk der Vokal-
musik mit gleich drei exzellenten Ensembles. Das Beatbox-Duo Acoustic
Instinct aus Freiburg lässt das Publikum staunen, welche Geräusche alleine
mit dem Mund erzeugt werden können. Stimmgewaltig, jung, frech und
saugut – das trifft auf das steirische Powerdamenquartett von Chilli da
Mur (Bild unten) aus Graz zu. Mit dabei ist auch die A Cappella-Kultfor-
mation und Publikumsliebling Maybebop. Die vier Sänger unterhalten mit
Witz und Perfektion und lassen dabei den Zuschauer völlig vergessen,
dass keine Instrumente mitspielen. „Der Abend in Baden-Baden wird ein
echter Knaller mit einer Auswahl der besten Vokalkünstler, die der eu-
ropäische Markt derzeit zu bieten hat!“, so Peter Martin Jacob. Am Sonn-
tag, 2. Oktober um 20 Uhr im Bénazetsaal des Kurhauses Baden-Baden.

■ Madison Violet  Seit ihrer Gründung vor nunmehr 17 Jahren haben
es sich Brenley MacEachern und Lisa MacIsaac, die sich den Gesang, das
Gitarrenspiel und das Songwriting nahezu schwesterlich teilen, zur Dok-
trin gemacht, mit ihren Songs die Welt zu bereisen. In den nahezu zwei
Dekaden ihrer Karriere sind Madison Violet mit ihren Songs durch die
Welt gezogen, als gäbe es kein Morgen. Sie haben mit Gott und der Welt
gespielt: mit den Hothouse Flowers aus Irland, Runrig aus Schottland, dem
US-amerikanischen Duo Indigo Girls oder ihrem Landsmann Ron Sex -
smith. Aber vor allem sind sie alleine durch internationale Clubs getourt,
häufig als Duo, mitunter um Gastmusiker respektive Freunde ergänzt als
Trio oder als Quartett. Sie spielen bis zu 200 Konzerte im Jahr, sie sind
durch Australien mit einem Camper getourt, haben an Surfstränden eben-
so Songs geschrieben wie auf der Antilleninsel Grenada und in London.
Brenley und Lisa haben ihr modernes Nomadentum perfekt kultiviert. Und
natürlich haben all die Begegnungen unterwegs auch ihre Musik geprägt,
eine angenehm temperierte, rauchig warme Melange aus zärtlichem
Americana, prägnantem Folk und koketten Alternative-Popmelodien. „The
Knight Sessions“ folgt ihrem letzten Studioalbum „Year Of The Horse“ aus
dem letzten Jahr förmlich auf dem Fuße. Aber Madison Violet vollziehen
eine feine Kehrtwende zum letzten Studioalbum. Statt ausgefeiltem Band-
sound haben sich die beiden Musikerinnen wieder vornehmlich aufs We-
sentliche konzentriert und kehren zu ihren eigenen Wurzeln zurück – nur
mit viel mehr Erfahrung, künstlerischem Selbstverständnis, Verve und Mut
zur Innovation als in ihren frühen Tagen. Packend sind ihre Songs allemal.
Madison Violet durchfluten ihre Musik mit so viel positiver Energie, dass
es die pure Freude ist, ihnen zuzuhören. 60 Termine in Europa sind bereits
für diesen Sommer und Herbst anberaumt, davon zwei Dutzend allein in
Deutschland. Tourneemotto inklusive: „Back to the roots“. Wurzeln, die ei-
gentlich schon längst zum Himmel gewachsen sind. Der supportende
Gizmo Varillas rotiert derzeit überall in Europa in allen feschen Radiosta-
tionen mit seinem Debutalbum „Give A Little Love“. Man wird noch einiges
von ihm hören. Am Dienstag, den 4. Oktober um 20.30 Uhr im Jubez.
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Faszinierende Erlebnis- und Einkaufswelt
In einem europaweit einzigartigen Ambiente
werden auf drei Etagen ungeahnte Möglich-
keiten des Einkaufens goldener sowie brillanter
Meisterwerke präsentiert. Die Vielfalt mit über
150 Schmuck- und Uhrenmarken ist Grund
genug, den SCHMUCKWELTEN einen Besuch
abzustatten. Hinzu kommen noch spannende
Wissens- und Erlebnisbereiche sowie die
Möglichkeit, selbst beim Goldschmieden kreativ
zu werden. 250 Jahre Erfahrung und Kompetenz
sind hier hautnah zu spüren. 

Den Schmuck kaufen, wo er herkommt
Die attraktiven Einkaufsflächen der
SCHMUCKWELTEN glänzen mit über 150
Schmuck- und Uhrenmarken in allen Preislagen.
Von goldigen Souvenirs, Accessoires, Fashion-
und Trendschmuck internationaler Marken in
den ARKADEN bis hin zum Luxusgeschmeide bei
Juwelier Leicht bieten die SCHMUCKWELTEN
alles – das pure Einkaufsvergnügen!

Gläserne Manufaktur und
Werkstatt zum Mitmachen
Wie funktioniert eine Kettenmaschine, was
passiert beim galvanischen Vergolden? In der
Gläsernen Manufaktur wird die Schmuck-
geschichte Pforzheims wieder lebendig und
lädt zum Mitmachen ein. Die Mischung aus
historischen Maschinen und moderner Technik
lässt Tradition und Zukunft verschmelzen.
Erfahrene Goldschmiede führen in die
faszinierende Welt der Schmuckfertigung, des
Designs und der Kreativität ein. Arbeiten, sägen
und feilen wie ein Profi an einem historischen
Goldschmiedebrett – ein unvergessliches
Erlebnis. Die Welt der Edelsteine und Mineralien
im Untergeschoss mit ihren 5.000 Exponaten aus
aller Welt rundet den spannenden Besuch ab.

In der „Beletage“ der SCHMUCKWELTEN im
1. Obergeschoss präsentieren sich die Deutsche
Schmuck und Uhren und die Galerie für Kunst &
Design. Auf dieser Drehscheibe dreht sich fast
alles um Design und Qualität „Made in
Pforzheim“. In der Galerie für Kunst & Design
freut sich ein Team von Designern und
Goldschmiedinnen darauf, die Besucher für das
Besondere zu begeistern. Unikat- und
Designschmuck sowie Objekte von über 80
Künstlern und Schmuckschaffenden faszinieren
die Besucher. Diese Einheit bildet eine
räumliche und thematische Symbiose mit der
Deutsche Schmuck und Uhren: Ein liebevoll
gestalteter Showroom und ein Verkaufszentrum
für die Produkte der industriellen Fertigung
sorgen für einen unvergesslichen Eindruck. Und
besonders wichtig: Hier beraten Experten,
nämlich ausgebildete Goldschmiede und
Uhrmacher: Deutsche Qualität aus deutscher
Produktion.

SCHMUCKWELTEN Pforzheim –
Europas größtes Schmuck- und Uhrenhaus

http://www.schmuckwelten.de


Andrea Schroeder ist eine Ausnahmeerscheinung unter den deutschen Sängerinnen.
Eine Songpoetin, deren Stimme ebenso fesselt, wie ihre lyrischen, oft melancholi-
schen Texte. Mit „Where The Wild Oceans End“ legte die Berlinerin Ende Januar
2014 ihr zweites Album vor,  welches – genau wie ihr Debütalbum „Blackbird“
(2013) – Feuilleton wie Musik-Kritik zu wahren Begeisterungsstürmen hinriss. Nach
ausverkauften Konzerten u.a. mit dem Filmorchester Babelsberg und umjubelten
Festivalauftritten im Sommer letzten
Jahres erschien mit „Void“ im August
2016 das neue, dritte Album. Neben
Andrea Schroeder’s Band, die aus Jesper
Lehmkuhl, Dave Allen, Catherine Grain-
dorge, Mike Strauss und Maurizio Vitale
besteht, finden sich auf dem Album
außerdem besondere Gastmusiker wie
Kristof Hahn (Swans) und Pelle Ossler
(Ossler, Thåström, Sällskapet) wieder.
Am Sonntag, 27. November 19.00 Uhr
im Schalander der Brauerei Hoepfner.

27.11.: Andrea Schroeder

Aus Budapest kommt eine
der beständigsten Tribute-
bands Europas. 1995 grün-
dete Zoltan Vary alias Paul
Stanley mit gestandenen
ungarischen Musikern „Kiss

Forever“. Seitdem tourt die Band auf insgesamt weit über 700 Shows durch Osteu-
ropa, Deutschland, Holland, Italien, Großbritannien, Finnland und gerade aktuell
durch die Ukraine. Die Band nahm 3 Alben mit Coverversionen ihrer Idole auf, deren
letztes „Live & loud“ die Bühnenqualitäten der Musiker am besten widerspiegelt.
Das Konzertprogramm von Kiss Forever geht den Weg von frühen Kiss-Songs bis zur
aktuellen Arbeit der amerikanischen Vorbilder.  Konzerthöhepunkte  sind Klassiker,
wie „I was made for loving you“, „Detroit Rock city“ oder „Hooligan“. Kiss Forever
haben in Amerika das 20. Album „Monster“ veröffentlicht und kommen nun zu
Konzerten nach Europa. Am Freitag, 11. November 20 Uhr in der Festhalle Durlach.

11.11.: Kiss Forever

                          präsentiert:
DO 13.10.16      ALEX DIEHL & Band                 Schalander der
20.00 Uhr           „Bretter meiner Welt“-Tour 2016           Brauerei Hoepfner
                    
SA 15.10.16       DIRE STRATS                              
20.00 Uhr           Best of Dire Straits                               Festhalle Durlach
                    
FR 11.11.16       KISS Forever                               
20.00 Uhr           Best of Tributes                                    Festhalle Durlach
                    
SO 13.11.16      PASION DE BUENA VISTA   
19.00 Uhr           Das Tanz- und Musik-Erlebnis
                          aus Kuba                                              Konzerthaus Karlsruhe
                    
SO 27.11.16      ANDREA SCHROEDER           Schalander der
19.00 Uhr           New album: VOID                                 Brauerei Hoepfner
                    
FR 02.12.16       SCHANDMAUL 
19.45 Uhr           „Leuchtfeuer“-Tour 2016                       Badner Halle Rastatt
                    
SA 14.01.17       ULI KEULER                         Badnerlandhalle
20.00 Uhr           Uli Keuler spielt…                                 Karlsruhe-Neureut
                    
FR 20.01.17       STAHLZEIT 
SA 21.01.17       Die spektakulärste RAMMSTEIN-
20.00 Uhr           Tribute-Show                                        Badner Halle Rastatt
                    
FR 27.01.17       DANCEPERADOS 
20.00 Uhr           An authentic Show of
                          Irish Music, Song & Dance                   Konzerthaus Karlsruhe
                    
SO 26.02.17      SHADOWLAND 2 
19.00 Uhr           Neues aus dem Reich der Schatten     Stadthalle Karlsruhe
                    
DO 02.03.17      ANNETT LOUISAN 
20.00 Uhr           Live 2017                                              Stadthalle Karlsruhe
                    
DO 30.03.17      MERCI CHÉRIE – Live 2017
20.00 Uhr           Die schönsten Lieder und Chansons    Badnerlandhalle
                          von Udo Jürgens                                  Karlsruhe-Neureut
                    
FR 26.05.17       LUKE MOCKRIDGE              Schwarzwaldhalle
20.00 Uhr           „Lucky Man“                                          Karlsruhe

Weitere Infos: www.foerderkreis-kultur.de
Karten an allen Vorverkaufsstellen von CTS

Telefonischer Kartenservice: 0721-3848772

Verans ta l tungs-Tipps Fest iva ls

■ Weingartner Musiktage Junger Künstler  Zum 31. Mal präsentieren
die Weingartner Musiktage Junger Künstler rund um den künstlerischen
Leiter Prof. Reinhold Friedrich ein ambitioniertes Programm. Vom 8. bis
23. Oktober sind wieder einmal außergewöhnliche Nachwuchskünstler
zu Gast im badischen Weingarten. In diesem Herbst sind Solisten und En-
sembles wie Markus Czieharz, Simon Höfele, Tobias Krieger, Lucienne
Renaudin-Vary und Philippe Duchemin, Wolfgang und Mischa Meyer,
Markus Hadulla, Frank Dupree und Eriko Takezawa, das Brass Ensemble
des Lucerne Festival Orchestra, das SWR2-New Talent „vision string quar-
tet“ (Bild oben), das Sinfonieorchester Ludwigsburg, die Jazzband Seba
Kaapstad und die österreichische Gruppe Federspiel zu Gast.

Eröffnung
Die Eröffnung übernimmt in diesem Jahr das Brass Ensemble des Lucerne
Festival Orchestra am Samstag, 8. Oktober um 20 Uhr in der Walzbach-
halle mit einem Konzertabend, in dem der russische Komponist Modest
Mussorgsky im Mittelpunkt steht. 

Preisträger
Die Weingartner Musiktage legen wieder einen Schwerpunkt auf junge
und hochtalentierte Nachwuchsmusikerinnen und Musiker, die in diesem
Jahr beim ARD-Musikwettbewerb, Deutschen Musikwettbewerb und beim
Bundeswettbewerb „Jugend musiziert“ bei den Besten waren. Am Sonn-
tag, 16. Oktober sind sie um 19 Uhr im Festsaal „Zum Goldenen Löwen“.
Die Preisträger des diesjährigen ARD-Wettbewerbes, die zum Konzert am
20. Oktober um 19 Uhr ins Turmzimmer des Rathauses kommen, werden
noch bekannt gegeben.

Jazz- und Weltmusik
Herausragende Konzerte erwarten die Besucher im Bereich Jazz- und
Weltmusik. Die Brassband Federspiel verbindet am Sonntag, 9. Oktober
um 11 Uhr im Gewächshaus Stärk heimische Volksmusik mit weltmusika-
lischen Elementen. Bei den Musikern von Seba Kaapstad, die mit ihrem
Programm „Tagore’s“ am Sonntag, 9. Oktober um 19 Uhr im Gewächs-
haus aufspielen, ist der afrikanische Einfluss in den einzelnen Musikstücken
stark ausgeprägt. Das vision string quartet ist ein einzigartiges Streich-
quartett, denn es spielt nicht nur die konventionelle klassische Literatur,
sondern bringt am Samstag, 22. Oktober um 20 Uhr im Festsaal des Gast-
hauses „Zum Goldenen Löwen“ Eigenkompositionen und Arrangements
von den Beatles, Gershwin und Goodman für die Besucher mit.

The next Generation
Zwei musikalische Genies sind am Freitag, 21. Oktober um 19 Uhr im
Autohaus Morrkopf zu erleben: Die 17-jährige Trompeterin Lucienne
Renaudin-Vary aus Frankreich mit einem Jazzprogramm, sowie der 15-
jährige Trompeter Tobias Krieger aus Sauerlach mit Werken u.a. von Leo-
nard Bernstein, Francis Thomé und Willy Brandt.

Kinderkonzert
Ebenfalls zur Tradition der Musiktage gehört das Kinderkonzert: Auch in
diesem Jahr kommt Poldi nach Weingarten und erzählt am Sonntag, 16.
Oktober um 15 Uhr im Festsaal „Zum Goldenen Löwen“ seine eigene Lie-
besgeschichte.

Abschlusskonzert
Beim Abschlusskonzert der 31. Weingartner Musiktage, am Sonntag, 23.
Oktober um 19 Uhr in der evangelischen Kirche, sind gleich zwei junge
und vielversprechende Trompeter zu erleben: Simon Höfele spielt das
Trompetenkonzert von Joseph Haydn, Markus Czieharz interpretiert das
Trompetenkonzert von Johann Nepomuk Hummel. Darüber hinaus erklingt
die Sinfonie „Aus der Neuen Welt“ von Antonín Dvořák durch das Sin-
fonieorchester Ludwigsburg.

Weitere Infos und Tickets unter www.weingartner-musiktage.de

http://www.weingartner-musiktage.de
http://www.foerderkreis-kultur.de
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Verans ta l tungs-Tipps Gigs  & Gags

■ Django Asül: „Letzte Patro-
ne“  Der Kabarettist Django
Asül ist türkischer Abstammung
und mit ganzem Herzen Nie-
derbayer. Mitte der 90er Jahre
unternahm er erste Schritte in
Richtung Kabarett, 1997 starte-
te er sein erstes Bühnenpro-
gramm „Hämokratie“. Legen-
där ist seine Fastenrede auf dem
Münchner Nockherberg 2007,
seit 2008 tritt er im Staatlichen
Hofbräuhaus beim traditionel-
len Maibockanstich als Festred-
ner auf. Nach 20 Jahren auf der
Bühne ist Innehalten und Reflek-
tion angesagt. Man soll auf-
hören, wenn es am schönsten
ist. Und jetzt ist es richtig schön.
Doch das Schöne ist: Eigentlich
ist es schöner denn je. Also macht Django Asül weiter. Denn endlich kehrt
Ruhe ein. Die Zeit der Ungewissheiten ist vorbei. Die Fakten liegen auf
dem Tisch. Die Bundesregierung hat die Implosion Deutschlands auf der
Agenda. Und auch der Allerletzte hat kapiert: Europa gibt es nicht. Django
Asül zieht daraus den richtigen Schluss: Raus aus dem Makrokosmos. Rein
in den Mikrokosmos. Wo andere in die Midlife-Crisis schlittern, verirrt sich
Django Asül zurück ins wahre Leben. Doch die Realität verzeiht nichts.
Da muss jeder Schuss sitzen. Und irgendwann hat man nur noch eine Patro-
ne. Die letzte Patrone. Am Samstag, 1. Oktober 20.30 Uhr im Tollhaus.

■ Kaya Yanar: „Planet Deutschland“  Kaya Yanar ist wieder da! Nicht,
dass er wirklich weg war, aber ab jetzt kann man ihn mit seinem neuen
Programm „Planet Deutschland“ live erleben. Hautnah und wie immer in
Höchstform. Seit einigen Jahren lebt Kaya in der Schweiz, der Liebe
wegen. Obwohl er sich dort wohl fühlt, vermisst er seine Heimat, das ty-
pisch Deutsche. Nur – was ist nochmal typisch Deutsch? Weihnachten?
Der Nikolaus kommt aus der Türkei, der Weihnachtsmann aus den USA.
Gartenzwerge kommen ursprünglich aus Österreich und sensationell:
Goethe hatte türkische Vorfahren! Wofür Kaya sich und seine Freundin
begeistern kann, sind natürlich die exotischsten Dialekte und Akzente in
wohl ganz Europa: Bayerisch, Schwäbisch, Kölsch, Hessisch, Berlinerisch
und Sächsisch! Der Weltenbummler unter den Komikern hat viele Länder
bereist und musste schon so einige Kulturschocks verdauen, aber „Planet
Deutschland“ fasziniert ihn noch am meisten. Kaya kam aus dem Staunen
gar nicht mehr heraus. Wieso gelten wir Deutsche eigentlich als gemütlich,
rasen aber wie Bekloppte auf der Autobahn? Wieso gelten wir Deutsche
als zivilisiert, mutieren auf Malle aber zu Barbaren? Warum ist es für uns
Deutsche die größte Peinlichkeit, in der Öffentlichkeit zu pupsen, obwohl
man das selber kontrollieren kann? Kaya erzählt natürlich von seinen ei-

genen Erfahrungen:
Warum er Hausver-
bot in einem Hotel
bekommen hat, beim
Kölner Rosenmon-
tagszug nicht mehr
mitmachen darf, aus
dem Yoga Unterricht
geworfen wurde und
einem Schmetterling
ein Lied gewidmet
hat. Klar, dass er all
seine schrägen Erleb-
nisse und Eindrücke
teilen muss – mit sei-
nen Fans, die sich si-
cherlich in der einen
oder anderen Ge-
schichte wiederer-
kennen. Es wird
schnell, witzig und
spontan mit dem be-
sten Kaya Yanar aller
Zeiten. Einfach Un-
terhaltung der Güte-
klasse A! Kommst Du,
Guckst Du, Lachst Du!
Am Freitag, 28. Ok-
tober um 20 Uhr der
Schwarzwaldhalle.

http://www.corthum.de
http://www.s-promotion.de
http://www.schereundkamm.de


Verans ta l tungs-Tipps Gigs  & Gags

■ Maul & Clownseuche: „Drei Männer braucht die Frau“  Wieviele
Männer braucht die Frau, zwei, drei oder gar mehr? Annabelle setzt auf
gepflegten Pendelverkehr und kommt damit bestens zurecht. Ihre Männer
freilich weniger, und schon haben wir „ein brillantes Programm, so virtuos
und witzig in Szene gesetzt, dass jede der neunzig Minuten ein Genuss
ist!“ (Kölner Nachrichten). Klaus Bäuerle gibt drei Männer, die unter-
schiedlicher nicht sein können, lässt sie baggern und rackern, fluchen,
hoffen, leiden und lieben. Da ist der allzeit reflektierte, etwas verklemmte
Psychologe Hans Kleinmann, der nachts immer wieder alpträumt, auf
einem Maskenball zu sein, verkleidet als Minuszeichen, da ist der badische
Pharmaunternehmer Horst Eber, strotzend vor Selbstbewusstsein und Geld
(„Mein Nachname isch eine erotische Prophezeiung!“), und als wäre
dies nicht schon genug, holt sich Annabelle auch noch den jungen Tür -
ken Cem ins Bett, der sein quirliges Gefühlsleben auch gleich einmal in
einem coolen Rap zum Besten gibt. Natürlich eskaliert die Situation – mit
einem vollkommen überraschendem Ausgang. „Drei Männer braucht
die Frau“ entwickelt sich immer mehr zum Klassiker. Mit bislang über
400 ausverkauften Vorstellungen ein absoluter Publikumsliebling.
Am Samstag, 22. Oktober um 20.30 Uhr im Sandkorn-Studiotheater.

■ Alexandra Gauger: „Amore und Problemi“  Wo Amore ist, kommt
Problemi ganz von selbst! Ein Glück ist die Frau Gauger in der Nähe und
dichtet mit Kunst und Kleber, Musik und Mut havarierte Herzen ab. Ge-
schichten von der Mutterliebe bis zur Grabpflege. Der Weg zwischendrin
ist gespickt mit Lust, Leidenschaft und unvergessenen Küssen. Wie passt
ein Ehevertrag zum romantischen Candlelight-Dinner und ist ein Selfie die
neue Art der Selbstbefriedigung? Geschichten der Liebe, abseits vom gut
eingeübten Fummelyoga. Eins wird an diesem Abend klar, Humor ist der
Boden, auf dem die Liebe wächst. Alexandra Gauger ist die Gärtnerin
der Liebe und sie berichtet uns von der Botanik der Beziehungen. Leben-
dige Geschichten und dem ein oder anderen Liebeslied für jede Gelegen-
heit. Dazu ihre Stimme, die unsere Seelen liebevoll berührt! Ein Abend
mit Herz, Stimme und Verstand! Als „Fräulein Cäsar“ tourte Alexandra
Gauger seit 2006 mit ihren ersten beiden Programmen „ Frl. Cäsars Mu-
sikstunde“ und „ Atmen, Leute, atmen“ an vielen renommierten Kleinkunst-

bühnen z.B., Schmidt Theater,
Senftöpfchen Köln, Unterhaus
Mainz, Pantheon Bonn, Jubez
Karlsruhe, u.v.a., bis sie 2013
Frl. Cäsar erstmal in Rente
schickte und von da an mit
dem Programm „Spiel mir das
Lied vom Glück“ als Alexand-
ra Gauger auftrat. 2014 und
2015 moderierte sie die SWR
Sendung „So lacht der Südwe-
sten regelmäßig. Jetzt hat sie
ihr neues Programm „Amore
& Problemi“ vollendet und
bringt es doch tatsächlich in
ihrer früheren Heimatstadt
Karlsruhe zum ersten Mal auf
die Bühne des Jubez. Sams-
tag, 8. Oktober um 20.30 Uhr
im Jubez am Kronenplatz.

http://www.mm-dance.de


V e r l o s u n g e n

Der Nussknacker
Das weltberühmte Märchen,
getanzt vom Klassischen
Russischen Ballett aus Moskau.

➔ 2 x 2 Eintrittskarten

Montag, 26. Dezember 15 Uhr
im Karlsruher Konzerthaus

... und so einfach geht’s:
Den bevorzugten Lieblingsgewinn ausschneiden, auf eine Post-
karte kleben und an uns abschicken. Name, Anschrift und Te-
lefonnummer oder E-Mail-Adresse nicht vergessen. Einsende-
schluss ist der 17. Okt. ‘16. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Treffpunkt
Postfach 510107
76191 Karlsruhe

TreffpunktTreffpunkt
Das Magazin für die Region Karlsruhe

Kaya Yanar
Kaya Yanar ist wieder da – mit
seinem brandneuen Programm
„Planet Deutschland“.

➔ 2 x 2 Eintrittskarten

Am Freitag, 28. Oktober 20 Uhr
in der Schwarzwaldhalle

Europapark
Ein Tag Erlebnisspaß in Deutsch-
lands größtem Freizeitpark mit
über 100 Attraktionen und Shows.

➔ 2 x 2 Eintrittskarten

Gültig bis Ende 2016
Infos: www.europapark.de

„Knacki“ Deuser
Einer der kreativsten Köpfe der
deutschen Comedy-Szene mit
„Seltsames Verhalten“.

➔ 2 x 2 Eintrittskarten

Samstag, 22. Oktober 20.30 Uhr
Ettlinger Schloss, Epernaysaal

Abonnements
Wir senden Ihnen unser
Monatsmagazin „Treffpunkt“ ein
Jahr lang kostenlos ins Haus

➔ 5 Jahresabonnements

Erste Zusendung: November 2016
Letzte Zusendung: Oktober 2017

✂

✂

✂

✂

✂

http://relaunch.gmm.de/web/cms/front_content.php?idart=230
http://www.badenbadenevents.de
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Verans ta l tungs-Tipps Theater

■ „Der blaue Engel“  „Da er Rath heißt, nennt die ganze Schule ihn
Unrat.“ – Der pedantische und verschrobene Gymnasiallehrer Professor
Rath führt einen erbitterten Kampf gegen seine Schüler, die seine Autorität
untergraben wollen. Eines Tages entdeckt er während des Unterrichts bei
einem seiner Schüler eine anstößige Autogrammkarte einer Tingel-Tan-
gel-Sängerin, die in dem HafenVariété „Der blaue Engel“ ein Gastspiel
gibt. Rath wittert sofort Unzucht und macht sich – aus rein pädagogischen
Gründen, wie er sich selbst einzureden versucht – auf den Weg, um das
verrufene Lokal in Augenschein zu nehmen und seine Schüler zu stellen.
Dort entdeckt der schon etwas betagte Professor auf der Bühne den Star
des Kabaretts, die junge und sinnliche Lola, die sich selbst als die „fesche
Lola“, die an ihr „Pianola keinen ran“ lässt, besingt. Die ebenso schöne
wie berechnende Sängerin entfesselt nicht nur die Leidenschaften der
spießigen Kleinbürger und der Schüler des hiesigen Gymnasiums. Nach
der ausverkauften Vorstellung folgt der aufgewühlte Professor Lola in die
Garderobe und beschuldigt sie zaghaft seine „unschuldigen“ Schüler auf
unzüchtige Gedanken zu bringen – ausgerechnet während sich Lola, unter
seinen immer milder und begieriger werdenden Blicken, für die nächste
Nummer umzieht. An den darauf folgenden Abenden kehrt der Lehrer
immer wieder zu ihr zurück, bis er schließlich eines Morgens im Bett der
„Varieté-Künstlerin“ erwacht. Völlig von ihr verzaubert gerät sein bisher
so geordnetes Leben aus den Fugen und er gibt alles auf, um sie zu hei-
raten. Im Kammertheater werden Nathalie Parsa in der Rolle der Varieté-
Künstlerin, der Staatsschauspieler Stefan Viering als der tyrannische Pro-
fessor Rath und eine mehrköpfie Live-Band zu sehen und zu hören sein.
Premiere ist am Samstag, 8. Oktober 19.30 Uhr im Kammertheater.

■ „L’Elisir d’Amore (Der Liebestrank)“  Nemorino liebt Adina. Doch
der Bauer traut sich nicht, seine Gefühle zu offenbaren – zumal seine An-
gebetete, eine vermögende Gutsbesitzerin, sich nur wenig für ihn interes-
siert. Als ein Trupp Soldaten das Dorfleben durcheinanderbringt und
Adina nur noch Augen für den attraktiven Sergeant Belcore hat, greift Ne-
morino zu außergewöhnlichen Mitteln, um die Wirklichkeit zu verändern
und so das Herz seiner Verehrten zu erobern. Durch den titelgebenden
„Liebestrank der Isolde“, den der wunderheilende Quacksalber Dulcama-
ra vertreibt und der nichts anderes als Rotwein ist, wird es erst recht tur-
bulent. Donizetti vertonte das heitere Liebesabenteuer auf dem Land mit
zart schmelzenden Melodien und machte sich mit Titeln wie Nemorinos
Romanze Una furtiva lacrima unvergessen. Dieser Klassiker der italieni-
schen Oper, mit dem das Staatstheater nach „Die Regimentstochter“ und
„I Capuleti e i Montecchi“ die Belcanto-Linie fortsetzen, hält Paraderollen
für Uliana Alexyuk, Kammersängerin Ina Schlingensiepen und Agnieszka
Tomaszewska sowie Jesus Garcia und Eleazar Rodriguez bereit. Premie-
ren sind am 15. und 22. Oktober im Großen Haus des Staatstheaters.

Biergarten
auf dem Adams-Hof

Biergarten auf dem Adams-Hof · Kandel · Rheinzaberner Str.1 · A 65 Ausfahrt Kandel
Mitte, Richtung Rheinzabern · (0 72 75) 4 01 90 37 und (01 57) 85 50 74 24

2. + 3. Oktober:

Oktoberfest
9. + 16. Oktober:

Wildbratenessen
mit Knödeln, Rotkraut und Preiselbeeren

eigenes Wild vom Adamshof

23. + 30. Oktober + 1. November:

Gänsebratenessen
Brust oder Keule, Rotkraut und Maronengemüse

eigene Gänse vom Adamshof

http://www.pfalz-info.com/ausflugslokale/erlebnisgastronomie.php
http://www.palais-thermal.de
http://www.kammertheater-karlsruhe.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
20.00   „Egmont – Strategien der Macht“, Politthriller
            nach Johann Wolfgang von Goethe, Einführung
            19.30 Uhr, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.15   „Pension Schöller“, Komödie mit Musik von
            Vögel/Hofbauer/Uwira, Sandkorntheater
20.15   „Jedds griegsch die Fedd weg“, Schwank in
            badischer Mundart, Badisch Bühn

M U S E E N
10.00   14. Karlsruher Frischpilzausstellung, Infos:
            www.pilze-karlsruhe.de, Naturkundemuseum,
            großer Saal des Pavillons im Nymphengarten

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
16.00   „Die Decke der Sixtinischen Kapelle im Vati-
            kan – Warum Michelangelo malen durfte,
            was er wollte“, Prof.Dr. Volker Herzner, Staatli-
            che Kunsthalle

S P O R T
13.00   1. Cross-Duathlon Ettlingen, Laufen, Radfah-
            ren und Laufen, Start und Ziel: Ettlingen, Hor-
            bachpark

K I N D E R
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Black &
            White“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
15.00   „Nellys Abenteuer“, Abenteuerfilm, (ab 8 J.),
            Studio 3, Kaiserpassage 6
16.00   „Pettersson zeltet“, (ab 5 J.), marotte
19.30   „For the First Time“, Tanz-Theater-Projekt,
            (ab 12 J.), Bad. Staatstheater, Kleines Haus
19.30   „Außer Kontrolle“, Komödie von Ray Cooney,
            Premiere, (ab 12 J.), Theater „Die Käuze“

S E N I O R E N
14.30   Seniorennachmittag, Rheinstrandhalle, 
            Lindenallee 12

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   City-Flohmarkt, bis 16 Uhr, Stephanplatz
9.00   Kürbismarkt, Mosbach, Marktplatz, Kirchplatz,
            Fußgängerzone
11.00    Herbstmarkt, bis 19 Uhr, Mannheim, bei engel-
            horn Kapuzinerplanken
11.00    Buchmachermarkt, mit Bücher(floh)markt,
            Mosbach, Marktplatz, Rathaussaal, Hospitalhof
13.00   Oktobermess 2016, größtes Volksfest der
            Region, Mannheim, Neuer Messplatz

F E S T E
           Bier-Kultur-Fest, Bruchsal, Bürgerzentrum
11.00    Oktoberfest, Biergarten beim Adams-Hof,
            Kandel, Rheinzaberner Str. 1
18.00   4. Karlsruher Oktoberfest, Informationen unter
            www.karlsruher-oktoberfest.de, Messplatz

D I E S  &  D A S
9.00   12. Karlsruher Tierschutztag, bis 16.30 Uhr,
            Nelly’s Futterkiste, New-York-Str. 3-7
10.00   Midnight-Shopping, bis 24 Uhr, Ettlinger Tor,
            Ettlinger-Tor-Platz 1
13.00   „Porzellan schick bemalt“, bis 17 Uhr, Anmel-
            dung erforderlich, Papier Fischer, Kaiserstr. 130
14.00   „Vom Heimgehen…“, Seminar zur Sterbebe-
            gleitung mit Sabine Höhn und Andrea Hoffmann,
            Christliches Zentrum, Liststr. 22
19.00   „Somos Cuba“, filmische Langzeitstudie aus
            einem Arbeiterviertel in Havanna, Studio 3,
            Kaiserpassage 6
21.15   „Mali Blues“, Porträtfilm über die reiche
            Musikszene des Landes, Studio 3, Kaiser-
            passage 6

S O  2 .10 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
18.00   „Die Made mit Speck“, ein lustiger Heinz
            Erhardt-Heimatabend mit Bernd Gnann, mit
            Buffet, Schlachthofgaststätte, Durlacher Allee 64

S A  1.10 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Familie Flöz, „Teatro Delusio“, Tollhaus
20.00   Lachquartett, Musikkabarett mit Dieter Huth-
            macher, Claudia Pohel, Roland Maier und Betti-
            na Kerth, Bad Bergzabern, Haus des Gastes,
            Rötzweg 9
20.00   Archie Clapp, „Clappe, das ist Kunst!“, klag
            Kleinkunstbühne, Gaggenau, Luisenstr. 17
20.00   Zeus und Wirbitzky, SWR3 Comedy live,
            Kirchheimbolanden, Stadthalle
20.30   „Mr. Bond – die Hoffnung stirbt zuletzt“, Mu-
            sik-Comedy mit Markus Streubel und Markus
            Herzer, Sandkorn-Studiotheater
20.30   Django Asül, „Letzte Patrone“, Tollhaus

K O N Z E R T E
11.00    Sängerfest des Christlichen Sängerbundes,
            festliche Eröffnung, Evang. Stadtkirche, Markt-
            platz
18.00   Anna Bonitatibus (Mezzosopran) und
            Barockorchester Collegium 1704, „Semira-
            mide – La Signora Regale“, Dirigent: Václav
            Luks, Baden-Baden, Festspielhaus
19.30   New Bands Festival, mit Reaching 62F, Resis-
            tance, Out of the shades, Crimson shore, Chris-
            tiano Matos Group, Come end perform ends,
            Substage
20.00   Autonomics, (Postland, USA), Scruffy’s Irish
            Pub, Karlstr. 4
20.00   Workshop-Chor des Christlichen Sänger-
            bundes und Solisten, Haydn: „Die Schöpfung“,
            St. Michael, Gebhardstr. 44 a
20.00   Bläserkreis des Schwarzwaldverbandes,
            choralgebundene Stücke bis zu fetzigen Pop-
            Arrangements, Leitung: Marc Rabe, Christus-
            kirche
20.00   rejoySing Chor & Band, Pop- und Gospel-
            konzert, Erlöserkirche der Evang. methodisti-
            schen Kirche, Hermann-Billing-Str. 11
20.00   ninive-Chor, Leitung: Arnd Schuler, Freie
            evang. Gemeinde, Am Wald 2
20.30   The Cat’s Back, Akkordeon und Gesang, Mika-
            do, Kanalweg 52

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   Barockball, tanzen und feiern im prunkvollen
            Ambiente eines historischen Zeitalters, Ettlinger
            Schloss

T H E A T E R
15.00   U22 – Einsteigerworkshop, Leitung: Isabell
            Dachsteiner, Anmeldung: theaterpaedagogik@
            badenbaden.de, Theater Baden-Baden, Solms-
            str. 1
16.00   „Blick hinter die Kulissen“, öffentliche Thea-
            terführung, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
19.30   „My Fair Lady“, Musical von Frederick Loewe
            und Alan J. Lerner, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
19.30   „The Blues Brothers“, der Kultfilm als Musi-
            cal, Kammertheater
19.30   „Außer Kontrolle“, Komödie von Ray Cooney,
            Premiere, Theater „Die Käuze“
19.30   „Ich rufe meine Brüder“, von Jonas Hassen
            Khemiri, Einführung um 19 Uhr, Premiere, an-
            schließend Premierenfeier, Badisches Staats-
            theater, Studio
19.30   „Die Weißen kommen“, Theaterstück über
            Afrika, Arbeitskreis Asyl Ettlingen, Ettlingen,
            Aula des Eichendorff-Gymnasiums, Goethe-
            straße 2
19.30   Cornelius Danneberg: „Zwischen Strom und
            Gestein“, ein Solo-Abend über den Sinn und
            Unsinn unseres (Alltags-)Lebens, Bruchsal,
            Profa, Wilderichstr. 31
20.00   „Männer 2“, das Warten hat eine Ende, K2,
            Kreuzstr. 29
20.00   „Dinner für Spinner“, Komödie von Francis
            Veber, Premiere, Kleine Bühne Ettlingen,
            Schleinkofer-/ Ecke Goethestraße

■ The Cat’s Back  Sex, Tod, Sehn-
sucht – Ruckzuck auf den Kopf gestellt,
„Mature songs of madness, happiness
and misery even suitable for accor-
deon haters“ – die 54-jährige The
Cat’s Back war ein Leben lang
Trapezartistin, erst mit 40 hat sie mit
dem Akkordeon spielen angefangen.
Singen tut sie schon länger, sogar
hoch oben vom Trapez herunter... 
Nachdem sie über vielen Bühnen
Europas kopfüber gehangen hat, steht
sie wieder fest auf dem Boden und tritt
seit über 10 Jahren als Musikerin in
Aktion.
Die Musikerin The Cat’s Back singt,
spielt auf dem Akkordeon, tritt die
Fußtrommel und spielt dazu
Nasenflöte und Kazou. Ihre Stücke,
die oft aus der eigenen Feder
stammen, sind alles andere als
typische Lieder auf der Quetsch-
kommode, obwohl die Musikerin in
der Hafenstadt Amsterdam geboren
ist. Jetzt lebt und arbeitet The Cat’s
Back in Berlin und Amsterdam. 
Auf ihrem Programm stehen mal
poppige, mal mitreißende, mal
melancholisch-herbe oder literarische
Songs, die Texte sind in fünf
verschiedenen Sprachen komponiert.
Heikle Themen wie Sex, Tod und
Sehnsucht interpretiert sie spielend im
Wechselbad der Gefühle. Außerdem
überzeugt die Stimme von The Cat’s
Back durch clever platzierte
Gefühlseruptionen: himmelhoch
jauchzend, provozierend, mit
doppeldeutigem Humor und mit einer
ordentlichen Portion Selbstironie. Jetzt
ist The Cat’s Back auf Tour und macht
Station in Karlsruhe: Nix wie hin!
Am Samstag, 1. Oktober 20.30 Uhr
im Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52.
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
19.00   Rastetter & Wacker, „Männer.Reifen“, Special
            Guest: Boris F. Ott, Sandkorn-Fabriktheater
19.00   Die Herkuleskeule, Dresdens Kabarett-Thea-
            ter, Kulturtreff Waldbronn, Stuttgarter Str. 25 a 

K O N Z E R T E
11.00    Ewa Kupiec (Klavier) und Apollon Musagète
            Quartett, Werke von Grażyna Bacewicz, Sibe-
            lius und Schumann, Baden-Baden, Festspiel-
            haus
11.00    Bruchsaler Museums-Drehorgler, stim-
            mungsvolles Potpourri rund um das Thema
            „Herbst“ , Schloss Bruchsal, Historische Wirt-
            schaft im 2. OG
14.00   Curly, Rock, Pop, Klassik, Weingut Braun,
            Meckenheim, Hauptstr. 51

19.00   „Egmont – Strategien der Macht“, Politthriller
            nach Johann Wolfgang von Goethe, Einführung
            um 18.30 Uhr, Theater Baden-Baden, Solms-
            str. 1
19.30   „Außer Kontrolle“, Komödie von Ray Cooney,
            Theater „Die Käuze“

M U S E E N
10.00   14. Karlsruher Frischpilzausstellung, Infos:
            www.pilze-karlsruhe.de, Naturkundemuseum,
            großer Saal des Pavillons im Nymphengarten
11.00    „Christusdarstellungen im späten Mittelal-
            ter“, Führung mit Dr. Arthur Mehlstäubler,
            Staatliche Kunsthalle
11.00    „Cowboy & Indianer“, Führung durch die Aus-
            stellung mit Claudia Binswanger, Badisches
            Landesmuseum
15.00   „Fotokunst aus der Sammlung“, Führung
            durch die Ausstellung mit Eric Schütt, Städti-
            sche Galerie
15.00   „Double Vision“, Führung durch die Ausstel-
            lung mit Dr. Jenny Dopita, Staatliche Kunsthalle
15.00   „Die Karlsruher Stadtteile und der öffentli-
            che Nahverkehr“, Führung durch die Dauer-
            ausstellung mit Hildegard Schmid, Stadtmu-
            seum im Prinz-MaxPalais, Karlstr. 10
15.30   „Albrecht Dürer: »Der verlorene Sohn« und
            William Kentridge: »Drei Schatten«“, Führung
            mit Prof.Dr. Peter Müller, Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
15.00   „Die Entwicklung der Flüchtlingskrise“, Vor-
            trag mit Diskussion, Volkshochschule, Kaiser-
            allee 12 e

S P O R T
8.40   Wanderung von Gernsbach nach Loffenau

            und zurück, Gehzeit: 4 Std., Schwarzwald-
            verein, Ortsgruppe Ettlingen, TP: Ettlingen,
            Stadtbahnhof
8.45   Wanderung zum Drachenfelsen, Gehzeit:
            5 Std., Die Naturfreunde, Ortsgruppe Karlsruhe,
            TP: Hauptbahnhof

K I N D E R
9.30   „Auf großer Reise: Eine Ballonfahrt“, Klein-
            kinderkonzert, (ab 3 J.), Insel
11.00    „Der Grüffelo“, (ab 4 J.), marotte
11.00    „Auf großer Reise: Eine Ballonfahrt“, Klein-
            kinderkonzert, (ab 3 J.), Insel
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Black &
            White“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
14.30   „Abenteuer Wilder Westen“, Familienexpedi-
            tion in der Sonderausstellung „Cowboy & India-
            ner – Made in Germany“, Badisches Landes-
            museum
15.00   „Ich und Du: Was ist ein Porträt? Wir malen
            und zeichnen uns selbst“, Kinderwerkstatt mit
            Silke Stimmler, Städtische Galerie
15.00   „Nellys Abenteuer“, Abenteuerfilm, (ab 8 J.),
            Studio 3, Kaiserpassage 6

■ „Ich rufe meine Brüder“ Ein
Anschlag – mitten in der Stadt. In

dieser Nacht war Amor zum Tanzen
in einem Club, allein. Sein bester

Freund kann ihn nicht erreichen. Am
folgenden Morgen hat Amor einen

Kater. Erst langsam dämmert ihm, was
passiert ist. Doch dann setzt die Angst

ein, die Selbstbeobachtung, das
Misstrauen. Denn Amor ist das Kind
von Einwanderern. Der ganze Irrsinn
des „Racial Profilings“ wendet sich
gegen ihn, der nicht weiß ist, nicht

blond, nicht alt oder weiblich, sondern
ein junger Einheimischer – mit dunkler

Hautfarbe. Sah der Täter nicht
irgendwie aus wie er? Wird Amor
observiert oder fühlt er sich nur
verfolgt? Während Terror den

Ausnahmefall aus der Perspektive des
Staates und seiner Sicherheitskräfte
beleuchtet, zeigt Khemiri, wie ein
rassistischer Generalverdacht die

betroffenen Mitbürger verunsichern
kann. „Ich rufe meine Brüder“ ist nach
„Das Kamel ohne Höcker“ der zweite
Text von Jonas Hassen Khemiri, der

am Staatstheater aufgeführt wird. Der
Autor wurde 1978 als Sohn eines
Tunesiers und einer Schwedin in

Stockholm geboren und gehört zu den
wichtigsten neuen Stimmen Europas.
Seine Stücke und Romane kreisen

immer wieder um Fragen der Identität,
Ausgrenzung, Zugehörigkeit und

Diskriminierung in Gesellschaften, die
von Diversität und Einwanderung

geprägt sind. In seinen Texten gelingt
es Khemiri, mit leichter Hand zu

beschreiben, was für die Betroffenen
ein tägliches Ringen um die eigene

Würde bedeutet.
Regie führt Marie Bues, Intendantin

am Theater Rampe Stuttgart, die damit
zum ersten Mal in Karlsruhe arbeitet.

Premiere ist am Samstag, 1. Oktober
um 19.30 Uhr im Studio des

Badischen Staatstheaters.

Küche von 12-14 Uhr und 17-21 Uhr  ·  sonntags durchgehend  ·  Mittwoch und Donnerstag Ruhetag
Jakobstraße 3  ·  76287 Rheinstetten  ·  Telefon 0 72 42 / 61 71  · www.klenerts-bruderbund.de

Res taurant  und B iergar ten
be im Bruderbund

Saisonales             Frische Küche         Weihnachtsfeiern

Familienfeste Firmenfeiern

Tageskarte                       Geselligkeit                Genießen

16.00   Scruffys Sunday Sessions, Irish Traditional
            Music, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
18.00   Waldstadt Kammerorchester, Werke von
            Vivaldi, Mendelssohn, Reger, Grieg, Leitung:
            Norbert Krupp, Lutherkirche, Durlacher Allee 23
19.30   Nickelback, Special Guests: Monster Truck,
            Mannheim, SAP-Arena
20.00   Zöller & Konsorten, „Flucht nach vorn“, Toll-
            haus
20.00   Sea + Air, „Evropi“-Tour 2016, Support: The
            Choir, Jubez
20.00   A Cappella Nacht, mit Acoustic Instinct, Chilli
            da Mur und Maybebop, Baden-Baden, Kurhaus,
            Bénazet-Saal
20.00   Rüdiger Bierhorst, Liedermacher, Mikado,
            Kanalweg 52

T H E A T E R
11.00    U22 – Einsteigerworkshop, Leitung: Isabell
            Dachsteiner, Anmeldung: theaterpaedagogik@
            badenbaden.de, Theater Baden-Baden, Solms-
            str. 1
15.00   „I Capuleti e I Montecchi (Romeo und Julia)“,
            lyrische Tragödie von Vincenzo Bellini, Einfüh-
            rung um 14.30 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
18.00   „The Blues Brothers“, der Kultfilm als Musi-
            cal, Kammertheater
18.30   „Männer 2“, das Warten hat eine Ende, K2,
            Kreuzstr. 29
19.00   „Terror“, von Ferdinand von Schirach, Einfüh-
            rung um 18.30 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
19.00   „Der Gott des Gemetzels“, von Yasmina
            Reza, Sandkorn-Studiotheater

http://www.jakobus-theater.de
http://www.klenerts-bruderbund.de
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11.00    „Cowboy & Indianer“, Kostümführung durch
            die Ausstellung mit Dr. Heinrich Pacher, Badi-
            sches Landesmuseum
15.00   „Double Vision“, Führung durch die Ausstel-
            lung mit Katarina Schorb, Staatliche Kunsthalle

K I N D E R
10.00   „Cowboy & Indianer“, letzter Ausstellungstag,
            Eintritt frei für alle verkleideten Cowboys und
            Indianer, Badisches Landesmuseum
11.00    „Auf großer Reise: Eine Ballonfahrt“, Klein-
            kinderkonzert, (ab 3 J.), Insel
11.00    „Teufelchen und die Pfannkuchen“, (ab 4 J.),
            marotte
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Black &
            White“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
14.30   „Abenteuer Wilder Westen“, Familienexpedi-
            tion in der Sonderausstellung „Cowboy & India-
            ner – Made in Germany“, Bad. Landesmuseum
15.00   „Auf großer Reise: Eine Ballonfahrt“, Klein-
            kinderkonzert, (ab 3 J.), Insel
16.00   „Komm wir spielen Indianer!“, Mit-Mach-
            Theater, Gastspiel Theater Radelrutsch Heil-
            bronn, (ab 3 J.), Badisches Landesmuseum
16.00   „Ronny von Welt“, eine übertrieben wahre
            Münchhausengeschichte von Thilo Reffert,
            (ab 10 J.), Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1

M E S S E N / M Ä R K T E
11.00    Herbstmarkt, bis 19 Uhr, Mannheim, bei engel-
            horn Kapuzinerplanken
13.00   Oktobermess 2016, größtes Volksfest der
            Region, Mannheim, Neuer Messplatz

G A S T R O N O M I E
11.00    Schlemmerbrunch, Reservierungen unter:
            0721/551220, Beim Schupi

F E S T E
           Bier-Kultur-Fest, Bruchsal, Bürgerzentrum

S O  2 .10 .
K I N D E R
19.30   „Außer Kontrolle“, Komödie von Ray Cooney,
            (ab 12 J.), Theater „Die Käuze“

M E S S E N / M Ä R K T E
11.00    Herbstmarkt, Infos unter www.badherrenalb.de,
            Bad Herrenalb, Kurhaus
11.00    Herbstmarkt, bis 19 Uhr, Mannheim, bei engel-
            horn Kapuzinerplanken
11.00    Buchmachermarkt, mit Bücher(floh)markt,
            Mosbach
13.00   Oktobermess 2016, größtes Volksfest der
            Region, Mannheim, Neuer Messplatz

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Schlemmerbrunch, Reservierungen unter:
            0721/551220, Beim Schupi
11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiserallee 23
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus
11.00    „Brunch & Plansch“, Brunch bis 14 Uhr, Pool-
            benutzung bis 17 Uhr, Radisson SAS Hotel,
            Ettlingen, Am Hardtwald 10
11.30    Sonntagsbrunch, mit südamerikanischer
            Live-Musik, El Taquito, Waldstr. 24-26
18.00   „Hochzeit in Schwarz“, Krimidinner, Anmel-
            dung unter www.krimidinner.de, Schlosshotel,
            Bahnhofplatz 2

F E S T E
           Bier-Kultur-Fest, Bruchsal, Bürgerzentrum
11.00    Oktoberfest, mit Live-Musik, Biergarten beim
            Adams-Hof, Kandel, Rheinzaberner Str. 1
14.30   Bundesfest Christlicher Sängerbund,
            Schwarzwaldhalle
18.00   4. Karlsruher Oktoberfest, Informationen unter
            www.karlsruher-oktoberfest.de, Messplatz

D I E S  &  D A S
           Verkaufsoffener Sonntag, Mannheim
11.00    Tag der offenen Tür, Jugendverkehrsschule
            Ettlingen, Ettlingen, DRK-Haus, Dieselstr. 1
12.30   „Der Dschungel am Oberrhein – Pflanzen
            der Rheinaue“, Führung mit Peter Vogel und
            Siegfried Demuth, Naturschutzzentrum, Her-
            mann-Schneider-Allee 47
13.30   Fahrt mit der MS Karlsruhe nach Speyer,
            3,5 Std. Aufenthalt, inkl. Führung, Telefon 0721/
            599-7424, Rheinhafen
19.00   „Mali Blues“, Porträtfilm über die reiche
            Musikszene des Landes, Studio 3, Kaiser-
            passage 6

M O  3 .10 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.00   Annette Postel und Gunzi Heil, „Frisch ge-
            tönt“, Musikkabarett, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus

T H E A T E R
19.00   „Das kleine Schwarze / The Riot of Spring“,
            Ballett von Terence Kohler, Einführung um
            18.30 Uhr, Badisches Staatstheater, Großes
            Haus
19.00   „Kosakenzipfel“, Loriot-Abend, Sandkorn-
            Studiotheater
19.00   marotte-Ossi-Salon, marotte
20.00   „Männer 2“, das Warten hat eine Ende, K2,
            Kreuzstr. 29

M U S E E N
10.00   „Cowboy & Indianer“, letzter Ausstellungstag,
            Eintritt frei für alle verkleideten Cowboys und
            Indianer, Badisches Landesmuseum

■ Bunter Herbstmarkt in Bad
Herrenalb Anfang Oktober, wenn
die Natur rund um Bad Herrenalb in
leuchtend bunten Farben schillert,
läutet der Herbstmarkt diese Jahreszeit
ein. In diesem Jahr findet der Markt
am Sonntag, 2. Oktober im Kurhaus
Bad Herrenalb statt, zu dem Sie viele
Besonderheiten aus Küche und Keller
erwarten. 
Das Angebot der rund 25 Anbieter
aus der Region reicht dabei von
Heidelbeerspezialitäten und würzigem
Käse über knuspriges Holzofenbrot bis
hin zu Schwarzwälder Edelbränden
und Obst und Gemüse der Saison.
Nicht zu vergessen die
Herbstschmankerl wie den
ofenfrischen Zwiebelkuchen oder den
leckeren Winzerteller mit einem
Gläschen neuem Wein, kredenzt von
Naturparkwirt Branko Struhak.
Leckere Tropfen von den Reben
können Sie bei den Weingärtnern aus
der Region probieren. Stände mit Heil-
und Wildkräutern und herbstlichen
Dekorationen für zu Hause machen
den Markt zu einem wahren
Einkaufserlebnis. 
Die Besucher des Herbstmarktes
werden nicht nur kulinarisch, sondern
auch mit einem bunten Unterhaltungs-
programm verwöhnt. So beginnt der
Herbstmarkt musikalisch untermalt ab
11 Uhr mit einem Frühschoppen-
konzert der Albtalmusikanten in
herbstlich dekoriertem Ambiente.
Selbst aktiv werden und das Tanzbein
schwingen können die Besucher dann
auf der Tanzfläche im Laufe des
Nachmittags. Für alle Kinder und  die
jüngeren Besucher sorgt das
Kürbisschnitzen mit den Pfadfindern
für Spaß und gute Laune.  
Zudem ist der Herbstmarkt Auftakt für
den Start des Dauerkarten-
Vorverkaufsstart der 2017 statt-
findenden Gartenschau. Die Karten
können ab dem 2. Oktober u.a. in der
Touristik Bad Herrenalb oder unter
www.badherrenalb2017.de zum
ermäßigten Vorverkaufspreis
erworben werden. Am
Herbstmarktsonntag sind die
Dauerkarten für 121 Tage voller
Blütentraum und Schwarzwaldflair
auch direkt im Kurhaus erhältlich.  
Übrigens: Auch beim Herbstmarkt
wird die „grüne“ Anreise mit tollen
Gewinnen belohnt! Zur Teilnahme
berechtigt ist jeder, der mit den
öffentlichen Verkehrsmitteln zum
Herbstmarkt anreist. Hierfür einfach
das gültige Ticket aufbewahren und im
Kurhaus vorzeigen, um die Gewinn-
spielkarte zu erhalten. Unter den
Gewinnern werden unter anderem
Dauerkarten für die Gartenschau
2017 in Bad Herrenalb verlost!
Weitere Info: Touristik Bad Herrenalb
unter Telefon (0 70 83) 5005-55 oder
www.badherrenalb.de

Einsteinstraße 35
76275 Ettlingen

Tel. (0 72 43) 7 98 33
Fax (0 72 43) 1 59 28

www.heimidee.de

Leises
Flüsterlaminat

Einführungspreis
nur 29.95 E /m2

http://www.heimidee.de
http://www.badherrenalb.de
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F E S T E
11.00    Oktoberfest, mit Live-Musik, Biergarten beim
            Adams-Hof, Kandel, Rheinzaberner Str. 1

D I E S  &  D A S
11.00    Tag der Deutschen Einheit, CDU Ettlingen,
            Ettlingen, Schlossgartenhalle
17.00   Kostenlose Pilzberatung, Informationen unter
            www.pilze-karlsruhe.de, Naturkundemuseum,
            Seiteneingang des Pavillons im Nymphen-
            garten
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  4 .10 .
K O N Z E R T E
19.00   Kiwi Keith Hawkins and Company, Scruffy’s
            Irish Pub, Karlstr. 4
19.00   Alejandro Cho (Klavier), Werke von Schu-
            mann, Chopin, Ginastera, Rachmaninow und
            Debussy, Seniorenzentrum Oberreut, Wilhelm-
            Leuschner-Str. 35
19.30   Yannis Kormpetis (Violine) und Triantafyllos
            Liotis (Klavier), Werke von Mozart, Franck,
            Bartok, Constantinidis, Gershwin und Waxman,
            Ettlinger Schloss, Asam-Saal
20.00   The Robert Cray Band, das Blues-Original
            mit aktuellem Live-Album, Mannheim, Rosen-
            garten
20.30   Madison Violet, „Back To The Roots“-Tour
            2016, Support: Gizmo Varillas, Jubez

M U S E E N
19.00   „Hintergründig – und ganz schön wichtig“,
            Führung mit Helene Seifert, Staatl. Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Neues in der Augenheilkunde – Neue Thera-

            pieverfahren“, Prof.Dr. Albert Augustin, Anmel-
            dung: 07243/5148300, Ettlingen, Pfarrzentrum
            Herz-Jesu, Augustin-Kast-Str. 6
19.30   Industrie 4.0, vernetzt Kontakt aufnehmen,
            Perfekt Futur, Alter Schlachthof 39

K I N D E R
10.00   „Ronny von Welt“, eine übertrieben wahre
            Münchhausengeschichte von Thilo Reffert,
            (ab 10 J.), Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
15.00   „Flipper, Melone, Blubber – werde Walex-
            perte!“, Kinderkurs mit Sabrin Hug, (6-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum

S E N I O R E N
9.30   „Neues in der Augenheilkunde – Neue Thera-

            pieverfahren“, Prof.Dr. Albert Augustin, Anmel-
            dung: 07243/5148300, Ettlingen, Pfarrzentrum
            Herz-Jesu, Augustin-Kast-Str. 6
15.00   Oktoberfest-Seniorenfahrt mit der MS Karls-
            ruhe, inkl. Getränk, bayerischem Imbiss und
            Live-Musik, Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen
19.00   Alejandro Cho (Klavier), Werke von Schu-
            mann, Chopin, Ginastera, Rachmaninow und
            Debussy, Seniorenzentrum Oberreut, Wilhelm-
            Leuschner-Str. 35

M E S S E N / M Ä R K T E
11.00    Herbstmarkt, bis 19 Uhr, Mannheim, bei engel-
            horn Kapuzinerplanken
13.00   Oktobermess 2016, größtes Volksfest der
            Region, Mannheim, Neuer Messplatz

D I E S  &  D A S
13.30   Bildungscafé für Flüchtlinge, mit Alois Kapi-
            nos, Heinrich-Hansjakob-Saal, Ständehausstr. 4
18.30   „Jeder stirbt für sich allein, 1975“, Film und
            Diskussion mit Tobias Tiltscher, Filmsaal des
            Landesmedienzentrums, Moltkestr. 64
20.00   „Kater“, 23. Queer Film Festival Karlsruhe,
            Studio 3, Kaiserpassage 6

M I  5 .10 .
K O N Z E R T E
18.30   Susanna Bucher (Violine), Anu Rautakoski
            und Magdalena Wohlfahrt (Klavier), Werke
            von Beethoven, Sibelius, Bach und Mozart,
            FächerResidenz, Rhode-Island-Allee 4
20.00   Bouncing Souls, Support: The Menzingers,
            Roger Harvey, Substage
20.30   Blassportgruppe, „Back in Blech!“, Rock,
            Funk, Jazz, Comedy, Party, Pop, Rantastic
            Kleinkunstbühne, Baden-Baden, Aschmattstr. 2

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   Afterwork-Party, Club Spa, Hirschstr. 16

T H E A T E R
20.00   „Terror“, von Ferdinand von Schirach, Einfüh-
            rung um 19.30 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
20.00   „Männer 2“, das Warten hat eine Ende, K2,
            Kreuzstr. 29
20.00   „Gefährliche Liebschaften“, von Manfred
            Wekwerth nach Pierre-Ambroise-François
            Choderlos de Lazlos, Jakobus-Theater

M U S E E N
11.00    „Fotokunst aus der Sammlung“, Führung
            durch die Ausstellung mit Jana Schmidt, Städti-
            sche Galerie
13.00   „Jan van Hemessen: »Lockere Gesell-
            schaft«“, Kurzführung mit Thomas Angelou,
            Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.30   „Ernst Peter Fischer zu Gast“, Kunstverein
            Wilhelmshöhe, Ettlingen, Schöllbronner Str. 86

■ Benefizkonzerte zugunsten der
neuen Orgel für die Kleine Kirche

Die drei bekannten Karlsruher Musiker 
Felix Treiber (Violine), Pia Maisch
(Violoncello) und Norbert Krupp

(Cembalo) haben für diesen Abend
ein interessantes musikalisches

Programm mit Kompositionen von der
Barockzeit bis zur Gegenwart

zusammengestellt. Zu hören sind
Werke von Biber, Tartini, Treiber und
Vivaldi. Dazwischen stehen Texte zum

Thema „Trost“, rezitiert von Klaus
Nagorni.

Karten gibt es an der Abendkasse. 
Am Freitag, 7. Oktober um 20 Uhr in
der Kleinen Kirche, Kaiserstraße 131.

Nach den in der Presse hoch
gerühmten ersten vier Konzerten des
Mozart-Zyklus tritt das Duo Sontraud
Speidel (Klavier, Bild links) und Maria
Elisabeth Lott (Violine, Bild rechts) nun
zum fünften und damit letzten Konzert
in der Kleinen Kirche Karlsruhe an. 

Maria-Elisabeth Lott konzertiert
weltweit mit bedeutenden Orchestern
und Partnern und gilt als eine der
vielversprechendsten Violinistinnen
ihrer Generation. Die Schülerin von
Professor Josef Rissin wurde bereits
mit mehreren hochkarätigen Preisen

ausgezeichnet.
Sontraud Speidel ist Professorin für

Klavier an der Karlsruher Hochschule
für Musik und gefragtes Jurymitglied
bei nationalen und internationalen

Wettbewerben. Sie konzertiert
weltweit solistisch und als

Kammermusikerin und hat viele Preise
gewonnen.

Die beiden Ausnahmemusikerinnen
verschmelzen bei der Darbietung der

Mozart-Sonaten zu einer
unglaublichen Einheit – man muss sie

einfach gehört haben!
Kartenvorverkauf: 

www.tickets-stadtkirche.de  
Musikhaus Schlaile, Kaiserstr. 175 
Touristinformation, Bahnhofsplatz 6. 

Am Mittwoch, 12. Oktober
um 19.30 Uhr in der Kleinen Kirche,

Kaiserstraße 131.

Im Eiselbrunnen 13 · 76703 Kraichtal / Unteröwisheim
Telefon 0 72 51 / 6 31 13 · Fax 0 72 51 / 6 13 33

www.licht-und-design.com

Mo.-Fr. 9.00-13.00 Uhr und 15.00-18.30 Uhr
Sa. 9.00-13.00 Uhr · Di. nachmittag geschlossen

…kreative Lichtideen
für innen und außen

Leuchte
des Monats

http://www.licht-und-design.com
http://www.musikanderstadtkirchekarlsruhe.de
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19.00   „Poets Translating Poets – Versschmuggel
            mit Südasien“, Übersetzungsprojekt mit den
            Lyrikern Jan Wagner und Barbara Köhler,
            Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10

S P O R T
9.10   Kraichgauwanderung, Gehzeit: 5,5 Std.,
            Schwarzwaldverein, Ortsgruppe Ettlingen,
            TP: Ettlingen, Stadtbahnhof
15.00   Radfahrergruppe 50+, Fahrzeit: ca. 2 Std., Die
            Naturfreunde, Ortsgruppe Ettlingen, TP: Ettlin-
            gen, Pavillon am Horbachsee
18.30   Inline-Treff, für sportlich ambitionierte Inline-
            skater, TP: Europahalle
18.35   Inline-Treff, für „Genuss“-Inlineskater, TP: Eu-
            ropahalle

K I N D E R
16.00   „Offenes Atelier für junge Meister“, (ab 5 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatl. Kunsthalle

S E N I O R E N
9.30   „500 Jahre Reformation – Reflexionen aus

            katholischer Perspektive in ökumenischer
            Ernüchterung“, Dipl.Theol. Tobias Licht, An-
            meldung: 07243/12943, Ettlingen, Pfarrzen-
            trum Herz-Jesu, Augustin-Kast-Str. 6
15.00   Oktoberfest-Seniorenfahrt mit der MS Karls-
            ruhe, inkl. Getränk, bayerischem Imbiss und
            Live-Musik, Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen

K O N G R E S S E
9.30   Alltagsunterstützende Assistenzlösungen

            AAL, Fachkongress mit begleitender Ausstel-
            lung, Messe Karlsruhe

M E S S E N / M Ä R K T E
11.00    Herbstmarkt, bis 19 Uhr, Mannheim, bei engel-
            horn Kapuzinerplanken
13.00   Oktobermess 2016, größtes Volksfest der
            Region, Mannheim, Neuer Messplatz

G A S T R O N O M I E
18.00   The Brain Drain, Pub Quiz, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

D I E S  &  D A S
13.00   Kaffeefahrt zum Naturfreundehaus Badener
            Höhe, Anmeldung: 0721/503053, Naturfreunde,
            Ortsgruppe Karlsruhe, TP: Albtalbahnhof

M I  5 .10 .
VO R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.45   „Diabetischer Fuß“, S. Zink, Geschäftsstelle
            Diabetiker Baden-Württemberg e.V., Karlstr. 49 a

K I N D E R
10.00   „Die Königin der Farben“, (ab 5 J.), marotte
11.00    „Frerk, du Zwerg!“, von Finn-Ole Heinrich,
            (ab 5 J.), Insel
15.00   „Flipper, Melone, Blubber – werde Walex-
            perte!“, Kinderkurs mit Sabrin Hug, (6-7 J.),
            Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkundemu-
            seum
16.00   „Die Mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und anschließend mit Ton ge-
            stalten, (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle

S E N I O R E N
18.30   Susanna Bucher (Violine), Anu Rautakoski
            und Magdalena Wohlfahrt (Klavier), Werke
            von Beethoven, Sibelius, Bach und Mozart,
            FächerResidenz, Rhode-Island-Allee 4

M E S S E N / M Ä R K T E
11.00    Herbstmarkt, bis 19 Uhr, Mannheim, bei engel-
            horn Kapuzinerplanken
13.00   Oktobermess 2016, größtes Volksfest der
            Region, Mannheim, Neuer Messplatz

D I E S  &  D A S
9.30   Elterncafé, Besuch einer Hebamme, Hardt-
            waldzentrum, Kanalweg 40/42
16.00   „Die weiße Frau vom Turmberg“, Kostüm-
            führung mit Susanne Hilz-Wagner, Anmeldung:
            0721/9483404, TP: Turmbergterrasse
19.00   „Quand on a 17 ans“, 23. Queer Film Festival
            Karlsruhe, Studio 3, Kaiserpassage 6
21.15   „Rara“, 23. Queer Film Festival Karlsruhe,
            Studio 3, Kaiserpassage 6

D O  6 .10 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Robert Gries, „Ich glaub’, es hackt!“, klag
            Kleinkunstbühne, Gaggenau, Luisenstr. 17

K O N Z E R T E
20.00   Echoes of Swing, „Dancing“, von Bix bis Bop
            und von Getz bis Gershwin, Baden-Baden, Kur-
            haus, Runder Saal

T H E A T E R
19.00   „Homo Faber“, nach Max Frisch, Sandkorn-
            Fabriktheater
19.30   Cornelius Danneberg: „Zwischen Strom und
            Gestein“, ein Solo-Abend über den Sinn und
            Unsinn unseres (Alltags-)Lebens, Bruchsal,
            Profa, Wilderichstr. 31
20.00   „Männer 2“, das Warten hat eine Ende, K2,
            Kreuzstr. 29
20.00   „Egmont – Strategien der Macht“, Politthriller
            nach Johann Wolfgang von Goethe, Einführung
            um 19.30 Uhr, Theater Baden-Baden, Solms-
            str. 1

M U S E E N
12.15   „Fotokunst aus der Sammlung“, Kurzführung
            durch die Ausstellung mit Birgit Reich, Städti-
            sche Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „500 Jahre Reformation – Reflexionen aus

            katholischer Perspektive in ökumenischer
            Ernüchterung“, Dipl.Theol. Tobias Licht, An-
            meldung: 07243/12943, Ettlingen, Pfarrzen-
            trum Herz-Jesu, Augustin-Kast-Str. 6

■ Miller Anderson Band  Miller
Anderson ist der Gitarrist, der schon
seit den 60ern mit allen Top Bands
spielte. Er kam 1965 von Schottland
nach London und spielte mit Freddy
Fingers Lee und dem späteren Mott the
Hoople Frontman Ian Hunter
zusammen in einer Band.
1968 wurde er Mitglied der Keef
Hartley Band, mit dem er 5 Alben als
Hauptsongwriter, Gitarrist und
Leadsänger aufnahm. Die Band trat
auch 1969 bei dem legendären
Woodstock-Festival auf, doch leider
verweigerte das damalige
Management die Filmaufnahmen.
Miller war ebenso Mitglied bei T.Rex,
Savoy Brown, Chicken Shack und
Mountain.
Er tourte als Gastmusiker mit Deep
Purple und ist auf deren Live CD/DVD
zu sehen, die 1999 in der Royal
Albert Hall mitgeschnitten wurde,
ebenso arbeitete er viele Jahre mit Jon
Lord im Studio und bis zu Jons Tod
auch auf der Bühne.
Miller war 15 Jahre Mitglied der
Spencer Davis Group und hat zuletzt
ein Album mit Chris Farlowe
aufgenommen. Von 2012 bis Sommer
2015 spielte Miller als ständiger
Gastgitarrist und Sänger in der
Hamburg Bluesband. Jetzt ist er
endlich wieder zu unserer und zur
Freude seiner zahlreichen Fans mit
seiner eigenen, heißgeliebten Miller
Anderson Band auf Tournee.
Line up: Miller Anderson – guitar,
harmonica & vocals; Janni Schmidt  –
bass; Frank Tischer  – keyboards &
backing vocals; Tommy Fischer –
drums.
Am Mittwoch, 12. Oktober
um 20.30 Uhr im Jubez.

Die Insel der besonderen Kinder
Fantasy, Abenteuer, USA, Regie: Tim Burton.
Als Jake verschiedene Hinweise findet, die Realität und
Zeit auf rätselhafte Weise auf den Kopf zu stellen schei-
nen, entdeckt er einen geheimen Zufluchtsort.

Sausage Party – Es geht um die Wurst
Trick, Komödie, USA, FSK: ab 16,
Regie: Greg Tiernan, Conrad Vernon.
Der Film erzählt die Geschichte einer Wurst, die eine
Gruppe von Supermarkt- Lebensmitteln auf einer aben-
teuerlichen Suche anführt. Gemeinsam wollen sie die
Wahrheit über ihre Existenz herausfinden.

Blair Witch
Horror, Thriller, USA, Regie: Adam Wingard.
Zwanzig Jahre nachdem Heather Donahue und ihre bei-
den Freunde in „The Blair Witch Project“ in den Black
Hills Wäldern verschwanden, macht sich Heathers Bru-
der James zusammen mit seinen Freunden Peter und
Ashley und der Filmstudentin Lisa auf, die Umstände des
Verschwindens zu erforschen. 

Jonathan
Drama, Deutschland, FSK: ab 12,
Regie: Piotr J. Lewandowski.
Der 23-jährige Jonathan pflegt seit Jahren seinen kran-
ken Vater Burghardt und bewirtschaftet gemeinsam mit
seiner Tante Martha den Bauernhof der Familie. Die Pfle-
ge des Vaters, die Organisation des Hofes und die Arbeit
auf dem Feld bestimmen seinen Alltag. Das Verhältnis
zwischen Martha und Burghardt ist angespannt, jahre-
lang haben sie kein Wort miteinander gewechselt.

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

http://www.pfaelzerwald.de
http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=40&Y=2016&x=32&y=10
http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=9&Y=2016&x=13&y=7
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
19.00   „Äthiopien“, Filmabend von Doris und Cord
            von Restorff, Volkshochschule, Kaiserallee 12 e
19.00   „Barash“, 23. Queer Film Festival Karlsruhe,
            Studio 3, Kaiserpassage 6
21.15   „Holding the Man“, 23. Queer Film Festival
            Karlsruhe, Studio 3, Kaiserpassage 6

F R  7.10 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
19.00   GenießerLeuchten, „Licht trifft Genuss, Infos
            unter www.geniesser-leuchten.de, Landau,
            ehemaliges Gartenschaugelände

19.30   Cornelius Danneberg: „Zwischen Strom und
            Gestein“, ein Solo-Abend über den Sinn und
            Unsinn unseres (Alltags-)Lebens, Bruchsal,
            Profa, Wilderichstr. 31
20.00   „Das Rheingold“, Vorabend des Bühnenfest-
            spiels „Der Ring des Nibelungen“ von Richard
            Wagner, Einführung um 19.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Hamlet“, Tragödie von William Shakespeare,
            Einführung um 19.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
20.00   „Männer 2“, das Warten hat eine Ende, K2,
            Kreuzstr. 29
20.00   „Egmont – Strategien der Macht“, Politthriller
            nach Johann Wolfgang von Goethe, Einführung
            19.30 Uhr, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.00   FEM Fatale und Emilia Meincke, Improtheater,
            P8, Pennsylvaniastr. 8
20.15   „Jedds griegsch die Fedd weg“, Schwank in
            badischer Mundart, Badisch Bühn
20.30   „Judas“, von Lot Vekemans, mit Frank Soll-
            mann, Sandkorn-Studiotheater

M U S E E N
16.00   „Fotokunst aus der Sammlung“, Führung
            durch die Ausstellung mit Thomas Angelou,
            Städtische Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   „Die Situation Brasiliens nach dem Sturz
            der Regierung Dilma Rousseff“, Thomas
            Fathauer, Jubez
20.00   „Das Geistige in der Kunst“, Bildbetrachtun-
            gen mit Rudolf Dorka, Podium 3, Gartenstr. 39

K I N D E R
17.30   „Vorsicht Kunst! Farbwege, Farbräume“,
            integratives Angebot für behinderte und nicht
            behinderte Kinder, Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle
19.30   „Außer Kontrolle“, Komödie von Ray Cooney,
            (ab 12 J.), Theater „Die Käuze“

K O N G R E S S E
9.00   Tag der Schulmusik, Hochschule für Musik,
            Am Schloss Gottesaue 7

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   Flohmarkt, bis 15 Uhr,Wildparkstadion, Ade-
            nauerring/Stutenseer Allee
9.00   Einstieg Karlsruhe, Ausbildungs- und Studien-
            messe, Gartenhalle
11.00    Herbstmarkt, bis 19 Uhr, Mannheim, bei engel-
            horn Kapuzinerplanken
13.00   Oktobermess 2016, größtes Volksfest der
            Region, Mannheim, Neuer Messplatz

M O N AT S T R E F F E N / S TA MM T I S C H E
19.00   Stammtisch für Singles und Paare, Freizeit
            Wochenendtreff Karlsruhe, EL 29, Lorenzstr. 29

F E S T E
18.00   Oktoberfest, Gewerbeverein Ettlingen, Ettlin-
            gen, Industriegebiet

D I E S  &  D A S
19.00   Brasilien-Infoabend, mit Thomas Fathauer
            und Musik von Viviane de Farias, Caramuru,
            Cristiano Matos und Gästen, Jubez
18.30   „What’s the Matter With Gerald?“, 23. Queer
            Film Festival Karlsruhe, Studio 3, Kaiserpas-
            sage 6
19.30   „Die weiße Frau vom Turmberg“, Kostüm-
            führung mit Susanne Hilz-Wagner, Anmeldung:
            0721/25000, TP: Marktplatz Durlach
19.30   „Gooische Vrouwen 2“, Herbstkino, Interna-
            tionales Begegnungszentrum, Kaiserallee 12 d
20.30   „Schloss, Park und Innenstadt“, Kostüm-
            führung, Anmeldung: 0160/96771924, TP: Rat-
            haus am Marktplatz
20.30   „Women Who Kill“, 23. Queer Film Festival
            Karlsruhe, Studio 3, Kaiserpassage 6
22.30   Lesbische Kurzfilme, 23. Queer Film Festival
            Karlsruhe, Studio 3, Kaiserpassage 6

■ Bettina Kerth „Wein, Liebe und
Gesang – ein ganzes Leben lang!“ 
Unter diesem Motto gestaltet die
bekannte Karlsruher Sopranistin, 
Bettina Kerth, umrahmt von einem

köstlichen Menü des Culinarium Bad
Bergzabern, einen Abend mit ihrer

wundervollen Stimme und dem Genre,
das sie am meisten liebt, der Operette.
Wer die Sopranistin kennt, weiß, dass
auch die humoristische Seite dabei

nicht zu kurz kommen wird. 
Hören sie Gassenhauer genauso wie

nicht so bekannte Stücke und
genießen sie mit allen Sinnen, riechen
und schmecken, hören und sehen und

dabei wird sich das Fühlen sicher
auch einstellen!

Eintrittspreis inklusive 3-Gänge-Menü:
49 Euro, 47 Euro mit Kurkarte,

Abendkasse 51 Euro bzw. 49 Euro.
Kartenvorverkauf:
Tourist-Information

Bad Bergzaberner Land
Telefon (0 63 43) 9 89 66-0

und Spiel und Spaß
Telefon (0 63 43) 51 74.

Am Freitag, 14. Oktober um 19 Uhr
im Haus des Gastes,

Bad Bergzabern. Rötzweg 9.

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Chaostheater Oropax, „Faden & Beige-
            schmack“, Tollhaus
20.00   FEM Fatale und Emilia Meincke, Improtheater
            mit dem New Yorker Format „ASSSSCAT 3000“,
            P 8, Pennsylvaniastr. 8
20.00   BrosComedy, Comedy-Mix Programm,
            Rastatt, Freiraum, Woogseestr. 7
20.00   Timm Beckmann, „['pro:c-dur] reloaded – Das
            Kabarettkonzert“, klag Kleinkunstbühne, Gag-
            genau, Luisenstr. 17
20.00   FEM Fatale und Emilia Meincke, Improtheater,
            P8, Pennsylvaniastr. 8

K O N Z E R T E
12.15   Anu Rautakoski, Klavierrezital mit Werken von
            Beethoven, Lindberg und Ligeti, Kleine Kirche,
            Kaiserstr. 131
19.00   Hof-Capelle Carlsruhe, Molters Miniaturopern
            und weitere Kammermusik vom Karlsruher
            Hof, Badische Landesbibliothek, Erbprinzen-
            str. 15
19.30   Gambenconsort Les Escapades, spanische
            Musik des 16. und 17. Jahrhunderts, Friedens-
            kirche, Weiherfeld, Tauberstr. 10
20.00   Felix Treiber (Violine), Pia Maisch (Violon-
            cello), Norbert Krupp (Cembalo) und Klaus
            Nagorni (Texte), Benefizkonzert zugunsten der
            neuen Orgel mit Werken von Biber, Tartini,
            Treiber, Vivaldi, Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
20.00   Cavan Moran, (Manchester), Scruffy’s Irish
            Pub, Karlstr. 4
20.00   Timm Beckmann, „['pro:c-dur] reloaded – Das
            Kabarettkonzert“, klag Kleinkunstbühne, Gag-
            genau, Luisenstr. 17
20.30   Seán Treacy Band, Irish Rock- und Pop-Night,
            Schlachthofgaststätte, Durlacher Allee 64
20.30   Fjord Trio, Feen-Stimme trifft auf Meister-
            Gitarristin, Scenario Halle, Hardtstr. 37 a
20.30   Karl Koller Trio feat. Jens Bunge, Jazz-Club
            Ettlingen e.V., Birdland 59, Pforzheimer Str. 25

T H E A T E R
16.00   „Eine Sanierung steht an – warum?“, öffent-
            liche Theaterführung, Badisches Staatstheater,
            TP: Kassenhalle
19.00   Ballett-Werkstatt John Neumeier, Ballett
            International, Baden-Baden, Festspielhaus
19.30   „Der blaue Engel“, von Peter Turrini, mit allen
            Hits von Marlene Dietrich, öffentliche Probe,
            Kammertheater
19.30   „1984“, von George Orwell, Einführung um
            18.30 Uhr mit Prof.Dr. Jan Knopf, Sandkorn-
            Fabriktheater
19.30   „Außer Kontrolle“, Komödie von Ray Cooney,
            Theater „Die Käuze“

Pfälzischer

Waffen- und Militaria-Markt
7. + 8. Oktober 2016
Stadthalle Deideheim

ACHTUNG: Neue Öffnungszeiten

Freitag 10 - 18 Uhr  ·  Samstag 10 - 16 Uhr
Infos unter: www.waffenboersen.com

http://www.waffenboersen.com
https://stadtmuseum.bietigheim-bissingen.de
http://www.bad-bergzaberner-land.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
20.00   „Dinner für Spinner“, Komödie von Francis
            Veber, Kleine Bühne Ettlingen, Schleinkofer-/
            Ecke Goethestraße
20.00   „Terror“, von Ferdinand von Schirach, Einfüh-
            rung um 19.30 Uhr, Theater Baden-Baden,
            Solmsstr. 1
20.15   „Jedds griegsch die Fedd weg“, Schwank in
            badischer Mundart, Badisch Bühn

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   „BitterBöse – Ein mörderisches Vergnügen“,
            Krimiabend mit Eva Klinger und Volker Schäfer,
            Ettlingen, Aula des Heisenberg-Gymnasiums,
            Am Lindscharren 8-10?

K I N D E R
10.30   Türkisch-deutsche Vorlesestunde, mit Funda
            Caliskan, (ab 4 J.), Stadtbibliothek Ettlingen,
            Obere Zwingergasse 12
11.00    „Weißt du eigentlich, wie lieb ich dich hab?“,
            Gastspiel, (ab 3 J.), marotte
13.00   Open Space, „Black&White“, Staatl. Kunsthalle
14.00   „Bücher aufgeschlagen“, so entsteht Euer
            eigenes Buch, Anmeldung: 0721/926-3370,
            (ab 8 J.), Staatliche Kunsthalle
19.00   „Die Königin der Farben“, Familienprogramm
            mit Live-Musik, (ab 5 J.), marotte
19.30   „For the First Time“, Tanz-Theater-Projekt,
            (ab 12 J.), Bad. Staatstheater, Kleines Haus
19.30   „Außer Kontrolle“, Komödie von Ray Cooney,
            (ab 12 J.), Theater „Die Käuze“

M E S S E N / M Ä R K T E
           Mega Hausmesse 2016, Fachmesse für Fach-
            handwerker (Maler, Bodenleger, Stuckateure),
            Schwarzwaldhalle
9.00   Einstieg Karlsruhe, Ausbildungs- und Studien-
            messe, Gartenhalle
11.00    Herbstmarkt, bis 19 Uhr, Mannheim, bei engel-
            horn Kapuzinerplanken
11.00    15. Wein- und Kastanien-Genussmarkt,
            www.urlaubsregion-edenkoben.de, Edenkoben,
            rund um Schloss Villa Ludwigshöhe
13.00   Oktobermess 2016, größtes Volksfest der
            Region, Mannheim, Neuer Messplatz

F E S T E
11.00    Karlsruher Stadtfest, Infos zum Stadtfestpro-
            gramm unter: www.ka-city.de, Innenstadt
15.00   33. Ziwwl-Fest, Musikverein Fautenbach,
            Fautenbach

S A  8 .10 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
19.00   GenießerLeuchten, „Licht trifft Genuss, Infos
            unter www.geniesser-leuchten.de, Landau,
            ehemaliges Gartenschaugelände

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Chaostheater Oropax, „Faden & Beige-
            schmack“, Tollhaus
20.00   Alexandra Gauger, das neue Programm:
            „Amore und Problemi“, Jubez
20.00   Thomas Kreimeyer, „Kabarett der rote Stuhl“,
            klag Kleinkunstbühne, Gaggenau, Luisenstr. 17
20.30   Rainer Markus Wimmer, „Nicht nur liebe
            Liebeslieder“, Sandkorn-Studiotheater

K O N Z E R T E
10.00   Andi Weiss, Songpoet, Kleine Kirche, Kaiser-
            str. 131
19.00   Liliya Hovhannisyan (Harfe) und Ani Agha-
            bekyan (Geige), deutsch-Armenische Konzert-
            reihe mit Werken von Khachaturyan, Spohr und
            Salsedo, Karlsruher Schloss
20.00   Tilman Lichdi (Tenor) und Thomas Seyboldt
            (Klavier), Franz Schubert: „Die schöne Mülle-
            rin“, Ettlinger Schloss, Asamsaal
20.00   Reinhold Friedrich (Trompete) und Brass
            Ensemble des Lucerne Festival Orchestra,
            Eröffnungskonzert der Weingartner Musiktage
            Junger Künstler, Leitung: Steven Verhaert,
            Weingarten, Walzbachhalle
20.00   Laith Al-Deen, „wieder unterwegs“-Tour 2016,
            Support: Damian Lynn, Tollhaus
20.00   Freiburger Kammerchor, „Nocturne“, A-capel-
            la-Werke und Werke für Schlagzeug und Block-
            flöte, Leitung: Lukas Grimm, St. Stephan, Erb-
            prinzenstr. 14
20.00   Phillip Bradatsch, (Dinosaur Truckers), Scruf-
            fy’s Irish Pub, Karlstr. 4
20.00   The Bunch Bluesband + Zed Mitchell Band,
            12. Remchinger Bluesfest, Kulturhalle Rem-
            chingen, Hauptstr. 115
20.30   Olivia Trummer & Jean-Lou Treboux, „Clas-
            sical to Jazz“, Scenario Halle, Hardtstr. 37 a
20.30   Rainer Markus Wimmer, „Nicht nur liebe
            Liebeslieder“, Sandkorn-Studiotheater
20.30   Egerländer Rebellen, volkstümliche Big-Band,
            Fautenbach, Ziwwl-Fest
21.00   Willer, Singer/Songwriter, Mikado, Kanalweg 52

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
20.00   Oktoberfest-Tanzfahrt mit der MS Karlsruhe,
            inkl. Live-Oktoberfestmusik, 2 Std. Schifffahrt,
            Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen
21.45   Tanzbar, mit DJ Ralf und DJ Faris, Jubez
22.00   Jan Leyk, The Pure Show, Agostea, Rüppurrer
            Str. 1

T H E A T E R
19.00   „The World of John Neumeier“, autobiogra-
            phische Ballett-Gala von John Neumeier,
            Baden-Baden, Festspielhaus
19.00   „Kanone und Canzone – Gangsterjagd im
            Sängerheim“, Krimi-Musical von Sarah Maria
            Bahr, Neuthard, Altenbürghalle
19.30   „I Capuleti e I Montecchi (Romeo und Julia)“,
            lyrische Tragödie von Vincenzo Bellini, Einfüh-
            rung um 19 Uhr, Staatstheater, Großes Haus
19.30   „Der blaue Engel“, von Peter Turrini, mit allen
            Hits von Marlene Dietrich, Premiere, Kammer-
            theater
19.30   „Der Hundertjährige, der aus dem Fenster
            stieg und verschwand“, nach Jonas Jonas-
            son, Sandkorn-Fabriktheater
19.30   „Außer Kontrolle“, Komödie von Ray Cooney,
            Theater „Die Käuze“
20.00   „Männer 2“, das Warten hat eine Ende, K2,
            Kreuzstr. 29
20.00   „Planet Walden“, nach Henry David Thoreau,
            von Anatol Vitouch, Einführung um 19.30 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Studio

■ Alex Diehl  Die grausamen
Anschläge von Paris waren in den
sozialen Netzwerken ein dominie-
rendes Thema. Über die sozialen
Medien wurde damals ein Lied zum
Hit, das die Gefühlslage vieler
Menschen traf. Es stammt von dem
bayerischen Singer-/Songwriter  Alex
Diehl (27) und heißt „Nur ein Lied“.
Viele Menschen empfinden zu dem
Terroranschlag in Paris Sprachlosigkeit
und Wut. Wut vor allem, da die
Anschläge bereits für politische
Zwecke instrumentalisiert werden. 
Alex Diehl hat wie viele andere das
Länderspiel am Freitagabend im
Fernsehen verfolgt und anschließend
die ganze Nacht hindurch die
Meldungen in den Liveblogs von
Nachrichtenportalen. Das Thema Hass
und die Hetze in Deutschland hat ihn
dabei schon lange bewegt und
wütend gemacht. Als Humanist und
Menschenfreund stand diese
Angelegenheit von je her ganz oben
auf seiner Agenda. Doch nach den
Anschlägen war er so wütend, dass er
reagieren musste.
„All das, was sich bei mir über
Wochen und Monate angestaut hat,
habe ich aufgeschrieben“, lässt er die
Entstehung des Songs Revue
passieren. „Ich hab den Text nicht
einmal noch angefasst. Er war nach
zehn Minuten fertig.“
Mit seiner Handykamera hatte er „Nur
ein Lied“ dann aufgenommen und
sofort aus einem emotionalen Impuls
heraus auf Facebook hochgeladen.
Keine 24 Stunden später hatte „Nur
ein Lied“ über eine Million Aufrufe,
mittlerweile sind es fast 6 Millionen.
Die Reaktionen auf seinen Song sind
ausnahmslos positiv. Gerade erst hat
ihn eine französische Talk-Show
eingeladen, er wurde von BBC
interviewt und die deutsche
Medienwelt steht auch schon Schlange
für Interviews. Alex Diehl hat den
Song nun auch richtig im Studio
aufgenommen. Jetzt können endlich
auch diejenigen mitsingen, die nicht
bei Facebook registriert sind.
Der Künstler Alex Diehl hat als
spontane Reaktion auf die tragischen
Ereignisse in Paris „Nur ein Lied“
geschrieben und damit den Usern der
sozialen Netzwerke zutiefst aus dem
Herzen gesprochen. Dieser Song ist
nun auch im Verkauf. Universal Music
Deutschland hat die Betreuung der
Veröffentlichung übernommen. Die
Erträge aus der Veröffentlichung
kommen der Hilfsorganisation „Save
the Children“ zu Gute.
Am Donnerstag, 13. Oktober 20 Uhr
im Schalander der Brauerei
Hoepfner, Haid-und-Neu-Straße 18.

http://www.schloss-neuenbuerg.de
http://foerderkreis-kultur.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
D I E S  &  D A S
           Glücksradaktion und Taschenverkauf für
            den guten Zweck, Papier Fischer, Kaiserstr. 130
14.00   „Foto-Potch – »Potch« dein Foto wie du
            willst und wo du willst“, bis 18 Uhr, Anmel-
            dung erforderlich, Papier Fischer, Kaiserstr. 130
16.00   „Girls Lost“, 23. Queer Film Festival Karlsru-
            he, Studio 3, Kaiserpassage 6
18.30   „Ich, Olga Hepnárová“, 23. Queer Film Festi-
            val Karlsruhe, Studio 3, Kaiserpassage 6
19.00   Festungsweinprobe, Anmeldung: 07274/
            9738170-173, Germersheim,  Weißenburger
            Tor
20.30   Schwule Kurzfilme, 23. Queer Film Festival
            Karlsruhe, Studio 3, Kaiserpassage 6
22.30   „Theo & Hugo“, 23. Queer Film Festival Karls-
            ruhe, Studio 3, Kaiserpassage 6

S O  9 .10 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.00   SWR3 Live-Lyrix, Musik und Geschichten,
            Tollhaus
19.30   Dave Davis, „Preview“, das brandneue Solo-
            programm, Rantastic Kleinkunstbühne, Baden-
            Baden, Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
11.00    Federspiel, alpenländische Blasmusik zeitge-
            nössisch veredelt, Weingartner Musiktage
            Junger Künstler, Weingarten, Gewächshaus
            Stärk, Neue Bahnhofstr. 25
11.00    1. Kammerkonzert, Werke von Rachmaninow,
            Schostakowitsch und Schumann, anschließend
            Brunch im Mittleren Foyer, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
14.00   Tom & Maria, Weingut Braun, Meckenheim,
            Hauptstr. 51
16.00   Scruffys Sunday Sessions, Irish Traditional
            Music, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
17.00   Flinte + Captain Sperrmüll + Ju & Me, Singer/
            Songwriter Soirée, Jubez
18.00   Vokalensemble cantiKA, Markus Bieringer
            (Orgel), Albrecht von Stackelberg (Bariton)
            und Dominik Axtmann (Orgel und Leitung),
            Chor- und Orgellieder von Max Reger, St.-Boni-
            fatius-Kirche, Sophienstr. 127

19.00   Ensemble Sorpresa, die Original Musik zum
            Stumfilmklassiker „Metroplis“, Scenario Halle,
            Hardtstr. 37 a
19.00   Seba Kaapstad, „Tagore’s, urbaner Mix aus
            Rhythm ‘n’ Blues, Hip-Hop, Soul und Jazz,
            Weingartner Musiktage Junger Künstler, Wein-
            garten, Gewächshaus Stärk, Neue Bahnhof-
            str. 25
19.00   Marco Augusto & Jock, Italo-Songwriter-Pop
            und berührende deutsche Lieder, Beim Schupi
19.00   Gavriel Lipkind (Cello) und Roman Zaslavs-
            ky (Klavier), Werke von Bach, Beethoven und
            Brahms, Jägerhaus Forst, Schwanenstraße/
            Jägergasse

T H E A T E R
11.00    Sonntag vor der Premiere, „L’Elisir d’Amore“
            (Der Liebestrank), Badisches Staatstheater,
            Studio
17.00   „The World of John Neumeier“, autobiogra-
            phische Ballett-Gala von John Neumeier,
            Baden-Baden, Festspielhaus
18.00   „Der blaue Engel“, von Peter Turrini, mit allen
            Hits von Marlene Dietrich, Kammertheater
18.00   „Kanone und Canzone – Gangsterjagd im
            Sängerheim“, Krimi-Musical von Sarah Maria
            Bahr, Neuthard, Altenbürghalle
18.30   „Männer 2“, das Warten hat eine Ende, K2,
            Kreuzstr. 29
19.00   „Monty Python’s Spamalot“, Musical von Eric
            Idle und John du Prez, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
19.00   „Die Troerinnen“, Tragödie von Euripides,
            Einführung um 18.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
19.00   „Pension Schöller“, Komödie mit Musik von
            Vögel/Hofbauer/Uwira, Sandkorn-Fabrik-
            theater
19.00   „Dinner für Spinner“, Komödie von Francis
            Veber, Kleine Bühne Ettlingen, Schleinkofer-/
            Ecke Goethestraße
20.00   „17, blond und scharf wie ein Rettich“,
            marotte
20.00   „Der Talisman“, Posse mit Gesang von
            Johann Nestroy, Theater Baden-Baden, Solms-
            str. 1

M U S E E N
11.00    „Wer sie waren – Menschen im Porträt“,
            Führung mit Dr. Elisabeth Gurock, Staatliche
            Kunsthalle
11.00    „Die Welt im Kleinen – Zimmerschmuck aus
            dem Biedermeier“, Führung in „Baden & Euro-
            pa“ mit Claudia Binswanger, Badisches Lan-
            desmuseum
11.00    „Wale – Riesen der Meere“, Familienführung
            mit Sabrina Hug, Naturkundemuseum
11.15    „Durlacher Familiengeschichten. Leben und
            Arbeit 1750-1950“, Kuratorenführung durch die
            Ausstellung mit Dr. Ferdinand Leikam, Pfinz-
            gaumuseum
15.00   „Double Vision“, Führung durch die Ausstel-
            lung mit Simona Maria Dietz, Staatl. Kunsthalle
15.00   „Fotokunst aus der Sammlung“, Führung
            durch die Ausstellung mit Kiriakoula Damoula-
            kis, Städtische Galerie
15.00   „Waren. Haus. Geschichte. Die Knopf-
            Dynastie und Karlsruhe“, Führung durch die
            Ausstellung mit Helene Seifert, Stadtmuseum
            im Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
11.00    Literaturcafé, Sigrid Kleinsorge, Kaffeehaus
            Schmidt, Kaiserallee 69

S P O R T
           24-Stunden-Lauf für Kinderrechte, Sportge-
            lände SG Siemens, Hertzstr. 23
8.45   Wanderung rund um Esslingen, Gehzeit:
            3 Std., Die Naturfreunde, Ortsgruppe Karlsruhe,
            TP: Hauptbahnhof
10.30   Wanderung zum Keschdefest in Oberweier,
            Gehzeit: 3 Std., Schwarzwaldverein, Ortsgruppe
            Ettlingen, TP: Ettlingen, Stadtbahnhof

■ dIRE sTRATS  Erleben Sie die
meistgebuchte Dire Straits-Tribute-

Band Europas live!
Diese erfahrene, sympathische

Formation hat es sich zur Aufgabe
gemacht, ihrem Publikum die Musik

der Dire Straits mit voller Leidenschaft
und musikalischer Klasse zu

präsentieren. Im Vordergrund steht der
Sound, der um die Welt ging – eine

Gitarre, die keiner von uns je
vergessen wird. Wolfgang Uhlich wird
dabei von vielen fachkundigen Fans
im In- und Ausland als bester Mark

Knopfler Imitator angesehen –
„Gänsehaut pur“. 

Die Band hat sich im Laufe von vielen
Jahren Tourerfahrung und durch über

60 Konzerte pro Jahr fest in der
deutschen und europäischen

Tributelandschaft etabliert. Durch
enorme Wandlungsfähigkeit wird ein
Live-Programm für alte Kenner und
neue Fans geschaffen, getreu dem

Motto: „Es ist für jeden etwas dabei“!
Klassiker wie „Walk of Life“, „Sultans

of swing“ und „Brothers in Arms“
dürfen nicht fehlen, ebenso wenig wie
neuere Solostücke von Mark Knopfler.
Das alles geschieht zu 100 % live!
Keine Hilfsmittel, keine Tricks – mit

Individualität, musikalischem
Feingefühl, präzisem Solospiel und
dem richtigen „Draht“ zum Publikum

wurden in den letzten Jahren die
Bühnen und die Herzen der Fans im

Sturm erobert.
Im Juni 2011 konnten die dIRE sTRATS
als Höhepunkt den Tributebandcontest
der Bundesgartenschau am Deutschen
Eck in Koblenz gewinnen (bei 100

teilnehmenden Tributebands). 
Wozu eigentlich noch lange

schreiben? Musik muss man erleben.
Und seit 2004 sind die dIRE sTRATS
die erste Adresse, um die Musik der
1992 aufgelösten Dire Straits wieder

live zu erleben! Wer diese
einzigartige Band bei einer Live-

Performance mit ihrer Musik hautnah
erleben möchte, der sollte sich eines
ihrer Konzerte nicht entgehen lassen. 
Einen Vorgeschmack gibt es unter

www.direstrats.de
Besetzung:

Wolfgang Uhlich – Leadgitarre
Peter Spencer – Gesang und

Rhythmusgitarre
Thomas Fiebig – Bass

Tobi Blattmann – Keyboards
Jens Gernhoff – Schlagzeug

Karten an den bekannten Vorverkaufs-
stellen von CTS und Reservix, unter

Telefon (07 21) 3 84 87 72 oder unter
www.foerderkreis-kultur.de
Am Samstag, 15. Oktober

um 20 Uhr in der Festhalle Durlach. 

Auf unserer Übungsanlage lernen
Sie die Grundbegriffe des

Golfsports kennen und können
einmal ausprobieren,
wie Golf sich anfühlt.

Golf-T-Ball GmbH
Messering 20

76287 Rheinstetten
Telefon: 0721 - 5164918

Internet: www.golf-t-ball.de

http://www.golf-t-ball.de
http://foerderkreis-kultur.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R

M O  10 .10 .
K O N Z E R T E
19.30   Erlich-Quartett, Werke von Reger, Hoch-
            schule für Musik, Velte-Saal, Am Schloss
            Gottesaue 7

T H E A T E R
20.00   „Hannes und der Bürgermeister“, mit Albin
            Braig und Karlheinz Hartmann, Kulturhalle
            Remchingen, Hauptstr. 115

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   „Lebensfreude und Sinn trotz Demenz“,
            Vortrag und Diskussion mit Sabine Rettinger,
            Ritter-von-Buß-Saal, Ständehausstr. 4
20.00   „Kordylewski-Wolken“, Dr. Emil Khalisi,
            Naturkundemuseum

K I N D E R
17.00   Start Sandkorn-Jugendclub, Sandkorn-Kin-
            der- und Jugendtheater

M E S S E N / M Ä R K T E
11.00    Herbstmarkt, bis 19 Uhr, Mannheim, bei engel-
            horn Kapuzinerplanken

D I E S  &  D A S
17.00   Kostenlose Pilzberatung, Informationen unter
            www.pilze-karlsruhe.de, Naturkundemuseum,
            Seiteneingang des Pavillons im Nymphen-
            garten
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  11.10 .
K O N Z E R T E
19.00   Kiwi Keith Hawkins and Company, Scruffy’s
            Irish Pub, Karlstr. 4
20.00   Radio Nukular, „Zurückgespult“, Mannheim,
            Capitol
20.30   Mine, „Das Ziel ist im Weg“-Tour 2016, Scena-
            rio Halle, Hardtstr. 37 a

T H E A T E R
20.00   „Hamlet“, Tragödie von William Shakespeare,
            Einführung um 19.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
20.00   „Hannes und der Bürgermeister“, mit Albin
            Braig und Karlheinz Hartmann, Kulturhalle
            Remchingen, Hauptstr. 115

M U S E E N
19.00   „Ungesehen. Arnold Böcklin: »Armut und
            Sorge«, 1890“, Führung mit Jennifer Borck
            und Dipl.-Theol. Thomas Macherauch, Staatli-
            che Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   „Regional – national – international. Deut-
            sche Küche im langen 19. Jahrhundert“, Eva
            Coydon, Badische Landesbibliothek, Erbprin-
            zenstr. 15
19.00   Informationsabend für Eltern homosexueller
            Kinder, Volkshochschule, Kaiserallee 12 e

K I N D E R
10.30   Torsten Blunk präsentiert „Das große Buch“,
            szenische Lesung mit vielen Mitmach-Aktionen,
            (4. Klasse), Anmeldung unter Telefon 07243/
            101-207, Stadtbibliothek Ettlingen, Obere
            Zwingergasse 12
15.00   „Flipper, Melone, Blubber – werde Walex-
            perte!“, Kinderkurs mit Sabrin Hug, (8-10 J.),
            Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkundemu-
            seum

S O  9 .10 .
S P O R T
14.00   KSC – FC Astoria Walldorf, Fußball-Oberliga
            Baden-Württemberg Damen, Spvgg Germania
            Karlsruhe, An der Fasanengartenmauer
15.00   KSC II – SC Freiburg II, Fußball Oberliga
            Baden-Württemberg Herren, Wildparkstadion,
            Platz 2

K I N D E R
10.00   „Musa!“, Krabbelkonzert mit Eltern und Kinder,
            (ab 2 J.), Baden-Baden, Festspielhaus
11.00    „Der Grüffelo“, (ab 4 J.), marotte
11.00    „Frerk, du Zwerg!“, von Finn-Ole Heinrich,
            (ab 5 J.), Insel
11.00    „Wale – Riesen der Meere“, Familienführung
            mit Sabrina Hug, Naturkundemuseum
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Black &
            White“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
15.00   „Bitte recht freundlich? Wir inszenieren und
            fotografieren uns selbst“, Kinderwerkstatt mit
            Birgit Reich, Städtische Galerie
16.00   „Musa!“, Krabbelkonzert mit Eltern und Kinder,
            (ab 2 J.), Baden-Baden, Festspielhaus
16.00   „Ronny von Welt“, eine übertrieben wahre
            Münchhausengeschichte von Thilo Reffert,
            (ab 10 J.), Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
16.00   „Die drei Räuber“, (ab 4 J.), marotte

M E S S E N / M Ä R K T E
11.00    Herbstmarkt, bis 19 Uhr, Mannheim, bei engel-
            horn Kapuzinerplanken
11.00    Deutsch-französischer Bauernmarkt, Infos:
            www.pfaelzerwald.de, Linden
11.00    15. Wein- und Kastanien-Genussmarkt,
            www.urlaubsregion-edenkoben.de, Edenkoben,
            rund um Schloss Villa Ludwigshöhe
11.00    21. Sinsheimer Herbst, Sinsheim, Innenstadt

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
10.30   Sonntagsbrunch, Schlosshotel, Bahnhofplatz 2
11.00    Schlemmerbrunch, Reservierungen unter:
            0721/551220, Beim Schupi
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus
11.00    „Brunch & Plansch“, Brunch bis 14 Uhr, Pool-
            benutzung bis 17 Uhr, Radisson SAS Hotel,
            Ettlingen, Am Hardtwald 10

F E S T E
           33. Ziwwl-Fest, Musikverein Fautenbach,
            Fautenbach
11.00    Karlsruher Stadtfest, Infos zum Stadtfestpro-
            gramm unter: www.ka-city.de, Innenstadt

D I E S  &  D A S
           Glücksradaktion und Taschenverkauf für
            den guten Zweck, Papier Fischer, Kaiserstr. 130
10.00   „Bäume im Oberwald“, Führung mit Annette
            Volz, Anmeldung: 0721/886653, TP: Post Süd-
            west e.V., Ettlinger Allee 9
10.00   „Schätze des Bodens – Goldwaschen am
            Oberrhein“, Seminar mit Michael Leopold, An-
            meldung: 0033/388949564, Naturschutzzen-
            trum, Hermann-Schneider-Allee 47
11.00    Oktoberfest-Fahrt nach Iffezheim mit der MS
            Karlsruhe, inkl. Live-Oktoberfestmusik, Telefon
            0721/599-7424, Rheinhafen
13.00   Verkaufsoffener Sonntag, bis 18 Uhr, Karls-
            ruhe, Innenstadt
14.00   „Schloss, Park und Innenstadt“, Kostüm-
            führung, Anmeldung: 0160/96771924, TP: Rat-
            haus am Marktplatz
16.00   „Weekends“, 23. Queer Film Festival Karls-
            ruhe, Studio 3, Kaiserpassage 
18.30   „Sworn Virgin“, 23. Queer Film Festival Karls-
            ruhe, Studio 3, Kaiserpassage  
20.30   „Liberty’s Secret“, 23. Queer Film Festival
            Karlsruhe, Studio 3, Kaiserpassage

■ Patrizia Moresco: „Die Hölle des
positiven Denkens“  Wenn die
Hölle so brüllend komisch ist wie ein
Abend mit der „Komikaze-
Kabarettistin“ Patrizia Moresco, wovor
haben wir dann Angst? In ihrem
neuen Programm erhebt sich die
Moresco, wie Phönix aus der
(Fl)asche gegen den neuen Zeitgeist.
Nichts und niemand bleibt verschont,
am wenigsten sie selbst. 
Wie ferngesteuert sind wir? Mit
intergalaktischer Geschwindigkeit
rasen wir durchs Leben, mutieren zu
Smartphone Zombies. Den Blick, statt
auf die Welt, aufs Display fixiert.
Chatten statt reden, twittern statt
flirten, bloggen statt poppen. Was
zählt, ist die optimale Ausnutzung des
Terminkalenders, Quality time
inklusive. Coffee to Go und Red Bull
halten uns auf Trab und zum
Entspannen hecheln wir ins Yoga.
Selbstverwirklichung ist keine Option
mehr sondern Pflicht! Und das bitte
zackig, irgendwo zwischen Gärtnern
und Burnout, damit man noch mit dem
Thermomix App eine vegan
glutenfreie Suppe kochen kann. 
Wir sollen selbstkritisch sein, uns aber
akzeptieren, wie wir sind, ehrgeizig
wie Spitzensportler, dabei gelassen
wie ein Zen-Mönch, die Wut niemals
unterdrücken, aber immer positiv
denken. Irgendwann hat doch die
Optimierung ihren Zenit überschritten.
Kein Wunder, dass wir aussterben,
sexy geht anders. Nur wie? 
Moresco: „Von perfekt bin ich 10.000
Ratgeber entfernt, fang aber trotzdem
schon mal an zu leben und lass jetzt
die Korken knallen. Und nach zwei bis
sechs Gläschen sehe ich auch nichts
mehr negativ, sondern doppelt.
Salute!“
Gegen Patrizia Moresco ist ein
Bengalisches Feuerwerk eine
Knallerbse. Die Italienerin, mit
schwäbischen Wurzeln, hat eine
spitze Zunge, sie kennt keine Tabus,
bleibt aber immer charmant und
überzeugt mit scharfsinnigen
Beobachtungen und erfreulicher
Authentizität. 
„So quecksilbrig und sprungbereit wie
die Moresco ihre Gags abfeuert, so
meisterhaft wie ihre Kunstpausen,
bevor sie ihre Pointen detonieren lässt,
ist Stand-Up-Comedy in Deutschland
selten zu erleben.“ (Stuttgarter Zeitung)
Am Samstag, 15. Oktober
um 20.30 Uhr im Jubez.



V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
ME S S E N / M Ä R K T E
11.00    Herbstmarkt, bis 19 Uhr, Mannheim, bei engel-
            horn Kapuzinerplanken

G A S T R O N O M I E
19.30   „Captains Dinner“, 5-Gänge-Menü von Fern-
            sehköchin und Kochbuchautorin Meta Hiltebrand,
            Infos und Tickets: www.rantastic-reederei.de,
            Rantastic Reederei, Baden-Baden, Aschmatt-
            str. 2

D I E S  &  D A S
13.30   Bildungscafé für Flüchtlinge, mit Alois Kapi-
            nos, Heinrich-Hansjakob-Saal, Ständehaus-
            str. 4
18.30   „Wie der Lauerturm zu seinem Namen kam“,
            Führung, Anmeldung: 07243/101-273, TP: Ett-
            lingen, Rathausbrücke
19.00   „Lerne zu lächeln“, buddhistische Meditation,
            Info: 033838/30985, „Taiji-Wegweiser“, Ettlingen,
            Badener-Tor-Str. 7
19.00   „Somos Cuba – Wir sind Cuba“, filmische
            Langzeitstudie aus einem Arbeiterviertel in
            Havanna, Studio 3, Kaiserpassage 6
20.00   „Taxi Teheran“, Durlacher Filmwoche, Orgel-
            fabrik
21.15   „Mali Blues“, Porträtfilm über die reiche
            Musikszene des Landes, Studio 3, Kaiser-
            passage 6

M I  12 .10 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
20.30   Aditi Mangaldas Dance Company, „Inter_
            rupted“, Tollhaus

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   SWR3 Live-Lyrix, Musik und Geschichten,
            Kirchheimbolanden, Stadthalle
20.15   Harald Hurst & Gunzi Heil, „Leif – was
            sonscht?“, Beim Schupi

K O N Z E R T E
19.30   Sontraud Speidel (Klavier) und Maria-Elisa-
            beth Lott (Violine), Benefizkonzert zugunsten
            der neuen Orgel der Kleinen Kirche mit Sona-
            ten für Klavier und Violine von Mozart, Kleine
            Kirche, Kaiserstr. 131
20.00   Wolfgang Abendschön & Akzente, „Manch-
            mal kommt das Leben dazwischen“, Baden-
            Baden, Autobahnkirche
20.30   Miller Anderson Band, „From Lizard Rock!“,
            Jubez
20.30   Omnitah, „Stark ... Solo am Klavier“, Tournee
            2016, Rantastic Kleinkunstbühne, Baden-
            Baden, Aschmattstr. 2

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   Afterwork-Party, Club Spa, Hirschstr. 16

T H E A T E R
18.00   „Am Hang“, nach dem gleichnamigen Roman
            von Markus Werner, Theater Baden-Baden,
            Solmsstr. 1
19.30   „My Fair Lady“, Musical von Frederick Loewe
            und Alan J. Lerner, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
19.30   „Der blaue Engel“, von Peter Turrini, mit allen
            Hits von Marlene Dietrich, Kammertheater
20.00   „Das Abschiedsdinner“, Komödie von Mat-
            thieu Delaporte und Alexandre de la Patellière,
            deutschsprachige Erstaufführung, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Männer 2“, das Warten hat eine Ende, K2,
            Kreuzstr. 29
20.00   „Gefährliche Liebschaften“, von Manfred
            Wekwerth nach Pierre-Ambroise-François
            Choderlos de Lazlos, Jakobus-Theater
20.00   „Agnes“, nach dem Roman von Peter Stamm,
            Einführung um 19.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Studio

M U S E E N
13.00   „Ungesehen. Arnold Böcklin: »Armut und
            Sorge«, 1890“, Kurzführung mit Jennifer Borck
            und Dipl.-Theol. Thomas Macherauch, Staatli-
            che Kunsthalle
18.00   Künstlergespräch, Axel Philipp mit Dr. Ursula
            Merkel in der Ausstellung „Interview – Axel Phi-
            lipp“, Städtische Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
15.00   „Das Kochbuch in Baden 1770-1950“, Kombi-
            führung mit Dr. Julia von Hiller und Helene Sei-
            fert und Besuch der Staatlichen Kunsthalle,
            Badische Landesbibliothek, Erbprinzenstr. 15
18.00   „Der Fall Brüsewitz. Wie ein Mord in Karls-
            ruhe 1896 das Kaiserreich erschütterte“,
            Dr. Bernd Braun, Regionalzentrum Karlsruhe
            der FernUniversität in Hagen, Kriegsstr. 100
19.30   „Pflegeeltern: Bereitschaftspflege und Voll-
            zeitpflege“, Informationsabend, Volkshoch-
            schule, Kaiserallee 12 e
19.30   „Keine Angst vor fremden Tränen“, die Auto-
            rin „Chris Paul“ liest aus ihrem Buch, Ettlingen,
            Franz-Kast-Haus, Karlsruher Str. 17

K I N D E R
11.00    „Odyssee“, Rechercheprojekt zu Homers
            Epos, (ab 10 J.), Insel
15.00   „Flipper, Melone, Blubber – werde Walex-
            perte!“, Kinderkurs mit Sabrin Hug, (6-7 J.),
            Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkundemu-
            seum
16.00   „Die Mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und anschließend mit Ton ge-
            stalten, (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle
18.00   „Planet F“, Jugendtreff für Jugendliche und
            junge Erwachsene mit und ohne Behinderung,
            Jubez

M E S S E N / M Ä R K T E
11.00    Herbstmarkt, bis 19 Uhr, Mannheim, bei engel-
            horn Kapuzinerplanken

M O N AT S T R E F F E N / S TA MM T I S C H E  
18.30   Monatstreff, Deutsch-französischer Freundes-
            kreis, Ristorante „Rosa Bianca“, Douglasstr. 11

D I E S  &  D A S
8.45   Fahrrad-Touren Karlsruhe, Freizeit Wochen-
            endtreff Karlsruhe, Anmeldung: 0175/1919240,
            TP: Hauptbahnhof, KVV-Ticketshop
19.00   „Mali Blues“, Porträtfilm über die reiche
            Musikszene des Landes, Studio 3, Kaiser-
            passage 6
19.30   „Die unglaubliche Geschichte des Mister C“,
            Jack Arnold, 1957, Movie-Talk, Amerikanische
            Bibliothek, Kanalweg 52
20.00   „Monty Pythons – Das Leben des Brian“,
            Durlacher Filmwoche, Orgelfabrik
21.15   „Somos Cuba – Wir sind Cuba“, filmische
            Langzeitstudie aus einem Arbeiterviertel in
            Havanna, Studio 3, Kaiserpassage 6

D O  13 .10 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   „Ladies Night – ganz oder gar nicht“, mit
            dem fischer jung ensemble, Tollhaus
20.00   Christian „Chako“ Habkost, „de Weesch-
            wie’sch-MÄN“, Mannheim, Capitol

K O N Z E R T E
19.00   Open Stage, „Jam together“, Badisch Brau-
            haus, Stephanienstr. 38-40
20.00   Alex Diehl & Band, „Bretter meiner Welt“-Tour
            2016, Schalander der Brauerei Hoepfner, Haid-
            und-Neu-Str. 18
20.30   Ringswandl, „Woanders. Saubere Musik und
            dreckerte Geschichten“, Tollhaus
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■ „Russisch Roulette“  Das
Krankenhaus ist dermaßen überfüllt,

dass man mit der Entlassung der
Patienten nicht mehr nachkommt. Ein

Paar versucht vergeblich, beim
Opernbesuch seine eklatanten

sozialen Unterschiede in den Griff zu
bekommen. Der letzte Privatbesitz,

unter den Arm geklemmt, ist wertvoller
als ein Auge (das man sich ja
jederzeit von der Krankenkasse
ersetzen lassen kann). Und den

Bauern eines kleinen Dorfes soll ein
verwegener Marketingstratege
modernste Technik in Form von

Flugzeugen aufschwatzen. 
Hilflos strampeln die Protagonisten in

ihrem Alltag einer verrückten
sowjetrussischen Realität der 20er

Jahre des letzten Jahrhunderts
umher – gebeutelt von sinnlosen

Vorschriften, unwirklichen Idealen und
selbstgebranntem Wodka. 

Nun ist es soweit: Das Meiste davon
scheint endgültig auch in unserer

Realität angekommen zu sein. Und es
scheint nur eine Frage der Zeit, bis die

Kugel im Lauf ist...
Das textliche Rückgrat bilden

kultverdächtige Texte von Michail
Soschtschenko – mit dem Rest müssen
die Spieler klarkommen. Und wenn
nichts mehr hilft, wird gnadenlos
Akkordeon gespielt. Und wer kein
Wasser verträgt, kann auch Wodka

trinken.
Premiere ist am Freitag, 14. Oktober

20 Uhr im Figurentheater marotte.

http://www.salzatrium-karlsruhe.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
11.00    „Odyssee“, Rechercheprojekt zu Homers
            Epos, (ab 10 J.), Insel
16.00   „Offenes Atelier für junge Meister“, (ab 5 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatl. Kunsthalle

S E N I O R E N
10.30   „Malerei im 19. Jahrhundert“, Führung mit Dr.
            Jutta Hietschold, Staatliche Kunsthalle

M E S S E N / M Ä R K T E
11.00    VDI Recruiting Tag 2016, bis 17 Uhr, Stadt-
            halle
11.00    Herbstmarkt, bis 19 Uhr, Mannheim, bei engel-
            horn Kapuzinerplanken

M O N AT S T R E F F E N / S TA MM T I S C H E
16.00   Treffen von pflegende Angehörigen, Infos:
            0721/9418664, Café Kehrle, Pfinztalstr. 35

G A S T R O N O M I E
18.00   The Brain Drain, Pub Quiz, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

D I E S  &  D A S
11.00    Tyros 5 Frühschoppen, Musikhaus Schlaile,
            Kaiserstr. 175
15.30   Blutspendeaktion, Infos: www.blutspende.de,
            Ettlingen, DRK-Haus beim Festplatz
19.00   „Der Schatz“, schwarze Komödie aus dem
            postkommunistischen Rumänien, Studio 3,
            Kaiserpassage 6
20.00   „Star Wars – Das Erwachen der Macht“, Dur-
            lacher Filmwoche, Orgelfabrik
21.15   „Rabbi Wolff“, Porträt des Journalisten William
            Wolff, Studio 3, Kaiserpassage 6

F R  14 .10 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Kurt Krömer, „Heute stimmt alles“, Konzert-
            haus
20.00   Dagmar Schönleber, „40 Fieber – zwischen
            Dope und Doppelherz“, klag Kleinkunstbühne,
            Gaggenau, Luisenstr. 17
20.30   Sebastian Pufpaff, „Auf Anfang“, Rantastic
            Kleinkunstbühne, Baden-Baden, Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
12.15   Carlotta Lipski (Sopran), Pauline Stöhr (Alt),
            Seungweon Lee (Bass), Jhih-Ting Wong und
            Anna Cho (Klavier), Werke von Purcell, Rihm,
            Rossini, Mendelssohn-Bartholdy, Händel, Bach,
            Verdi, Dvorák und Rachmaninow, Kleine Kirche,
            Kaiserstr. 131
19.00   Dickes Blech & Freunde, Local Handicap
            Night, Jubez
19.00   Equilibrum, „Armageddon“-Tour 2016, Epic-
            Metal-Pioniere, Support: Heidevolk, Nothgard,
            Finsterforst, Substage
19.00   Bettin Kerth (Sopran), „Wein, Liebe und Ge-
            sang – ein ganzes Leben lang!“, inkl. 3-Gänge-
            Menü, Bad Bergzabern, Haus des Gastes,
            Rötzweg 9
19.30   Joy Fleming, on Tour mit „Keyboards only“,
            Sandkorn-Fabriktheater
20.00   Dota, „Keine Gefahr“-Tour 2016, Tollhaus
20.00   Palm Valley + Replica, Double Bill Feature,
            Scenario Halle, Hardtstr. 37 a
20.00   Frank Dupree (Klavier), Werke von Brahms,
            Jörg Widmann, Rihm und Schumann, Wein-
            gartner Musiktage Junger Künstler, Weingarten,
            Katholische Kirche, Kirchstr. 1
20.30   Duo Stowell – Eckert, Jazz-Club Ettlingen e.V.,
            Birdland 59, Pforzheimer Str. 25
21.00   KAosPlanet, „Neukrautrock“, Kohi Kulturraum,
            Werderstr. 47

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
19.00   Oktoberfest in der Erbprinz-Alm, mit DJ Piwi,
            Reservierung: 07243/3220, Ettlingen, Hotel-
            Restaurant Erbprinz, Rheinstr. 1

D O  13 .10 .
K O N Z E R T E
20.30   Nothing, genial wavige Hardcore-Band auf
            Relapse, Support: CPU2, Jubez

T H E A T E R
19.00   „Die Physiker“, Komödie von Friedrich Dür-
            renmatt, Sandkorn-Fabriktheater
19.30   „Der blaue Engel“, von Peter Turrini, mit allen
            Hits von Marlene Dietrich, mit Live-Band, Kam-
            mertheater
20.00   „Die Troerinnen“, Tragödie von Euripides,
            Einführung um 19.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
20.00   „Männer 2“, das Warten hat eine Ende, K2,
            Kreuzstr. 29
20.00   „Die Leiden des jungen Werther“, nach dem
            Roman von Johann Wolfgang von Goethe, Ein-
            führung um 19.30 Uhr, Badisches Staatsthea-
            ter, Studio

M U S E E N
12.15   „Fotokunst aus der Sammlung“, Kurzführung
            durch die Ausstellung mit Margit Fritz, Städti-
            sche Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.00   „Knopf gehörte zu den ganz Großen – Die
            Geschichte der Warenhäuser ist auch eine
            jüdische Geschichte“, Bernd Serger, Stadt-
            museum im Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
19.00   „Hilfe beim Sterben – Hilfe zum Sterben?“,
            Prof.Dr.jur. Albrecht Kuder, Baptistengemeinde,
            Ohiostr. 17

S P O R T
18.30   Inline-Treff, für sportlich ambitionierte Inline-
            skater, TP: Europahalle
18.35   Inline-Treff, für „Genuss“-Inlineskater, TP: Eu-
            ropahalle

K I N D E R
10.00   „Eins auf die Fresse“, Stück über die alltäg-
            liche Gewalt bei Jugendlichen von Rainer
            Hachfeld, (ab 13 J.), Sandkorn-Kinder- und
            Jugendtheater

■ Graveyard  wirken mit ihrem
kraftvollen Retro-Bluesrock wie aus der
Zeit gefallen. Präsentieren sie sich
doch optisch und akustisch wie eine
Rockband aus den späten 60ern. Ihr
Sound ist originalgetreu historisch,
gleichwohl mit einer geschliffenen
modernen Produktion ausgestattet.
Seit Veröffentlichung ihres zweiten
Albums „Hisingen Blues“ (2011) gibt
es für das schwedische Quartett kein
Halten mehr. Nach ausverkauften
Tourneen und Gastspielen bei vielen
bedeutenden europäischen
Rockfestivals kommen Graveyard im
Oktober für vier Shows in Hamburg,
Münster, Karlsruhe und Saarbrücken
nach Deutschland, im Gepäck das
vierte, im September mit großem
Erfolg erschienene Album „Innocence
& Decadence“. Joakim Nilsson
(Gesang, Gitarre) und Rikard Edlund
(Bass) hatten es schon einmal fast
geschafft. Mit der Doom Metal-
Formation Norrsken galten sie Ende
der 90er in ihrer Heimat als höchst
erfolgversprechende Vertreter des
harten Rock-Sektors. Im Jahr 2000
war allerdings Schluss, als Norrsken-
Frontmann Magnus Pellander
Witchcraft gründete. Nilsson und
Edlund schlossen sich daraufhin mit
dem Drummer Axel Sjöberg zu
Albatros zusammen. Gedacht als
reines Hobby-Projekt, spielten sie über
Jahre nur aus purer Freude lässigen
Bluesrock in kleinen Clubs in und um
Göteborg. Erst 2006 entschied das
Trio, Musik wieder zu ihrem
Lebensinhalt und Beruf zu machen und
die inzwischen gewonnenen
Fähigkeiten auszuformulieren. Um
diesen Schnitt auch nach außen hin zu
vollziehen, nannten sie sich fortan
Graveyard. Mit Truls Mörck stieß
außerdem ein zweiter Gitarrist zu
ihnen. Ihrer Melange aus dem
bluesigen Rock der Rolling Stones, der
wütenden Wucht Black Sabbaths, den
psychedelischen Exkursionen Led
Zeppelins und dem aufrechten Folk
einer Janis Joplin konnte sich keiner
entziehen. Entsprechend euphorisch
wurde ihr 2008 veröffentlichtes
Debütalbum „Graveyard“ in der
Presse gefeiert. Lediglich die Chemie
mit dem neuen Gitarristen stimmte
nicht, weshalb er durch Jonatan
Ramm ersetzt wurde. Mit großer
Spannung wurde das vierte Werk
„Innocence & Decadence“ erwartet,
und dies nicht nur aufgrund ihres
Erfolges, sondern auch dank eines
pikanten Besetzungswechsels. Denn
2014 stieg Gründungsmitglied Rikard
Edlund aus – und wurde ausgerechnet
durch Truls Mörck ersetzt, den einst
geschassten Gitarristen. Dem Erfolg
und der Qualität von Graveyard
konnte dies nichts anhaben: Auch
„Innocence & Decadence“ stieg in die
Top 3 der schwedischen und die Top
30 der deutschen und anderer Charts.
Am Dienstag, 18. Oktober
um 20 Uhr im Musicclub Substage.

Inferno
Thriller, Abenteuer, Mystery, USA, Japan, Türkei,
Ungarn, Regie: Ron Howard.
Nachdem Robert Langdon in einem italienischen Kran-
kenhaus mit Amnesie erwacht ist, tut er sich mit der Ärz-
tin Sienna Brooks zusammen. Er hofft, dass sie ihm hel-
fen kann, seine Erinnerung wieder zurück zu erlangen.

Swiss Army Man
Abenteuer, Komödie, Drama, Fantasy, Musical,
Lovestory, USA, Regie: Dan Kwan, Daniel Scheinert.
Er hat weder einen „Freitag“ zur Ablenkung noch einen
Volleyball zur Ansprache. Deshalb hat der auf einer ein-
samen Insel gestrandete Hank bereits mit seinem Leben
abgeschlossen und sich den alles beendenden Strick
geknüpft, als ihn ein merkwürdiges „Strandgut“ ablenkt.

American Honey
Komödie, Drama, Großbritannien, USA,
Regie: Andrea Arnold.
Ein junges Mädchen schließt sich einer Gruppe um den
Reisemagazinverkäufer Jake an, die quer durch die USA
ziehen und dabei übelst Party feiern. 

Verrückt nach Fixi
Komödie, Deutschland, FSK: ab 12,
Regie: Mike Marzuk.
Tom ist ein netter Kerl, und genau das ist sein Problem:
Echte Frauen stehen nicht auf nette Kerle. Kein Wunder
also, dass Tom bis jetzt noch bei keinem Mädel landen
konnte, und als ob das nicht schon schlimm genug wäre,
wird ihm auf der Abi-Party vor dem Gelächter aller Fixi,
eine lebensgroße aufblasbare Puppe, überreicht.

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=41&Y=2016&x=39&y=7
http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=9&Y=2016&x=13&y=7
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
TH E AT E R
19.00   „Romeo und Julia“, Ballett von John Neu-
            meier, Baden-Baden, Festspielhaus
19.30   „Der blaue Engel“, von Peter Turrini, mit allen
            Hits von Marlene Dietrich, Kammertheater
19.30   „Außer Kontrolle“, Komödie von Ray Cooney,
            Theater „Die Käuze“
19.30   „Max wird reich“, Schauspiel-Comedy mit
            Max Ruhbaum, Theater Baden-Baden, Solms-
            str. 1
20.00   „Das kleine Schwarze / The Riot of Spring“,
            Ballett von Terence Kohler, Einführung um
            19.30 Uhr, Bad. Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Kinder des Olymp“, Schauspiel nach dem
            Film von Jacques Prévert und Marcel Carné,
            Einführung um 19.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
20.00   „Männer 2“, das Warten hat eine Ende, K2,
            Kreuzstr. 29
20.00   „Gefährliche Liebschaften“, von Manfred
            Wekwerth nach Pierre-Ambroise-François
            Choderlos de Lazlos, Jakobus-Theater
20.00   „Russisch Roulette“, Premiere, marotte
20.15   „Jedds griegsch die Fedd weg“, Schwank in
            badischer Mundart, Badisch Bühn

M U S E E N
16.00   „Fotokunst aus der Sammlung“, Führung
            durch die Ausstellung mit Eric Schütt, Städti-
            sche Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   „Zürcher-Ressourcen-Modell (ZRM)  – Meine
            Ziele wirksam in Handlungen umsetzen“,
            Maja Storch und Frank Krause, Volkshoch-
            schule, Kaiserallee 12 e
20.00   Poetry Slam Baden vs Schwaben, mit Stefan
            Unser und Nikita Gorbunov, Badisches Landes-
            museum

K I N D E R
10.00   „Ritter Rost“, (ab 5 J.), marotte
16.00   „Dr. Xargle Special Storytime“, Stories auf
            Englisch, (ab 6 J.), Amerikanische Bibliothek,
            Kanalweg 52
16.00   JugendKunstKlub LUX 10, Städtische Galerie
17.30   „Vorsicht Kunst! Farbwege, Farbräume“,
            integratives Angebot für behinderte und nicht
            behinderte Kinder, Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle

19.30   „Außer Kontrolle“, Komödie von Ray Cooney,
            (ab 12 J.), Theater „Die Käuze“

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   Flohmarkt, bis 15 Uhr,Wildparkstadion, Ade-
            nauerring/Stutenseer Allee
11.00    Herbstmarkt, bis 19 Uhr, Mannheim, bei engel-
            horn Kapuzinerplanken

M O N AT S T R E F F E N / S TA MM T I S C H E
19.00   Stammtisch für Singles und Paare, Freizeit
            Wochenendtreff Karlsruhe, EL 29, Lorenzstr. 29

G A S T R O N O M I E
19.00   Whisky-Tasting: Unabhängige Abfüller,
            Anmeldung: 0721/664714240, Salmen, Wald-
            str. 55
19.00   Oktoberfest in der Erbprinz-Alm, mit DJ Piwi,
            Reservierung: 07243/3220, Ettlingen, Hotel-
            Restaurant Erbprinz, Rheinstr. 1

D I E S  &  D A S
19.00   „Rabbi Wolff“, Porträt des Journalisten William
            Wolff, Studio 3, Kaiserpassage 6
20.00   „Victoria“, Durlacher Filmwoche, Orgelfabrik
20.30   „Schloss, Park und Innenstadt“, Kostüm-
            führung, Anmeldung: 0160/96771924, TP: Rat-
            haus am Marktplatz
21.00   „Ettlinger Sagen bei Nacht“, eine heiter-thea-
            trale Stadt(ver)führung mit dem Figurentheater
            Marotte, TP: Ettlingen, Kurt-Müller-Graf-Platz
            (ehemals Kutschenplatz)
21.15   „Der Schatz“, schwarze Komödie aus dem
            postkommunistischen Rumänien, Studio 3,
            Kaiserpassage 6

S A  15 .10 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T T
19.30   Bodo Bach, „Auf der Überholspur“, Kirchheim-
            bolanden, Stadthalle
20.00   Martin Luding, „Auf und davon – nackt über
            die Alpen“, Tollhaus
20.00   Bernd Kohlhepp, „Hämmerle – Privat“, klag
            Kleinkunstbühne, Gaggenau, Luisenstr. 17
20.30   Patrizia Moresco, „Die Hölle des positiven
            Denkens“, Jubez

K O N Z E R T E
14.00   Die Giraffenaffenband, Live 2016, Tollhaus
17.00   Chöre und Instrumentalisten der Musik-
            schule, „Chorpanorama“, Leitung: Ingrid Zirke
            und Stefan Fritz, Musikschule Ettlingen, Pforz-
            heimer Str. 25
18.00   Jugend- und Kammerchor der Lutherana,
            Schola St. Bernhard, „Evensong“, ökumeni-
            sches Abendlob, Lutherkirche, Durlacher Allee 23
20.00   Dire Strats, Best of Dire Straits, Festhalle Dur-
            lach
20.00   Karin Schnur (Harfe), Johannes Hustedt
            (Querflöte) und Kammerchor Ettlingen,
            Jubiläumskonzert – 25 Jahre Sinfonieorchester
            Ettlingen,Leitung: Judith Mammel, Ettlingen,
            Schlossgartenhalle
20.00   Wolfgang Meyer (Klarinette), Mischa Meyer
            (Violoncello) und Markus Hadulla (Klavier),
            Werke von Max Bruch, Brahms, Clara und Ro-
            bert Schumann, Weingartner Musiktage Junger
            Künstler, Weingarten, Katholische Kirche,
            Kirchstr. 1

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
21.00   Ü30 Party, mit DJ H2O, Substage

T H E A T E R
18.00   „Romeo und Julia“, Ballett von John Neu-
            meier, Baden-Baden, Festspielhaus
19.00   „L’Elisir d’Amore“ (Der Liebestrank), Komi-
            sche Oper von Gaetano Donizetti, Einführung
            um 18.30 Uhr, Premiere, anschließend Premie-
            renfeier, Badisches Staatstheater, Großes Haus

■ Klassische Philharmonie Bonn
Im Oktober wird die neue Spielzeit

der „Wiener Klassik“-Konzerte
eröffnet. Zum Auftakt wurde wiederum

ein reines Beethoven-Programm
gewählt: im ersten Teil mit der

Ouvertüre zu „Egmont“ op. 84 und
dem Klavierkonzert Nr. 3 c-Moll op.
37. Der junge Solist am Klavier ist

Florian Glemser (Bild oben), der seine
Laufbahn in der

Hochbegabtenförderung der
Hochschule für Musik Würzburg
begann und bereits durch etliche

Preise bei internationalen
Musikwettbewerben auf sich

aufmerksam machte. 
Höhepunkt des Abends ist im zweiten
Konzertteil Beethovens Symphonie
Nr. 7 A-Dur op. 92, eines seiner

beliebtesten Werke. Richard Wagner,
der die 1813 im Universitätssaal in
Wien uraufgeführte Symphonie als
Fünfzehnjähriger in einem Leipziger
Gewandhauskonzert kennenlernte,

bezeichnete das Werk 1849 in seiner
Schrift „Das Kunstwerk der Zukunft“

als „die Apotheose des Tanzes selbst“. 
Es spielt die Klassische Philharmonie

Bonn unter Leitung von Heribert
Beissel, der wie gewohnt um 19.15
Uhr zu einer launig-informativen
Programmeinführung einlädt. Die

weiteren Konzerte im
Kongresszentrum finden am 23.

November und 5. Dezember 2016
sowie am 21. Februar und 29. März

2017 statt. 
Eintrittskarten sind bei den bekannten

Vorverkaufsstellen erhältlich. Die
Abendkasse öffnet um 18.45 Uhr. Das
preisgünstige und überaus vorteilhafte
Abonnement kann noch unter Telefon
(07 21) 9 33 99 55 gebucht werden.

Ergänzende Informationen unter 
www.klassische-philharmonie-

bonn.de.
Am Donnerstag, 17. Oktober 20 Uhr

im Brahms-Saal der Stadthalle.

http://www.bad-bergzaberner-land.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
ME S S E N / M Ä R K T E
11.00    Herbstmarkt, bis 19 Uhr, Mannheim, bei engel-
            horn Kapuzinerplanken
13.00   „Lebenslust & Kunstgenuss“, Schmücken-
            des für Mensch, Haus und Garten, Monsheim,
            Anhäuser Mühle, Alzeyer Str. 15

F E S T E
19.30   „Singender Besen“, Herbstfest des Gesang-
            vereins Durlach Aue 1872, Sängerheim, Ell-
            mendinger Str. 4

D I E S  &  D A S
10.30   Creative Writing Workshop, Infos und Anmel-
            dung: www.sxb-write-a-story.org, Amerikanische
            Bibliothek, Kanalweg 52
14.00   Manga Zeichenkurs, bis 18 Uhr, Anmeldung
            erforderlich, Papier Fischer, Kaiserstr. 130
15.00   Wagashi-Workshop, japanische Kuchen, Info
            und Anmeldung: 0721/89333710, Internationa-
            les Begegnungszentrum, Kaiserallee 12 d
9.30   Mantra Chanting und Jewel-Dance, mit
            Dechen Shak-Dagsay, Karlsburg Durlach
15.30   „Zoomania“, Durlacher Filmwoche, Orgelfabrik
19.00   „Rabbi Wolff“, Porträt des Journalisten William
            Wolff, Studio 3, Kaiserpassage 6
20.00   „Ich bin dann mal weg“, Durlacher Filmwoche,
            Orgelfabrik
21.15   „Der Schatz“, schwarze Komödie aus dem
            postkommunistischen Rumänien, Studio 3,
            Kaiserpassage 6

S O  16 .10 .
K K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.00   „Cavewoman“, mit Ramona Krönke, Tollhaus

K O N Z E R T E
11.00    Bundeswettbewerb Gesang, Vorauswahl, Ein-
            tritt frei, Badisches Staatstheater, Studio
14.00   Doc Blue Jazz Combo, Weingut Braun,
            Meckenheim, Hauptstr. 51
15.00   Cornelia Wild (Klavier) und Petar Hristov
            (Oboe), „Hand in Hand“ – ein Kinderkonzert
            zum Verlieben, (ab 5 J.), Weingartner Musik-
            tage Junger Künstler, Weingarten, Zum Golde-
            nen Löwen, Marktplatz 15
16.00   Scruffys Sunday Sessions, Irish Traditional
            Music, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
17.00   Chöre und Instrumentalisten der Musik-
            schule, „Chorpanorama“, Leitung: Ingrid Zirke
            und Stefan Fritz, Musikschule Ettlingen, Pforz-
            heimer Str. 25
18.00   David McCarroll (Violine), Matthias Gredler
            (Violoncello) und Stefan Mendl (Klavier),
            Werke von Mozart, Ravel und Heinrich von
            Herzogenberg, Einführung um 17.30 Uhr, Ettlin-
            ger Schloss, Asam-Saal
18.00   Spiritualchor Karlsruhe & Band, Gospels,
            Spirituals und Chor-Arrangements moderner
            Popstücke von Peter Gabriel und Sting über
            das Thema „Wasser“, Laurentiuskirche Hags-
            feld, Schäferstr. 13
19.00   Preisträgerkonzert, „Jugend musiziert“ und
            Deutscher Musikwettbewerb, Weingartner
            Musiktage Junger Künstler, Weingarten, Zum
            Goldenen Löwen, Marktplatz 15
19.00   Tiger Youth, IrishFolk, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4
19.00   Helmut Kandert, Serenadenkonzert mit erle-
            sener Musik aus fünf Jahrhunderten, Bruch-
            hausen, Kleine Kirche
20.00   Gabriel Merlino Ensemble, Tango-Ensemble,
            Scenario Halle, Hardtstr. 37 a
20.30   Bernd Begemann & Die Befreiung, „Kleine
            Pop- Wunderwerke“, Kohi Kulturraum, Werder-
            str. 47

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
15.00   Tanzcafé, Walzer, Cha-Cha-Cha, Samba, Rum-
            ba und mehr, Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52

S A  15 .10 .
T H E A T E R
19.30   „Das Abschiedsdinner“, Komödie von Mat-
            thieu Delaporte und Alexandre de la Patellière,
            deutschsprachige Erstaufführung, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
19.30   „Der blaue Engel“, von Peter Turrini, mit allen
            Hits von Marlene Dietrich, Kammertheater
19.30   „Der Hundertjährige, der aus dem Fenster
            stieg und verschwand“, nach Jonas Jonas-
            son, Sandkorn-Fabriktheater
19.30   „Ich rufe meine Brüder“, von Jonas Hassen
            Khemiri, Einführung um 19 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Studio
19.30   „Außer Kontrolle“, Komödie von Ray Cooney,
            Theater „Die Käuze“
20.00   „Männer 2“, das Warten hat eine Ende, K2,
            Kreuzstr. 29
20.00   „Gefährliche Liebschaften“, von Manfred
            Wekwerth nach Pierre-Ambroise-François
            Choderlos de Lazlos, Jakobus-Theater
20.00   „Er ist wieder da“, marotte
20.00   „Dinner für Spinner“, Komödie von Francis
            Veber, Kleine Bühne Ettlingen, Schleinkofer-/
            Ecke Goethestraße
20.00   „Egmont – Strategien der Macht“, Politthriller
            nach Johann Wolfgang von Goethe, Einführung
            19.30 Uhr, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.15   „Jedds griegsch die Fedd weg“, Schwank in
            badischer Mundart, Badisch Bühn
20.30   „Der Teufel von Mailand“, Mysterie-Thriller
            nach Martin Suter, mit Susanne Buchenberger,
            Sandkorn-Studiotheater

M U S E E N
14.30   „Double Vision“, Führung durch die Ausstel-
            lung in französischer Sprache mit Julia Walter,
            Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
11.00    „Altern in unserer Zeit: Vitalität und Verletz-
            lichkeit“, Prof.Dr. Hans-Werner Wahl, Kasino
            Ettlingen, Am Dickhäuterplatz 22
19.00   „Solist in Verdun – Le Récital de Verdun“,
            deutsch-französische Lesung mit Dr. Gilles
            Marie Buscot, Volkshochschule, Kaiserallee 12 e

K I N D E R
10.00   „Die Freiheit der inneren Bilder“, Malkurs für
            Anfänger und Fortgeschrittene, Anmeldung:
            0721/926-3370, Staatliche Kunsthalle
10.30   Spanisch für Kinder, spanische Vorlese- und
            Mitmach-Aktion mit Ana Lilia Gerner, (ab 5 J.),
            Stadtbibliothek Ettlingen, Obere Zwinger-
            gasse 12
11.00    „Das kleine Gespenst“, (ab 4 J.), marotte
12.00   „Leben im Meer: Haie“, Kinderaktion mit
            Basteln, mit Heike Kirchhauser, (6-10 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Black &
            White“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
14.00   Die Giraffenaffenband, Live 2016, Tollhaus
14.00   „Kunst als Experiment“, Gemälde und Skulp-
            turen betrachten, praktisch umsetzen und „be-
            greifen“, (ab 10 J.), Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle
14.15   „Vorbild Natur: pflanzliche und tierische
            Baumaterialien“, Kinderaktion mit Heike Kirch-
            hauser, (ab 8 J.), Anmeldung: 0721/175-2111,
            Naturkundemuseum
15.00   „Mister Twister – Mäuse, Läuse und Theater“,
            dritter Teil über die Abeneteuer des beliebten
            Referendars Herrn Kees, (ab 6 J.), Studio 3,
            Kaiserpassage 6
15.30   „Zoomania“, Durlacher Filmwoche, Orgelfabrik
16.00   „Die Olchis“, (ab 5 J.), marotte
18.00   „Im Riff geht’s rund“, Kindermusical, Evang.
            Stadtkirche Durlach, Am Zwinger 5
19.30   „Außer Kontrolle“, Komödie von Ray Cooney,
            (ab 12 J.), Theater „Die Käuze“

■ Pforzheimer Nightgroove
1 Stadt, 1 Nacht, überall Livemusik!
In Zusammenarbeit mit WSP City-
marketing und allen beteiligten
Gastronomen und Sponsoren ist beim
Nightgroove auch in diesem Jahr ein
äußerst attraktives Programm
entstanden. Erleben Sie bei der
inzwischen sechzehnten Auflage des
Pforzheimer Musikfestivals hochkarä-
tige Bands und Darbietungen quer
durch die Musikgeschichte. Genießen
Sie bei der langen Nacht der
Livemusik eine rhythmische, treibende
und melodische Reise durch die
Pforzheimer Innenstadt.
Der Eintritt beträgt einmalig 13 Euro
(im Vorverkauf). Dafür gibt’s ein
Eintrittsarmbändchen und freien
Eintritt in die beteiligten Kneipen,
Clubs und Cafés. So kann sich jeder
Gast – ganz nach den persönlichen
Vorlieben – sein eigenes Programm
erstellen und von einem Konzert zum
anderen grooven. Alle Bands treten,
sofern im Programm nicht anders
angegeben, von 20 bis 1 Uhr auf.
Einlass ist jeweils eine Stunde vor
Programmbeginn. Im Enchilada, Salt
and Pepper und im Sägewerk geht es
für Nimmermüde mit DJ-Parties sogar
bis in die frühen Morgenstunden
weiter. Die Eröffnung des Nightgroove
findet bereits um 19 Uhr in den
Schmuckwelten mit einer musikali-
schen Reise durch Italien statt.
Ein komplett neues LineUp verspricht
wieder eine erstklassige und vielfältige
Auswahl an Bands und Künstlern und
das ohne auch nur eine Wiederholung
im Vergleich zum Vorjahr! Beat, Funk
und Rock, Soul und House; Salsa,
Blues, Jazz, Folk und wilder Rock ’n’
Roll stehen auf dem Programm und
laden Sie zu einem Streifzug durch
aktuelle Charts und die Musik der
letzten Jahrzehnte ein.
Vorverkaufskarten sind bis 21. Okto-
ber erhältlich:
– in allen beteiligten Lokalen
– im SVP Service Center
(Industriehaus, Poststraße 1)

– bei der Tourist Info
(Schlossberg 15-17)

– im Kartenbüro Mühlacker
(Mühlacker, Bahnhofstraße 61)

– im ahg Autohaus Pforzheim
(Karlsruher Straße 69)

– sowie bei Edeka Berger in Birken-
feld (Gräfenhäuser Straße 42) und
Huchenfeld (Industriestraße 58).

Am Veranstaltungstag findet kein
Vorverkauf mehr statt! Für Spätent-
schlossene werden in den Lokalen an
den Abendkassen ab 19 Uhr aber
noch ausreichend Tickets zum Preis
von 15 Euro bereit gehalten. Wer
einen weiten Anfahrtsweg hat oder
vor dem Festival keine Gelegenheit
findet, den Vorverkauf bei den
Veranstaltungspartnern zu nutzen,
sichert sich sein Ticket auf der Festival-
homepage. Hier sind Karten bequem
mit Versand direkt nach Hause oder
zur Abholung an der Abendkasse
bestellbar:
www.nightgroove.de/pforzheim

http://www.nightgroove.de/veranstaltungen/10783-nightgroove-pforzheim


OKTOBER 16 | Treffpunkt | 25

V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
TH E AT E R
11.00    „Anatevka“, Matinée zur Premiere am 22. 10.,
            mit anschließender Debatte, Theater Baden-
            Baden, Solmsstr. 1
15.00   „Terror“, von Ferdinand von Schirach, Einfüh-
            rung um 14.30 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
15.00   „Egmont – Strategien der Macht“, Politthriller
            nach Johann Wolfgang von Goethe, Einführung
            um 14.30 Uhr, Theater Baden-Baden, Solms-
            str. 1
17.00   „Alles unter einem Hut“, Gastspiel, Turngala
            2016 de Karlsruher Turngaus e. V., Infos unter
            www.ktg-turngala.de, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
17.00   „Romeo und Julia“, Ballett von John Neu-
            meier, Baden-Baden, Festspielhaus

K I N D E R
11.00    „Pit Pinguin“, (ab 3 J.), marotte
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Black &
            White“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
13.00   „Die Zitrone im Schutzanzug“, Familienpro-
            gramm für Familien, Jugendliche und Kinder,
            (ab 7 J.), Anmeldung: 0721/175-2111, Natur-
            kundemuseum
14.45   „Black & White“ + „Double Vision“, Kombi-
            tour durch die Ausstellungen für Groß und
            Klein, (ab 5 J.), Staatliche Kunsthalle
15.00   Cornelia Wild (Klavier) und Petar Hristov
            (Oboe), „Hand in Hand“ – ein Kinderkonzert
            zum Verlieben, (ab 5 J.), Weingartner Musik-
            tage Junger Künstler, Weingarten, Zum Golde-
            nen Löwen, Marktplatz 15
15.00   „Mister Twister – Mäuse, Läuse und Theater“,
            dritter Teil über die Abeneteuer des beliebten
            Referendars Herrn Kees, (ab 6 J.), Studio 3,
            Kaiserpassage 6
15.00   „Stadt, Land, Fluss … Mit Schere, Klebstoff,
            Pinsel oder Stift entstehen unsere Stadtland-
            schaften“, Kinderwerkstatt mit Silke Stimmler,
            Städtische Galerie
15.00   „Rumpelstilzchen“, Gastspiel Märchentruhe
            Malsch, (ab 3 J.), Kleine Bühne Ettlingen,
            Schleinkofer-/ Ecke Goethestraße
16.00   „Pit Pinguin“, (ab 3 J.), marotte
19.30   „Außer Kontrolle“, Komödie von Ray Cooney,
            (ab 12 J.), Theater „Die Käuze“

M E S S E N / M Ä R K T E
11.00    „Lebenslust & Kunstgenuss“, Schmücken-
            des für Mensch, Haus und Garten, Monsheim,
            Anhäuser Mühle, Alzeyer Str. 15
11.00    17. Hauensteiner Kastanienmarkt, bis 18 Uhr,
            Hauenstein, Johann-Naab-Platz

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Schlemmerbrunch, Reservierungen unter:
            0721/551220, Beim Schupi
11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiserallee 23
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus
11.00    „Brunch & Plansch“, Brunch bis 14 Uhr, Pool-
            benutzung bis 17 Uhr, Radisson SAS Hotel,
            Ettlingen, Am Hardtwald 10
17.00   „Sherlock Holmes und die vergiftete Maul-
            täschlesupp“, Krimidinner, Anmeldung unter
            www.das-kriminal-dinner.de, Achat Plaza,
            Mendelssohnplatz
18.00   „Der Kommisar – Tod im Nachtclub“, Krimi-
            dinner, Anmeldung unter www.worldofdinner.de,
            Schlosshotel, Bahnhofplatz 2

D I E S  &  D A S
11.00    Verkaufsoffener Sonntag mit Herbstfest, mit
            großem Programm und Bewirtung für Groß und
            Klein, Farr Wohnwelt, Remchingen, Tullastr. 3
13.00   Verkaufsoffener Sonntag, mit Herbstmarkt,
            Ettlingen, Innenstadt
13.30   „Annäherung an den Rhein“, Führung mit Dr.
            Charlotte Kämpf, TP: Straßenbahnhaltestelle
            Waidweg (Linie 6)
14.00   „Schloss, Park und Innenstadt“, Kostüm-
            führung, Anmeldung: 0160/96771924, TP: Rat-
            haus am Marktplatz
14.00   „Heilpflanzen – Altes Wissen neu entdeckt!“,
            Exkursion mit Katja Hoppner, Anmeldung: 0721/
            950-470, Naturschutzzentrum, Hermann-
            Schneider-Allee 47
14.00   „War Goethe in Ettlingen?“, geführte Wande-
            rung durch Ettlingen, Anmeldung: 07243/101-
            273, TP: Ettlingen, Rathausbrücke
15.00   Südrundfahrt mit der MS Karlsruhe, zur
            Fähre Plittersdorf und zurück, 2 Std. Schifffahrt,
            Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen
19.00   „Der Schatz“, schwarze Komödie aus dem
            postkommunistischen Rumänien, Studio 3,
            Kaiserpassage 6
20.00   „Crazy Stupid Love“, Durlacher Filmwoche,
            Orgelfabrik

■ Hubert von Goisern & Band
Hubert von Goisern und seine Band

sind auch dieses Jahr wieder
unterwegs und tragen erneut die

Federn-Tour in die Welt. Die Songs
auf Federn sind das Ergebnis von
Hubert von Goiserns Reise in die
Südstaaten der USA, wo er die

musikalischen Ursprünge, den Blues,
die Country-, Cajun- und Jazzmusik

der Sümpfe Louisianas und der
Heimatstadt des Country, Nashville/
Tennessee aufgesogen hat. Diese

Rhythmen und Klänge mussten nicht
mit heißer Nadel zusammengestrickt

werden – sie passten zu Huberts
österreichischer Musik wie ein Hand-

schuh, als ob es niemals anders
gewesen wäre. In diesem Jahr trug
Hubert von Goisern diese Mischung

von österreichischen Alpen- und
Südstaatenklängen zurück über den
Atlantik. Im März 2016 feierte die

Federn-Tour ihre umjubelte Premiere in
New York, nun gibt es Nachschlag für

Europa.
Am Donnerstag, 20. Oktober

um 20 Uhr im Tollhaus.

17.00   „Buddenbrooks“, nach Thomas Mann von
            John von Düffel, Badische Landesbühne Bruch-
            sal, Einführung um 16.30 Uhr, Bruchsal, Stadt-
            theater, Großes Haus
18.00   „Der blaue Engel“, von Peter Turrini, mit allen
            Hits von Marlene Dietrich, Kammertheater
18.30   „Männer 2“, das Warten hat eine Ende, K2,
            Kreuzstr. 29
19.00   „Pension Schöller“, Komödie mit Musik von
            Vögel/Hofbauer/Uwira, Sandkorn-Fabrik-
            theater
19.00   „Die Ritter der Kokosnuss“, marotte
19.00   „Mit riesengroßen Flügeln“, nach einer
            Novelle von Gabriel Garcia Marquéz, Figuren-
            theater Tübingen, Tollhaus
19.00   „Dinner für Spinner“, Komödie von Francis
            Veber, Kleine Bühne Ettlingen, Schleinkofer-/
            Ecke Goethestraße
19.30   „Außer Kontrolle“, Komödie von Ray Cooney,
            Theater „Die Käuze“

M U S E E N
11.00    „Wilhelm Leibl und sein Kreis“, Führung mit
            Margit Fritz, Staatliche Kunsthalle
11.00    „Imperien des alten Orients: Assyrien und
            Persien“, Führung in der „Antike I“ mit Dr. Hein-
            rich Pacher, Badisches Landesmuseum
11.00    „Kreatives Schreiben“, eigene Interpretation
            von Gemälden und damit sprachlich experi-
            mentieren, Anmeldung: 0721/926-3370, Staatli-
            che Kunsthalle
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Black &
            White“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
15.00   „Fotokunst aus der Sammlung“, Führung
            durch die Ausstellung mit Dr. Martina Wehlte,
            Städtische Galerie
15.00   „Waren. Haus. Geschichte. Die Knopf-
            Dynastie und Karlsruhe“, Führung durch die
            Ausstellung mit Judith Goehre, Stadtmuseum
            im Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
15.00   „Double Vision“, Führung durch die Ausstel-
            lung mit Dr. Jenny Dopita, Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
11.00    „Über die Grenze des Schweigens … Wie
            traumatische Erlebnisse weiterwirken kön-
            nen“, Ulrike Hanstein, Internationales Begeg-
            nungszentrum, Kaiserallee 12 d

S P O R T
8.05   Wanderung auf dem Engelssteig, Gehzeit:
            3-4 Std., Die Naturfreunde, Ortsgruppe Karls-
            ruhe, TP: Hauptbahnhof
13.30   KSC – 1. FC Nürnberg, 2. Fußball-Bundesliga
            Herren, Wildparkstadion

Verkaufsoffener Sonntag mit Herbstfest am 16.10.  11-18 Uhr
mit großem Programm und Bewirtung für Groß und Klein !

Besuchen Sie uns auf der Offerta: Halle 3 Stand P.41

Lebenslust &
KunstGenuss

in der
Anhäuser Mühle

15. Oktober 2016
13.00 bis 18.00 Uhr

&

16. Oktober 2016
11.00 bis 18.00 Uhr

Rund 90 Aussteller
präsentieren Ihnen

Schmückendes
für Mensch,

Haus und Garten

Eintritt: 3,50 Euro

nächster Termin:
22.-23. April 2017

Verbandsgemeindeverwaltung
Alzeyer Straße 15
67590 Monsheim

Veranstalterin:
Michaela Kammer (MiKa-Event)

http://mika-kunst.jimdo.com
http://www.farr-wohnwelt.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
19.00   „Der badische Hofmaler Feodor Iwanowitsch,
            genannt Kalmück“, Lesung und Führung mit
            Dr. Johannes Werner und Dr. Astrid Reuter,
            Staatliche Kunsthalle
19.00   „Demenznetzwerke – ein Gewinn für jede
            Kommune“, Prof.Dr.rer.pol Susanne-Schäfer-
            Walkmann, Ständehaussaal, Ständehaus-
            str. 2
20.00   „Burma (Myanmar) – Zauber eines Landes“,
            Live-Multivision von Dirk Bleyer, Kulturhalle
            Remchingen, Hauptstr. 115

K I N D E R
10.00   „Agentur Kaufrausch“, clowneskes, interakti-
            ves Stück übers Konsumieren, (ab 10 J.),
            Sandkorn-Kinder- und Jugendtheater
10.00   „Das kleine Gespenst“, (ab 4 J.), marotte
10.30   „Das große Buch“, szenische Lesung mit
            Torsten Blunk, (5. + 6. Klasse.), Anmeldung:
            0721/133-4262, Kinder- und Jugendbibliothek,
            Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
11.00    „Farbenfroh und schwarz geärgert“, Theater
            für die Allerkleinsten, (ab 2 J.), Insel
14.30   „Temperatur“, Experimente für Kinder, (5-7 J.),
            Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkundemu-
            seum
14.30   „Wenn Fuchs und Hase sich Gute Nacht
            sagen“, nach dem Bilderbuch von Kathrin
            Schärer, Figurentheater Pantaleon, (ab 4 J.),
            Nöttingen, Löwensaal
15.30   „Temperatur“, Experimente für Kinder, (5-7 J.),
            Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkundemu-
            seum

S E N I O R E N
9.30   „Heinz Erhardt – noch’n Gedicht“, Lesung mit
            Iris Berben, Anmeldung: 07243/5148300, Ettlin-
            gen, Pfarrzentrum Herz-Jesu, Augustin-Kast-
            Str. 6

K O N G R E S S E
           HGF-Konferenz der DIHK 2016, Stadthalle

D I E S  &  D A S
13.30   Bildungscafé für Flüchtlinge, mit Alois Kapi-
            nos, Heinrich-Hansjakob-Saal, Ständehaus-
            str. 4
19.00   „Von jetzt an kein Zurück“, Zeitporträt der
            Bundesrepublik Ende der 60er Jahre, Studio 3,
            Kaiserpassage 6
21.15   „Der Schatz“, schwarze Komödie aus dem
            postkommunistischen Rumänien, Studio 3,
            Kaiserpassage 6

M I  19 .10 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
18.30   „Scenario Battle – 2 vs. 2“, 3. European
            Breakdance Championship, Scenario Halle,
            Hardtstr. 37 a

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Carrington-Brown’s „10“, eine musikalisch-
            komödiantische Dreiecksbeziehung, klag Klein-
            kunstbühne, Gaggenau, Luisenstr. 17
21.00   Groove Incorporation, Musik und Comedy
            „live von der Couch“, Beim Schupi

K O N Z E R T E
19.30   Megumi Matsui (Klavier), Solistenexamen,
            Hochschule für Musik, Velte-Saal, Am Schloss
            Gottesaue 7
20.00   Das Lumpenpack, „Steil-geh“-Tour, Philipps-
            burg, Jugendstilfesthalle, Udenheimer Straße
20.30   Noura Mint Seymali, „Tzenni“, Tollhaus
20.30   Carrousel, „L’euphorie“, Chanson-Folk-Pop,
            Rantastic Kleinkunstbühne, Baden-Baden,
            Aschmattstr. 2

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   Afterwork-Party, Club Spa, Hirschstr. 16

M O  17.10 .
KO N Z E R T E
10.00   Afonso Venturieri (Fagott), Fany-Solter-Haus,
            Am Schloss Gottesaue 7
19.30   Rossini: „Petite Messe solennelle“, Leitung:
            Prof. Dieter Kurz, Hochschule für Musik, Cam-
            pusOne, Wolfgang-Rihm-Forum, Am Schloss
            Gottesaue 7
20.00   Florian Glemser (Klavier) und Klassische
            Philharmonie Bonn, Werke von Beethoven,
            Leitung: Heribert Beissel, Einführung um 19.15
            Uhr, Stadthalle, Brahms-Saal

K I N D E R
10.00   „Ronny von Welt“, eine übertrieben wahre
            Münchhausengeschichte für Kinder von Thilo
            Reffert, (ab 10 J.), Theater Baden-Baden,
            Solmsstr. 1

K O N G R E S S E
           HGF-Konferenz der DIHK 2016, Stadthalle

D I E S  &  D A S
17.00   Kostenlose Pilzberatung, Informationen unter
            www.pilze-karlsruhe.de, Naturkundemuseum,
            Seiteneingang des Pavillons im Nymphen-
            garten
20.00   „Zwischen Himmel und Eis“, eindrucksvoller
            Dokumentarfilm, Kino Kulisse Ettlingen, Am
            Dickhäuterplatz 16
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  18 .10 .
K O N Z E R T E
17.00   Akademische Feier, Werke von Ligeti, Gersh-
            win und Saint-Saëns, Hochschule für Musik,
            CampusOne, Wolfgang-Rihm-Forum, Am
            Schloss Gottesaue 7
19.00   Kiwi Keith Hawkins + Selfish Murphy, (Rumä-
            nien) Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
20.00   Graveyard, Retro-Bluesrock, Substage

T H E A T E R
11.00    „Dantons Tod“, Drama von Georg Büchner,
            Einführung um 10.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
11.00    „Agnes“, nach dem Roman von Peter Stamm,
            Einführung um 10.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Studio
20.00   „Dantons Tod“, Drama von Georg Büchner,
            Einführung um 19.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
20.00   „Agnes“, nach dem Roman von Peter Stamm,
            Einführung um 19.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Studio

M U S E E N
10.30   „Der Tod holt sie alle zum Tanz – Die Figuren
            des Zizenhausener Totentanzes“, Gesprächs-
            forum in „Baden & Europa“ mit Eva Unterburg,
            Badisches Landesmuseum
19.00   „Der badische Hofmaler Feodor Iwanowitsch,
            genannt Kalmück“, Lesung und Führung mit
            Dr. Johannes Werner und Dr. Astrid Reuter,
            Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Heinz Erhardt – noch’n Gedicht“, Lesung mit
            Iris Berben, Anmeldung: 07243/5148300, Ettlin-
            gen, Pfarrzentrum Herz-Jesu, Augustin-Kast-
            Str. 6
18.30   „Von Meerschweinen und Wandelwalen –
            die Evolution der Wale“, Prof.Dr. Eberhard
            „Dino“ Frey, Naturkundemuseum

■ 20 Jahre Pfinztaler Kunsttage –
Werkschau vom 22.-23. Oktober
Die 20. Pfinztaler Kunsttage am
22. und 23. Oktober verwandeln
Pfinztal für ein Wochenende in eine
große Galerie. Nach der gelungenen
Premiere vor 20 Jahren haben sich die
Pfinztaler Kunsttage in der Kunstszene
Pfinztal etabliert und sind fest
verankert.
Die Künstler-/innen Ann-Kathrin
Busse, Christiane Köhl, Margit Kugele,
Jutta Maier, Pavel Miguel, Klara
Morgenstern, Irmgard Mühl, Monika
Roser, Gerd Stutz und Zara-Art
(Zartmann & Rahäuser), die sich zur
Interessensgemeinschaft Pfinztaler
Kunsttage zusammengeschlossen
haben, laden zu einem
Kunstspaziergang durch Söllingen
oder Berghausen ein. Als Gastkünstler
sind in diesem Jahr Marny Staib und
Rudi Bannwarth mit dabei.
Malerei, Zeichnung, Holzschnitt,
Radierung, Skulptur, Fotografie – die
künstlerischen Techniken sind so
vielfältig wie die künstlerischen
Positionen. Ob realistisch oder
abstrakt, expressiv oder introspektiv,
rational oder poetisch – die
Werkschau 2016 zeigt erneut, wie
facettenreich das Kunstschaffen in
Pfinztal ist.
Entdecken Sie bei den 20. Pfinztaler
Kunsttagen Ateliers, Firmenräume und
Kulturstätten. Gerne geben die
Künstler-/innen Auskunft über
Schaffensprozesse und künstlerische
Techniken. Nehmen Sie sich Zeit für
die Kunst – die Künstler-/innen in
Pfinztal freuen sich auf Sie!
Öffnungszeiten: 
Samstag von 15 bis 19 Uhr und
am Sonntag von 12 bis 19.00 Uhr.
Weitere Informationen unter
www.pfinztal-art.de

http://www.ettlingen.de
http://www.pfinztaler-kunsttage.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
TH E AT E R
19.30   „Der blaue Engel“, von Peter Turrini, mit allen
            Hits von Marlene Dietrich, Kammertheater
20.00   „Anne Frank“, Ballett von Reginaldo Oliveira,
            Einführung um 19.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Großes Haus
20.00   „Kinder des Olymp“, Schauspiel nach dem
            Film von Jacques Prévert und Marcel Carné,
            Einführung um 19.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
20.00   „Männer 2“, das Warten hat eine Ende, K2,
            Kreuzstr. 29
20.00   „Gefährliche Liebschaften“, von Manfred
            Wekwerth nach Pierre-Ambroise-François
            Choderlos de Lazlos, Jakobus-Theater
20.00   „Das neue Stück 41: »Die Erfindung der
            Sklaverei«“, von Christiane Kalss, szenische
            Lesung und Autorengespräch, Badisches
            Staatstheater, Studio

M U S E E N
13.00   „Im Atelier von Picasso“, Kurzführung mit
            Dr. Astrid Reuter, Staatliche Kunsthalle
16.30   „analog_digital. Zwei Generationen_ver-
            schiedene Blickwinkel“, Führung mit Nina
            Rind und Prof. Dr. Erika Rödiger-Diruf, ZKM

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
17.00   „Kann ein Cembalo avantgardistisch sein?“,
            Kristian Nyquist und Dr. Achim Heidenreich im
            Gespräch mit Dr.h.c. Hans C. Hachmann,
            Hochschule für Musik, Genuit-Saal, Am Schloss
            Gottesaue 7
19.30   Poetry Slam, Lyrik-Performance mit Bas
            Böttcher, Stadtbibliothek Bruchsal, Am Alten
            Schloss 4
20.00   „Hinten sind Rezepte drin“, Katrin Bauerfeind
            liest aus ihrem zweiten Buch, Tollhaus
20.00   19. Karlsruher Science Slam, „Raus aus dem
            Hörsaal – rauf auf die Bühne!“, Jubez

K I N D E R
10.00   „Das kleine Gespenst“, (ab 4 J.), marotte
10.00   „Eins auf die Fresse“, Stück über die alltäg-
            liche Gewalt bei Jugendlichen von Rainer
            Hachfeld, (ab 13 J.), Sandkorn-Kinder- und
            Jugendtheater
11.00    „Karlsson vom Dach“, von Astrid Lindgren,
            (ab 8 J.), Insel
15.00   „Das kleine Gespenst“, (ab 4 J.), marotte
16.00   „Die Mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und anschließend mit Ton ge-
            stalten, (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle

D I E S  &  D A S
8.45   Fahrrad-Touren Karlsruhe, Freizeit Wochen-
            endtreff Karlsruhe, Anmeldung: 0175/1919240,
            TP: Hauptbahnhof, KVV-Ticketshop
14.00   Spaziergang von Nordweststadt nach Neu-
            reut, Gehzeit: 1,5 Std., Die Naturfreunde, Orts-
            gruppe Karlsruhe, TP: Albtalbahnhof
16.00   „Die weiße Frau vom Turmberg“, Kostüm-
            führung mit Susanne Hilz-Wagner, Anmeldung:
            0721/9483404, TP: Turmbergterrasse
19.00   „Forum Intermezzo“, drei Filme von Studie-
            renden der Hochschule für Gestaltung in Anwe-
            senheit der FilmemacherInnen, Studio 3, Kai-
            serpassage 6
19.00   „Stepping Forward“, Herbstkino, Internationa-
            les Begegnungszentrum, Kaiserallee 12 d
20.00   19. Karlsruher Science Slam, „Raus aus dem
            Hörsaal – rauf auf die Bühne!“, Jubez

D O  2 0 .10 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.30   The Fuck Hornisschen Orchestra, „Palmen“,
            Musik-Comedy der deutlich anderen Art, Ran-
            tastic Kleinkunstbühne, Baden-Baden, Asch-
            mattstr. 2

K O N Z E R T E
19.00   Guarango, Benefizkonzert für Kolumbien,
            Jubez
19.00   ARD Preisträger 2016, Weingartner Musiktage
            Junger Künstler, Weingarten, Turmzimmer des
            Rathauses
19.30   Hochschulabend Gesang, Studierenden der
            Klasse Prof. Friedemann Röhlig, Hochschule
            für Musik, Velte-Saal, Am Schloss Gottesaue 7
20.00   Hubert von Goisern & Band, „Federn“-Tour
            2016“, Tollhaus
20.00   The Voyagers feat. Soleil Niklasson, Emmy-
            Gewinnerin, Baden-Baden, Kurhaus, Runder
            Saal
20.00   Stas Mikhaylov, einer der erfolgreichsten
            Sänger und Komponisten Russlands, Schwarz-
            waldhalle

T H E A T E R
11.00    „Play Luther“, musikalisches Theaterstück
            über das Leben und Werk Martin Luthers,
            Ettlingen, Schlossgartenhalle
19.00   „Homo Faber“, nach Max Frisch, Einführung
            um 18 Uhr mit Prof.Dr. Jan Knopf, Sandkorn-
            Fabriktheater
19.30   „Der blaue Engel“, von Peter Turrini, mit allen
            Hits von Marlene Dietrich, Kammertheater
19.30   „Play Luther“, musikalisches Theaterstück
            über das Leben und Werk Martin Luthers,
            Ettlingen, Schlossgartenhalle
20.00   „I Capuleti e I Montecchi (Romeo und Julia)“,
            lyrische Tragödie von Vincenzo Bellini, Einfüh-
            rung um 19.30 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
20.00   „Die Troerinnen“, Tragödie von Euripides,
            Einführung um 19.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
20.00   „Männer 2“, das Warten hat eine Ende, K2,
            Kreuzstr. 29
20.00   „Stolpersteine“, Dokumentartheater von Hans-
            Werner Kroesinger, Einführung um 19.30 Uhr,
            anschließend Publikumsgespräch, Badisches
            Staatstheater, Studio
20.00   „Terror“, Stück von Ferdinand von Schirach,
            Kulturhalle Remchingen, Hauptstr. 115

M U S E E N
12.15   „Fotokunst aus der Sammlung“, Kurzführung
            durch die Ausstellung mit Birgit Reich, Städti-
            sche Galerie

Trolls
Trick, Abenteuer, Familie, Fantasy, Musical, USA,
Regie: Walt Dohrn, Mike Mitchell.
Auf ihrem epischen Abenteuer, das Poppy und Branch
weit über die Grenzen der ihnen bekannten Welt hinaus-
bringt, wird ihre Stärke auf den Prüfstand gestellt und
ihre wahre Größe ans Licht gebracht.

Hell or High Water
Krimi, Drama, USA, Regie: David Mackenzie.
Tanner, der gerade erst aus dem Gefängnis entlassen
wurde, stiftet seinen jüngeren Bruder Toby dazu an, all
die Banken auszurauben, die das Land ihrer hoch ver-
schuldeten Familie zwangsversteigern ließen.

Bridget Jones’s Baby
Komödie, Lovestory, Großbritannien, Frankreich,
Irland, USA, Regie: Sharon Maguire.
Erfolgreich, stilsicher und mittlerweile genau im Leben
angekommen... Von wegen! Der Alltag von Bridget
Jones ist natürlich alles andere als geregelt. Und oben-
drein ist die chaotische Londonerin plötzlich schwanger. 

The Accountant
Drama, USA, FSK: ab 16, Regie: Gavin O’Connor.
Christian Wolff ist ein Mathematik-Fachmann. Unter der
Tarnung einer kleinstädtischen Steuerberatung arbeitet
er als Buchhalter für einige der gefährlichs ten Unterwelt-
organisationen der Welt. Die Steuerfahndungsabteilung
des Finanzministeriums unter Leitung von Ray King
kommt ihm auf die Spur – deshalb akzeptiert Christian
den Auftrag eines legalen Kunden: einer Firma, die Pio-
nierarbeit im Bereich der Robotik leistet.

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

■ ZeitGenuss 2016  Die Stadt
Karlsruhe kann bei diesem Festival für
Musik unserer Zeit mit ihren Pfunden
wuchern: Hier lebt und arbeitet mit

Wolfgang Rihm einer der
bedeutendsten Komponisten der

Gegenwart, an der Hochschule für
Musik werden zwei

Kompositionsklassen und junge
Musikerinnen und Musiker im

Hauptfach Zeitgenössische Musik
unterrichtet, es gibt engagierte

Veranstalter, eine quicklebendige
Szene und ein waches,

aufgeschlossenes Publikum. Profilierte
Gäste ergänzen das breit gefächerte

musikalische Angebot, das vom
Kulturamt der Stadt und der

Hochschule für Musik Karlsruhe vom
21. bis 29. Oktober gemeinsam

veranstaltet wird. 2016 steht der in
Lahr geborene Avantgardist Dieter

Schnebel im Zentrum von ZeitGenuss.
19 Uraufführungen kontrastieren mit
Werken der klassischen Avantgarde:

Im Rückblick auf Prokofjew, Schönberg
und Strawinsky etwa schärft sich der

Blick für Entwicklungen und
Standpunkte.

Eine weitere Programmlinie gilt der
Repertoirebildung: Hier sind eine

Version aus dem Teil Repertoire aus
Kagels Staatstheater, Ionisation von
Varèse, Griseys Tempus ex Machina
oder Rihms Fremde Szenen I-III zu

erleben.
Ganz Aktuelles gibt es im

Preisträgerkonzert des Karlsruher
Interpretations- und

Kompositionswettbewerbs 2015 und
von den Kompositionsklassen

Wolfgang Rihm und Markus Hechtle.
Einmal mehr sind die Karlsruher

Meisterkonzerte bei ZeitGenuss zu
Gast: Aribert Reimanns Nahe Ferne,
Momente zu Beethovens Klavierstück

B-Dur WoO 60 spiegelt sich in
Orchesterwerken des Wiener

Klassikers. Ein Raumklangerlebnis
verspricht das Abschlusskonzert mit
dem CoroPiccolo und Christian-

Markus Raiser in der Evangelischen
Stadtkirche. Der Österreicher

Wolfgang Mitterer schreibt dafür ein
Stück für zwei konzertierende Orgeln,
einen improvisierenden Kammerchor,

Elektronik und Werkausschnitte
zeitgenössischer Kollegen.

www.karlsruhe.de/zeitgenuss

http://www.karlsruhe.de/zeitgenuss
http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=42&Y=2016
http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=9&Y=2016&x=13&y=7
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
18.30   Hwaeun Choi (Violine), Jimin Kim und Dae-
            woo Lee (Klavier), Werke von Brahms, Schu-
            mann und Fauré, FächerResidenz, Rhode-
            Island-Allee 4
19.00   Pepe Lienhard Big Band, Swing Live mit einer
            Hommage an Udo Jürgens, Baden-Baden,
            Festspielhaus
19.30   Karel van Steenhoven (Blockflöten), Markus
            Stange (Klavier) und Ensemble TEMA, Werke
            von Karel van Steenhoven, Daniel Smutny und
            Mauricio Kagel, Hochschule für Musik, Cam-
            pusOne, Wolfgang-Rihm-Forum, Am Schloss
            Gottesaue 7
20.00   Lucienne Renaudin-Vary (Trompete) und
            Philippe Duchemin (Klavier) + Tobias Krie-
            ger (Trompete) Eriko Takezawa (Klavier),
            Weingartner Musiktage Junger Künstler, Wein-
            garten, Autohaus Morrkopf, Durlacher Str. 80
20.00   Bunch of Bastards, Folk-Rock, Scruffy’s Irish
            Pub, Karlstr. 4
20.30   Caro Josée, „Summers Ease“, CD Release-
            Konzert, Scenario Halle, Hardtstr. 37 a
20.30   Ohne festen Wohnsitz, Balkan-Reggae-Rap--
            Ska-Rock, Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52
20.30   Forró de KA, brasilianische Musik vom Feins-
            ten , Schlachthof-Gaststätte, Durlacher Allee 64
20.30   „London – Liverpool“, Session, Jazz-Club
            Ettlingen e.V., Birdland 59, Pforzheimer Str. 25
20.30   Füenf, „5 Engel für Charlie – die neue Show“,
            A-Cappella-Pop, Rantastic Kleinkunstbühne,
            Baden-Baden, Aschmattstr. 2
21.00   Black Heino, Garagen-Rock der Sechziger und 
            Pub-Rock der Siebziger, Kohi Kulturraum, Wer-
            derstr. 47

T H E A T E R
19.30   „Buddenbrooks“, nach Thomas Mann von
            John von Düffel, Badische Landesbühne Bruch-
            sal, Einführung um 19 Uhr, Bruchsal, Stadt-
            theater, Großes Haus
19.30   „Der blaue Engel“, von Peter Turrini, mit allen
            Hits von Marlene Dietrich, Kammertheater
19.30   „Der Hundertjährige, der aus dem Fenster
            stieg und verschwand“, nach Jonas Jonas-
            son, Sandkorn-Fabriktheater
19.30   „Außer Kontrolle“, Komödie von Ray Cooney,
            Theater „Die Käuze“
19.30   „Ein Sommernachtstraum“, Komödie von
            Shakespeare, Jugendensemble des Neuen
            Hoftheaters Grötzingen, Begegnungsstätte
            Grötzingen, Niddastr. 9
19.30   „Er. Sie. Es“, von Karen Köhler, Uraufführung,
            Badische Landesbühne Bruchsal, Bruchsal,
            Stadttheater, Hexagon
20.00   „Macbeth“, Oper von Giuseppe Verdi, Einfüh-
            rung um 19.30 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
20.00   „Hamlet“, Tragödie von William Shakespeare,
            Einführung um 19.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
20.00   „Männer 2“, das Warten hat eine Ende, K2,
            Kreuzstr. 29
20.00   „Gefährliche Liebschaften“, von Manfred
            Wekwerth nach Pierre-Ambroise-François
            Choderlos de Lazlos, Jakobus-Theater
20.15   „Jedds griegsch die Fedd weg“, Schwank in
            badischer Mundart, Badisch Bühn
20.30   „Macho Man“, Komödie nach dem Bestseller
            von Moritz Netenjakob, Sandkorn-Studiotheater

M U S E E N
15.30   „Kommunikation bei Walen“, Führung mit
            Dipl.-Biol. Nele Kemper, Naturkundemuseum
16.00   „Fotokunst aus der Sammlung“, Führung
            durch die Ausstellung mit Thomas Angelou,
            Städtische Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   „Der Japangarten im Karlsruher Stadtgarten
            – ein Kleinod“, Bildervortrag mit Dipl.-Ing. Horst
            Schmidt, Volkshochschule, Kaiserallee 12 e
19.00   „Adelante Libertad: Spanienfreiwillige aus
            Karlsruhe 1936-1939“, Brigitte und Gerhard
            Brändle, Ver.di Haus, 7. OG, Rüppurrer Str. 1 a

D O  2 0 .10 .
MU S E E N
18.00   „Bücherfunde in der Lounge 6“, „Die Ent-
            deckung Molières in Baden: Bühnenmanus-
            kripte als Zeugnisse theatralen Kulturtransfers“,
            mit Bärbel Rudin, Badische Landesbibliothek,
            Erbprinzenstr. 15

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Nichts ist so unnötig, wie ein Kropf“, Ein-

            blick in die Wunderwelt der Hormone“, Prof.
            Dr. Eberhard Siegel, Anmeldung: 07243/12943,
            Ettlingen, Pfarrzentrum Herz-Jesu, Augustin-
            Kast-Str. 6
19.00   „To beam or not to beam? – Zur Physik von
            Star Trek“, Volkshochschule, Kaiserallee 12 e
19.00   Ettlinger Gespräch, Thema „Baugruppen“,
            Vorträge und Diskussionsrunde, Ettlingen,
            Buhlsche Mühle, Pforzheimer Str. 68
19.30   Poetry Slam, die Poetry-Slam-Fibel mit Bas
            Böttcher, Amerikanische Bibliothek, Kanalweg 52

S P O R T
15.00   Radfahrergruppe 50+, Fahrzeit: ca. 2 Std., Die
            Naturfreunde, Ortsgruppe Ettlingen, TP: Ettlin-
            gen, Pavillon am Horbachsee
18.30   Inline-Treff, für sportlich ambitionierte Inline-
            skater, TP: Europahalle
18.35   Inline-Treff, für „Genuss“-Inlineskater, TP: Eu-
            ropahalle

K I N D E R
11.00    „Karlsson vom Dach“, (ab 8 J.), Insel
14.30   „Schmecken & Riechen“, Experimente für
            Kinder, (5-7 J.), Anmeldung: 0721/175-2111,
            Naturkundemuseum
15.30   „Schmecken & Riechen“, Experimente für
            Kinder, (5-7 J.), Anmeldung: 0721/175-2111,
            Naturkundemuseum
16.00   „Offenes Atelier für junge Meister“, (ab 5 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatl. Kunsthalle

S E N I O R E N
9.30   „Nichts ist so unnötig, wie ein Kropf“, Ein-

            blick in die Wunderwelt der Hormone“, Prof.
            Dr. Eberhard Siegel, Anmeldung: 07243/12943,
            Ettlingen, Pfarrzentrum Herz-Jesu, Augustin-
            Kast-Str. 6

G A S T R O N O M I E
18.00   The Brain Drain, Pub Quiz, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4
19.30   Zigarrenabend im Salon Sibylla, mit Mâitre-
            Cigarier Wolfgang Schmid, Reservierung:
            07243/3220, Ettlingen, Hotel-Restaurant Erb-
            prinz, Rheinstr. 1

D I E S  &  D A S
19.00   „The Lobster“, bitterböse Zukunftssatire,
            Studio 3, Kaiserpassage 6
19.30   „Best Independent International Films“,
            interkulturelle Kurzfilmnacht, Internationales
            Begegnungszentrum, Kaiserallee 12 d
21.15   „Paco de Lucía – A Journey“, Porträtfilm über
            den großen Gitarristen und Erneuerer des Fla-
            mencos, Studio 3, Kaiserpassage 6

F R  2 1.10 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Die theatersportliche Improshow, das Origi-
            nal aus Tübingen, Jubez

K O N Z E R T E
12.15   Mihee Kim (Klavier), Werke von Scarlatti,
            Liszt, Schumann und Chopin, Kleine Kirche,
            Kaiserstr. 131

■ „Knacki“ Deuser: „Seltsames
Verhalten“  Eine Hommage an den
„American-Style Stand-up“ präsentiert
Klaus-Jürgen „Knacki“ Deuser, einer
der kreativsten Köpfe der deutschen
Comedy-Szene, am Samstag, 22.
Oktober um 20.30 Uhr im Ettlinger
Schloss im Nachtcafé.
Ein Mann, ein Mikro und vielleicht
noch ein Barhocker – mehr braucht er
nicht für sein sein neues Programm
„Seltsames Verhalten“ aus Anekdoten,
Wortwitz und kurioser Situations-
komik. Mit ein paar Überraschungen
und einem Gastkünstler im Gepäck
zeigt der Stand-upper dem Publikum
seine Sicht der Dinge und serviert ein
komödiantisches Feuerwerk, bei dem
jeder sein Fett abbekommt. Egal ob
Politiker, Prominente oder ehemalige
Spitzensportler – alle werden sie zur
spaßigen Zielscheibe. Das Fazit: sau
komisch. Stand-Up im amerikanischen
Stil, reduziert und direkt. 
Klaus-Jürgen Deuser ist bekannt
geworden mit Formaten wie
NightWash, das ZDF-Neo Comedy-
Lab, die 1Live Hörsaal-Comedy, die
SWR3 Spaßkantine oder auch das
Deutsche Stand-up Festival, die von
ihm entwickelt worden sind. Aber so
gerne er auch schreibt, coacht und
produziert, sein Lieblingsort ist und
bleibt die Bühne.
Karten gibt es zu 14 Euro/15,50 Euro
im Vorverkauf (zuzügl. Reservix-
gebühr) und zu 16,50 Euro/18 Euro
an der Abendkasse,
bei der Stadtinfo Ettlingen,
Telefon (0 72 43) 101-380 und unter
www.ettlingen.de
oder www.reservix.de

Katzen Hilfe Karlsruhe e.V.
Alte Kreisstraße 15
76149 Karlsruhe

Tel. 07 21 / 75 67 98
Handy 01 70 / 4 67 28 83

Spendenkonto: 3766047
(BLZ 66090800) BBBank Karlsruhe

Große und kleine Katzen
warten auf ein Zuhause!

Bei vermissten und zugelaufenen
Katzen helfen wir!

Paten und Pflegestellen gesucht!

http://www.katzenhilfe-karlsruhe.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
19.00   „Islamistischer Terror“, eine soziologische Be-
            trachtung seiner Rekrutierungs- und Organisa-
            tionsweisen, Volkshochschule, Kaiserallee 12 e

K I N D E R
10.00   „Der kleine Eisbär“, Gastspiel marotte Figu-
            rentheater Karlsruhe, (ab 3 J.), Theater Baden-
            Baden, Solmsstr. 1
17.30   „Vorsicht Kunst! Farbwege, Farbräume“,
            integratives Angebot für behinderte und nicht
            behinderte Kinder, Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle
19.30   „Außer Kontrolle“, Komödie von Ray Cooney,
            (ab 12 J.), Theater „Die Käuze“

S E N I O R E N
18.30   Hwaeun Choi (Violine), Jimin Kim und Dae-
            woo Lee (Klavier), Werke von Brahms, Schu-
            mann und Fauré, FächerResidenz, Rhode-
            Island-Allee 4

20.00   Dead Kennedys, Punkrock-Helden, Sub-
            stage
20.00   Jazzchor Ettlingen, „Music for body and soul“,
            Ettlingen, Schlossgartenhalle
20.00   Füenf, „5 Engel für Charlie“, A-Cappella-Come-
            dy, Tollhaus
20.00   Vision String Quartet, Schubert: „Der Tod und
            das Mädchen“ sowie Jazz-, Rock- und Pop-
            Arrangements, Weingartner Musiktage Junger
            Künstler, Weingarten, Zum Goldenen Löwen,
            Marktplatz 15
20.00   Nightgroove, Musikfestival, Kneipenwandertag,
            Tickets und Programm: www.nightgroove.de/
            pforzheim, Pforzheim
20.00   Bê Ignacio, „Tropical Soul“, CD Release-Tour,
            Scenario Halle, Hardtstr. 37 a
20.00   Jolly Jackers, Folk-Rock, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4
20.30   Klaus „Major“ Heuser Band, „What’s Up“-
            Tour 2016/17, Jubez
20.30   Tune Circus, Alternative Rock, Support: Sorry
            for Escalating und Left Thumps up, Krokodil-
            keller, Bürgerstr. 14
20.30   Paul Batto & Ondra Kriz, Blues & Jazz, Kultur-
            haus Mikado, Kanalweg 52

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
20.00   Nightgroove, Musikfestival, Kneipenwandertag,
            Tickets und Programm: www.nightgroove.de/
            pforzheim, Pforzheim
21.45   Tanzbar, mit DJ Ralf und DJ Faris, Jubez

T H E A T E R
15.00   „L’Elisir d’Amore“ (Der Liebestrank), Komi-
            sche Oper von Gaetano Donizetti, Einführung
            um 14.30 Uhr, Badisches Staatstheater, Gros-
            ses Haus
19.00   „Shakespeare als Amuse bouche“, Collagen-
            Stück von Peter M. Wolko, Theater „Die Spur“,
            Premiere, Allee-Hotel, Kaiserallee 91
19.30   „1984“, von George Orwell, Sandkorn-Fabrik-
            theater
19.30   „Ich bereue nichts“, ein NSA-Projekt von Jan-
            Christoph Gockel, Thomas Halle und Konstantin
            Küspert, Uraufführung, Einführung um 19 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Studio
19.30   „Außer Kontrolle“, Komödie von Ray Cooney,
            Theater „Die Käuze“
19.30   „Ein Sommernachtstraum“, Komödie von
            Shakespeare, Jugendensemble des Neuen
            Hoftheaters Grötzingen, Begegnungsstätte
            Grötzingen, Niddastr. 9
19.30   „Buddenbrooks“, nach Thomas Mann von
            John von Düffel, Badische Landesbühne Bruch-
            sal, Einführung um 19 Uhr, Bruchsal, Stadt-
            theater, Großes Haus
19.30   „Der blaue Engel“, von Peter Turrini, mit allen
            Hits von Marlene Dietrich, Kammertheater
20.00   „Männer 2“, das Warten hat eine Ende, K2,
            Kreuzstr. 29
20.00   „Gefährliche Liebschaften“, von Manfred
            Wekwerth nach Pierre-Ambroise-François
            Choderlos de Lazlos, Jakobus-Theater
20.00   „Arbeitslos und Spaß dabei“, Premiere,
            marotte
20.00   „Dinner für Spinner“, Komödie von Francis
            Veber, Kleine Bühne Ettlingen, Schleinkofer-/
            Ecke Goethestraße
20.00   „Anatevka“, Musical, Buch von Joseph Stein,
            Musik von Jerry Bock, Songtexte von Sheldon
            Harnick, Premiere, im Anschluss öffentliche
            Premierenfeier, Theater Baden-Baden, Solms-
            str. 1
20.15   „Jedds griegsch die Fedd weg“, Schwank in
            badischer Mundart, Badisch Bühn

M U S E E N
15.00   „Caspar David Friedrich y su época“, Füh-
            rung in spanischer Sprache mit Isabel García
            Fuente, Staatliche Kunsthalle
15.15   „Farbenrausch in der Klassischen Moderne“, 
            Führung für Blinde und Sehbehinderte mit Eva
            Unterburg, Anmeldung: 0721/926-3370, Staatli-
            che Kunsthalle

■ „Gefährliche Liebschaften“ Die
Marquise de Merteuil, Angehörige der
höchsten Pariser Gesellschaftskreise,
ist von ihrem Liebhaber, dem Comte
de Gercourts, verlassen worden. Sie
will sich rächen und beauftragt den

ebenso durchtriebenen wie
unwiderstehlichen Vicomte de

Valmont – einer ihrer ehemaligen
Liebhaber – die Klosterschülerin Cécile
de Volanges, zukünftige Braut ihres
Ex, zu verführen. Valmont reizt es
jedoch vielmehr, die als tugendhaft
bekannte, verheiratete und streng
religiöse Madame de Tourvel zu
erobern. Durch ein hinterhältiges

Intrigen- und Ränkespiel gelingt ihm
das, nebenbei entjungfert er Cécile.

Doch der gnadenlose Herzensbrecher
erliegt seinen eigenen

Verführungsstrategien: Er verliebt sich
in Madame de Tourvel – eine
Schwäche, die von der lustvoll

destruktiven Marquise de Merteuil
nicht hingenommen werden kann… 
Am 5., 12., 14., 15., 19., 21. und

22.10., jeweils um 20 Uhr,
im Jakobus-Theater, Kaiserallee 11.

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   Flohmarkt, bis 15 Uhr,Wildparkstadion, Ade-
            nauerring/Stutenseer Allee

M O N AT S T R E F F E N / S TA MM T I S C H E
19.00   Stammtisch für Singles und Paare, Freizeit
            Wochenendtreff Karlsruhe, EL 29, Lorenzstr. 29

D I E S  &  D A S
19.00   „Censored Voices“, Interviews nach dem
            Sechstagekrieg 1967, Studio 3, Kaiserpassage 6
21.15   „The Lobster“, bitterböse Zukunftssatire,
            Studio 3, Kaiserpassage 6
20.00   „Hört ihr Leut und lasst euch sagen...“, Nacht-
            wächterführung, Anmeldung: 0721/567449,
            TP: Ettlingen, Narrenbrunnen vor dem Schloss
22.00   „Nachtaktiv – Nachtfalter im Auenwald“,
            Führung mit Dr. Robert Trusch und Michael
            Falkenberg, Anmeldung: 0721/950470, TP: Na-
            turschutzzentrum, Hermann-Schneider-Allee 47

S A  2 2 .10 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Füenf, „5 Engel für Charlie“, A-Cappella-Come-
            dy, Tollhaus
20.00   Simon Pearce, „Allein unter Schwarzen“,
            Stand-Up-Kabarett, klag Kleinkunstbühne,
            Gaggenau, Luisenstr. 17
20.30   Maul & Clownseuche, „Drei Männer braucht
            die Frau“, Sandkorn-Studiotheater
20.30   Klaus-Jürgen „Knacki“ Deuser, „Seltsames
            Verhalten“, Ettlinger Schloss, Epernay-Saal

K O N Z E R T E
17.00   Sangmi Choi, Tonja Cuic, Sophie Schwarzen-
            berger und Kristian Nyquist, Cembalo-Kon-
            zert, Hochschule für Musik, Velte-Saal, Am
            Schloss Gottesaue 7
19.00   Hans-Eberhard Roß, Orgelkonzert mit Werken
            von Reger, Bach, Vierne und Liszt, Lutherkir-
            che, Durlacher Allee 23
19.00   Durlacher Bläserensemble, Jubiläumskonzert
            „70 Jahre“, Evang. Stadtkirche Durlach, Am
            Zwinger 5
19.30   Ensemble für Neue Musik, Preisträgerkonzert
            des Karlsruher Interpretations- und Komposi-
            tionswettbewerbs, Leitung: Gérard Buquet,
            Hochschule für Musik, CampusOne, Wolfgang-
            Rihm-Forum, Am Schloss Gottesaue 7

http://www.pfinztaler-kunsttage.de
http://www.nightgroove.de/veranstaltungen/10783-nightgroove-pforzheim
http://www.jakobus-theater.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
20.00   The Petits Fours Show, Burlesque-Revue,
            Mannheim, Capitol

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
18.00   „Die Made mit Speck“, ein lustiger Heinz
            Erhardt-Heimatabend mit Bernd Gnann, mit
            Buffet, Schlachthofgaststätte, Durlacher Allee 64
19.00   „Männerabend“, von und mit Martin Luding
            und Roland Baisch, Tollhaus

K O N Z E R T E
11.00    Duo Atembogen, Klezmer-Benefizkonzert,
            Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52
11.00    Gutfreund Trio, Gesprächskonzert Wolfgang
            Rihm, Hochschule für Musik, CampusOne,
            Wolfgang-Rihm-Forum, Am Schloss Gottesaue 7
11.00    „On the Road“, Jazz & Literatur, Badisches
            Staatstheater, Mittleres Foyer
14.00   Footprint, Weingut Braun, Meckenheim,
            Hauptstr. 51
16.00   EF + Lypurá, die genialen Schweden sind
            zurück, Jubez
16.00   Scruffys Sunday Sessions, Irish Traditional
            Music, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
17.00   Sinfonisches Blasorchester der Hochschule,
            sinfonische Blasmusik im 20. Jahrhundert, Lei-
            tung: Will Sanders, Hochschule für Musik,
            CampusOne, Wolfgang-Rihm-Forum, Am
            Schloss Gottesaue 7
17.00   Hagen Quartett, Werke von Schubert, Bartók
            und Haydn, Baden-Baden, Festspielhaus
20.00   Simon Höfele (Trompete) und Markus Czie-
            harz (Trompete), Werke von Haydn, Johann
            Nepomuk Hummel und Dvořák, Abschlusskon-
            zert der Weingartner Musiktage Junger Künst-
            ler, Weingarten, Evangelische Kirche, Kirchstr. 6
19.00   1. Liederabend, mit Kammersänger Klaus
            Schneider, Bad. Staatstheater, Kleines Haus
19.00   Kammerchor Ettlingen, Heinrich Schütz: „Ich
            bin eine rufende Stimme“, Ettlingen, Herz-Jesu-
            Kirche, Durlacher Str. 5
20.00   Red Fang, mit neuem Album auf Tour, Sub-
            stage

T H E A T E R
11.00    „On the Road“, Jazz & Literatur, Badisches
            Staatstheater, Mittleres Foyer
15.00   „My Fair Lady“, Musical von Frederick Loewe
            und Alan J. Lerner, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
18.00   „Der blaue Engel“, von Peter Turrini, mit allen
            Hits von Marlene Dietrich, Kammertheater
18.00   „Ein Sommernachtstraum“, Komödie von
            Shakespeare, Jugendensemble des Neuen
            Hoftheaters Grötzingen, Begegnungsstätte
            Grötzingen, Niddastr. 9
18.30   „Männer 2“, das Warten hat eine Ende, K2,
            Kreuzstr. 29
19.00   „Der Gott des Gemetzels“, von Yasmina
            Reza, Sandkorn-Studiotheater
19.00   „Planet Walden“, nach Henry David Thoreau,
            von Anatol Vitouch, Einführung um 18.30 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Studio

S A  2 2 .10 .
VO R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   „Luchse im Schwarzwald“, Peter Sürth, An-
            meldung: 0721/950-470, Naturschutzzentrum,
            Hermann-Schneider-Allee 47

K I N D E R
10.30   Französisch-deutsche Vorlesestunde, mit
            Heide und Jean-Jacques Itass, Stadtbibliothek
            Ettlingen, Obere Zwingergasse 12
14.00   „Daumenkino“, Geschichten erfinden und
            zeichnen, Anmeldung: 0721/926-3370,
            (ab 8 J.), Staatliche Kunsthalle
14.00   „Das Ich im Spiegel der Kunst“, Malkurs für
            Anfänger und Fortgeschrittene, Anmeldung:
            0721/926-3370, Staatliche Kunsthalle
15.00   „Grundlagen des Schauspiels“, Workshop
            mit Isabell Dachsteiner, (ab 8 J.), Theater
            Baden-Baden, Solmsstr. 1
15.00   „Farbe tanken“, Gemälde im Museum betrach-
            ten und anschließend in der Malwerkstatt eige-
            ne Bilder malen, für (Groß-)Eltern und Kinder,
            (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370, Staatli-
            che Kunsthalle
15.00   „Finn und die Magie der Musik“, Kinderfilm,
            (ab 8 J.), Studio 3, Kaiserpassage 6
16.00   „Der kleine Eisbär“, Gastspiel marotte Figu-
            rentheater Karlsruhe, (ab 3 J.), Theater Baden-
            Baden, Solmsstr. 1
19.30   „For the First Time“, Tanz-Theater-Projekt,
            (ab 12 J.), Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus
19.30   „Außer Kontrolle“, Komödie von Ray Cooney,
            (ab 12 J.), Theater „Die Käuze“

K O N G R E S S E
10.00   Fachtag Demenz, „Geht’s noch? – aber hallo!“,
            Volkshochschule, Kaiserallee 12 e

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Schallplatten- und CD-/DVD-/Blu-Ray-Disc-/
            Comic-Börse, Badnerlandhalle Neureut
10.00   Skibazar, Ski und Zubehör – neuwertig und
            gebraucht, Kulturhalle Remchingen, Haupt-
            str. 115
11.00    „Bastl“ Kreativmarkt, Markt für Geschenke,
            Unikate und Selbstgemachtes, Gemeindesaal
            der Lutherkirche, Durlacher Allee 23

D I E S  &  D A S
10.00   „Mut zum Singen mit Kindern“, Fortbildung,
            Gemeindehaus der Lutherkirche, Durlacher
            Allee 23
10.30   „Tänze spielerisch vermittelt“, Musikhaus
            Schlaile, Kaiserstr. 175
12.00   Vorführung: „Karten gestalten“, bis 17 Uhr,
            Anmeldung erforderlich, Papier Fischer, Kaiser-
            str. 130
14.00   „Heidelberg: Steine in der Stadt“, Exkursion
            mit Dr. Matthias Geyer, Anmeldung: 0162/
            4065416, TP: Heidelberg, Bismarckdenkmal
            am Bismarckplatz
15.00   Pfinztaler Kunsttage, Informationen unter
            www.pfinztaler-kunsttage.de, Berghausen und
            Söllingen
19.00   „Paco de Lucía – A Journey“, Porträtfilm über
            den großen Gitarristen und Erneuerer des Fla-
            mencos, Studio 3, Kaiserpassage 6
21.15   „The Lobster“, bitterböse Zukunftssatire,
            Studio 3, Kaiserpassage 6

S O  2 3 .10 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
17.00   Westside Xtreme Wrestling, „Shotgun“-Live
            Tour 2016, Südwerk, Henriette-Obermüller-
            Str. 10

■ Edo Zanki präsentiert Anne
Haigis Moden kommen und gehen.
Doch es sind die besonderen, zeitlo-
sen Dinge, die zu Recht unverrückbar
im Gedächtnis haften bleiben und
deshalb nie in Vergessenheit geraten. 
Das gilt ebenso für den Künstler-
bereich. Ein besonderes Beispiel für
diese Qualitätsmerkmale stellt Anne
Haigis dar, die seit den achtziger
Jahren für einen künstlerisch und
qualitativ hohen Standard in der
hiesigen Musikszene steht. Mit ihrem
brandneuen Live Album „15 Compan-
ions“ im Gepäck, kombiniert die
energiegeladene Sängerin einige ihrer
Hits wie „Kind Der Sterne“ oder
„Freundin“ mit Titeln anderer Musiker.
Wie z.B. „No Man’s Land“, ein Song,
den Anne bereits im Verbund mit Tony
Carey und Eric Burdon mitreißend
interpretierte. 
Die Stil-Vielfalt kommt bei einem
Haigis-Konzert nie zu kurz. Mit viel
Schwarz in der Stimme erkundet die
Künstlerin die Ecken und Nischen des
Gospel. Mit dem ihr eigenen Herzblut
erschafft sie bewegende Momente,
etwa wenn sie mit hemmungsloser
Offenheit für „Nacht aus Glas“ ihr
Innerstes nach außen kehrt. Gerade
noch gefangen von der Eindring-
lichkeit des melancholischen Tom
Waits-Klassikers „Waltzing Mathilda“
findet man sich im nächsten Moment
in der rockig pulsierenden Leichtigkeit
von „Life Is Wonderful“ wieder. 
Anne Haigis interpretiert Musik nicht
nur – sie fühlt, sie lebt sie, und dieser
Umstand macht ihre Darbietung so
unnachahmlich und unwiderstehlich
authentisch. Mühelos schlägt sie
Brücken von US-Southern Rock über
Blues bis hin zu Gospel und Folk, alles
Genres, mit denen Anne von jeher tief
verwurzelt ist. 
Seit Januar 2014 wird sie von Ina Boo
an Gitarre und Piano begleitet. Ina
sorgt für die stimmigen Gegenparts zu
Annes 12-saitiger Gitarre. Melodiöse
Soli wechseln mit treibendem Bottle-
neck-Blues, unterlegt von stampfenden
Beats aus der Stomp Box. 
Bei den Balladen erweist sie sich als
einfühlsame Pianistin. 
Im Zusammenspiel sorgen die beiden
Ladies für unter die Haut gehende
Momente und mitreißende Tempera-
mentsausbrüche. 
Ein Abend mit Anne Haigis und ihrer
unverwechselbaren, mal rauen, mal
sanften und stets kraftvollen Stimme
besitzt jene künstlerische Güteklasse,
die den Zuhörern unvergesslich in
Kopf und Herz haften bleibt. Und
dann natürlich dieser besondere
Zauber dank Annes ungezwungener,
natürlicher Art: Ein Konzert mit der
vielseitigen Musikerin fühlt sich nicht
zuletzt deshalb auch immer an wie ein
Abend unter Freunden.
Am Montag, 31. Oktober
um 19.30 Uhr im Kammertheater.

http://www.hotel-anker-eggenstein.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
19.00   „Shakespeare als Amuse bouche“, Collagen-
            Stück von Peter M. Wolko, Theater „Die Spur“,
            Allee-Hotel, Kaiserallee 91
19.00   „Dinner für Spinner“, Komödie von Francis
            Veber, Kleine Bühne Ettlingen, Schleinkofer-/
            Ecke Goethestraße
19.00   „Anatevka“, Musical, Buch von Joseph Stein,
            Musik von Jerry Bock, Songtexte von Sheldon
            Harnick, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
19.30   „Außer Kontrolle“, Komödie von Ray Cooney,
            Theater „Die Käuze“
20.00   „Nijinski“, Ballett von Marco Goecke, Dance
            Company Theaterhaus Stuttgart, Tollhaus
20.00   „Der Frauenarzt von Bischofsbrück“, Live-
            Hörspiel von Alfred Marquart und Herbert Bor-
            linghaus, Württembergische Landesbühne Ess-
            lingen, Nöttingen, Löwensaal

M U S E E N
11.00    „Verträumt, romantisch, melancholisch –
            gemalte Stimmungen“, Führung mit Simone
            Maria Dietz, Staatliche Kunsthalle
11.00    „Spinne, spinne tausend Fädchen! Kostbare
            Textilien vom Mittelalter bis zum 18. Jahr-
            hundert“, Führung mit Helene Seifert, Badi-
            sches Landesmuseum
11.15    „Durlacher Familiengeschichten. Leben und
            Arbeit 1750-1950“, Familienführung durch die
            Ausstellung mit Susanne Stephan-Kabierske,
            Pfinzgaumuseum
15.00   „Double Vision“, Führung durch die Ausstel-
            lung mit Margit Fritz, Staatliche Kunsthalle
15.00   „Fotokunst aus der Sammlung“, Führung
            durch die Ausstellung mit Dr. Martina Wehlte,
            Städtische Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
13.00   „Igel“, kurzweiliger Bildvortrag für Kinder mit
            lebenden Igeln, mit Dieter Brenner, Naturkunde-
            museum
15.00   „Psychologie“, Vortrag mit Gespräch, Volks-
            hochschule, Kaiserallee 12 e
15.00   „Igel – stachelige Überlebenskünstler“, Bild-
            vortrag und Vorführung mit lebenden Igeln mit
            Dr. Thomas Bücher und Dr. Jasmin Skuballa,
            Naturkundemuseum

S P O R T
8.45   Wanderung von Bruchsal nach Rinklingen,

            Gehzeit: 5,5 Std., Die Naturfreunde, Ortsgruppe
            Karlsruhe, TP: Hauptbahnhof
14.00   KSC – VfL Sindelfingen II, Fußball-Oberliga
            Baden-Württemberg Damen, Spvgg Germania
            Karlsruhe, An der Fasanengartenmauer
15.00   KSC II – Neckarsulmer Sport-Union, Fußball
            Oberliga Baden-Württemberg Herren, Wildpark-
            stadion, Platz 2

K I N D E R
11.00    „Jumbo und Winz“, (ab 3 J.), marotte
11.00    „Der kleine Eisbär“, Gastspiel marotte Figu-
            rentheater Karlsruhe, (ab 3 J.), Theater Baden-
            Baden, Solmsstr. 1
11.15    „Durlacher Familiengeschichten. Leben und
            Arbeit 1750-1950“, Familienführung durch die
            Ausstellung mit Susanne Stephan-Kabierske,
            Pfinzgaumuseum
13.00   „Igel“, Bildvortrag für Kinder mit lebenden Igeln,
            mit Dieter Brenner, Naturkundemuseum
13.00   „Drachenstarker Familiensonntag für Groß
            und Klein“, Figurentheater, Lesung, Mitmach-
            angebote, (ab 4 J.), Stadtbibliothek Ettlingen,
            Obere Zwingergasse 12
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Black &
            White“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
13.00   „Kohlkopf und Knospen“, Familienprogramm
            für Familien, Jugendliche und Kinder, (ab 7 J.),
            Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkundemu-
            seum
14.00   „Märchenhafter Oktober“, Führung mit Annet-
            te Volz, (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/950-470,
            Naturschutzzentrum, Hermann-Schneider-
            Allee 47

15.00   „Karlsson vom Dach“, von Astrid Lindgren,
            (ab 8 J.), Insel
15.00   „Finn und die Magie der Musik“, Kinderfilm,
            (ab 8 J.), Studio 3, Kaiserpassage 6
15.00   „Geisterfotografien – wie Anna und Bern-
            hard Blume machen wir unsinnige und lus-
            tige Fotos!“, Kinderwerkstatt mit Birgit Reich,
            Städtische Galerie
15.00   „Bibi Blocksberg – Hexen hexen Überall!“,
            Mitmach-Musical, (ab 5 J.), Baden-Baden, Kur-
            haus, Bénazetsaal
16.00   „Lieselotte macht Urlaub“, nach dem Bilder-
            buch von Alexander Steffensmeier, (ab 4 J.),
            Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52
16.00   Schulchor der Europäischen Schule und
            Kinderchor der afrikanischen Gemeinde,
            Kindermitsingkonzert, Emmauskirche, Königs-
            berger Str. 35
16.00   „Der kleine Eisbär“, (ab 3 J.), marotte
19.30   „Außer Kontrolle“, Komödie von Ray Cooney,
            (ab 12 J.), Theater „Die Käuze“

M E S S E N / M Ä R K T E
           Münzenbörse Oktober 2016, Schwarzwald-
            halle
11.00    Deutsch-französischer Bauernmarkt, mit
            Biosphärenfest, Infos: www.pfaelzerwald.de,
            Kirrweiler

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
10.30   Sonntagsbrunch, Schlosshotel, Bahnhof-
            platz 2
11.00    Schlemmerbrunch, Reservierungen unter:
            0721/551220, Beim Schupi
11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiserallee 23
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus
11.00    „Brunch & Plansch“, Brunch bis 14 Uhr, Pool-
            benutzung bis 17 Uhr, Radisson SAS Hotel,
            Ettlingen, Am Hardtwald 10

D I E S  &  D A S
10.30   „Bäume im Zoologischen Stadtgarten“, Füh-
            rung, TP: Zoolo gi scher Stadt gar ten, Eingang
            Nord (Fest platz)
10.40   Historische Dampfzugfahrt nach Bad Her-
            renalb, Ulmer Eisenbahn Freunde e.V., Reser-
            vierung: 07243/7159686, Abfahrt: Ettlingen,
            Stadtbahnhof
11.00    HU-Gesang, HU ist ein uralter Name für Gott,
            Eckankar-Center, Hirschstr. 116
12.00   Pfinztaler Kunsttage, Informationen unter
            www.pfinztaler-kunsttage.de, Berghausen und
            Söllingen
13.40   Historische Dampfzugfahrt nach Bad Her-
            renalb, Ulmer Eisenbahn Freunde e.V., Reser-
            vierung: 07243/7159686, Abfahrt: Ettlingen,
            Stadtbahnhof
14.00   „Schloss, Park und Innenstadt“, Kostüm-
            führung, Anmeldung: 0160/96771924, TP: Rat-
            haus am Marktplatz
15.00   4-Häfen-Rundfahrt mit der MS Karlsruhe,
            nach Maxau, Wörth, Ölhafen und Leopolds-
            hafen, 3,5 Std. Schifffahrt, Telefon 0721/599-
            7424, Rheinhafen
15.00   Kunstversteigerung zugunsten der AIDS
            Hilfe Karlsruhe e.V., Moderation: Harald
            Schwiers, Vorbesichtigung ab 13 Uhr, Schloss
            Karlsruhe
15.00   „Die historische Altstadt von Ettlingen“,
            Stadtführung, TP: Ettlingen, Museumsshop
19.00   „Quer durch den Olivenhain“, Liebesge-
            schichte über ein junges Paar aus dem Iran,
            Studio 3, Kaiserpassage 6

M O  2 4 .10 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   English Comedy Night, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

http://www.penell.de
http://www.pfaelzerwald.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
VO R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Wenn der weiße Flieder wieder blüht… Die

            soziale Rolle des Schlagers“, Joachim Faber,
            Anmeldung: 07243/5148300, Ettlingen, Pfarr-
            zentrum Herz-Jesu, Augustin-Kast-Str. 6
18.30   „Island – Vulkaninsel im Norden“, Dr. Andreas
            Landmann, Naturkundemuseum
19.00   „Eduard Dietz - Ein Karlsruher Juristenle-
            ben“, Dr. Detlev Fischer, Badische Landesbib-
            liothek, Erbprinzenstr. 15

K I N D E R
10.00   „Eins auf die Fresse“, Stück über die alltäg-
            liche Gewalt bei Jugendlichen von Rainer
            Hachfeld, (ab 13 J.), Sandkorn-Kinder- und
            Jugendtheater
11.00    „Tschick“, nach dem Roman von Wolfgang
            Herrndorf, (ab 14 J.), Insel
14.30   „Fühlen“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
15.30   „Fühlen“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum

S E N I O R E N
9.30   „Wenn der weiße Flieder wieder blüht… Die

            soziale Rolle des Schlagers“, Joachim Faber,
            Anmeldung: 07243/5148300, Ettlingen, Pfarr-
            zentrum Herz-Jesu, Augustin-Kast-Str. 6

K O N G R E S S E
           Pflegekongress 2016, Messe Karlsruhe

D I E S  &  D A S
13.30   Bildungscafé für Flüchtlinge, mit Alois Kapi-
            nos, Heinrich-Hansjakob-Saal, Ständehaus-
            str. 4
19.00   „The Lobster“, bitterböse Zukunftssatire,
            Studio 3, Kaiserpassage 6
21.15   „Paco de Lucía – A Journey“, Porträtfilm über
            den großen Gitarristen und Erneuerer des Fla-
            mencos, Studio 3, Kaiserpassage 6

M I  2 6 .10 .
K O N Z E R T E
10.00   Dieter Schnebel und Studierende der Hoch-
            schule für Musik, Interpretation zeitgenössi-
            scher Musik, Hochschule für Musik, Campus-
            One, Wolfgang-Rihm-Forum, Am Schloss
            Gottesaue 7
19.30   Carmina Quartett und Wolfgang Meyer
            (Klarinette), „Inspired by Reger – zeitgenössi-
            sche Perspektiven auf sein Klarinettenquintett“,
            Hochschule für Musik, Velte-Saal, Am Schloss
            Gottesaue 7
20.30   Konzept Lebenswert, Singer-Songwriter-Pop,
            Rantastic Kleinkunstbühne, Baden-Baden,
            Aschmattstr. 2

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   Afterwork-Party, Club Spa, Hirschstr. 16

T H E A T E R
11.00    „Tschick“, nach dem Roman von Wolfgang
            Herrndorf, Insel
19.30   „Monty Python’s Spamalot“, Musical von Eric
            Idle und John du Prez, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
19.30   „Orient trifft Okzident in Märchengestalt“,
            Tiyatro Diyalog, Internationales Begegnungs-
            zentrum Karlsruhe, Kaiserallee 12 d
20.00   „Hamlet“, Tragödie von William Shakespeare,
            Einführung um 19.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
20.00   „Männer 2“, das Warten hat eine Ende, K2,
            Kreuzstr. 29

M U S E E N
11.00    „Fotokunst aus der Sammlung“, Führung
            durch die Ausstellung mit Jana Schmidt, Städti-
            sche Galerie

M O  2 4 .10 .
KO N Z E R T E
13.00   Dieter Schnebel und Studierende der Hoch-
            schule für Musik, Interpretation zeitgenössi-
            scher Musik, „ZeitGenuss“ – Festival für Musik
            unserer Zeit, Hochschule für Musik, Campus-
            One, Wolfgang-Rihm-Forum, Am Schloss Got-
            tesaue 7
17.00   Klavierduo Magdalena Cerezo Falces und
            Guzmán Nieto Álvarok, Gesprächskonzert
            Dieter Schnebel, Hochschule für Musik, Velte-
            Saal, Am Schloss Gottesaue 7
19.30   Duo Konflikt und Studierende der Schlag-
            zeugklasse Isao Nakamura, Werke von Ed-
            gard Varèse, Nikolaus A. Huber, Dai Fujikura,
            Dieter Schnebel, Younghi Pagh-Paan und Gé-
            rard Grisey, Hochschule für Musik, Campus-
            One, Wolfgang-Rihm-Forum, Am Schloss Got-
            tesaue 7
20.00   Karlsruher Schlosskonzerte, musikalische
            Soirée bei Elsa Reger zum 100. Todestag von
            Max Reger, Schloss Karlsruhe

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
10.30   „Der Komponist Dieter Schnebel“, Vortrag
            von Dr. Achim Heidenreich, Hochschule für
            Musik, CampusOne, Wolfgang-Rihm-Forum,
            Am Schloss Gottesaue 7

D I E S  &  D A S
17.00   Kostenlose Pilzberatung, Informationen unter
            www.pilze-karlsruhe.de, Naturkundemuseum,
            Seiteneingang des Pavillons im Nymphen-
            garten
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  2 5 .10 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Frl. Knöpfle & ihre Herrenkapelle, „Thema-
            wechsel“, K2, Kreuzstr. 29

K O N Z E R T E
10.00   Dieter Schnebel und Studierende der Hoch-
            schule für Musik, Interpretation zeitgenössi-
            scher Musik, Hochschule für Musik, Campus-
            One, MUT, Am Schloss Gottesaue 7
17.00   Kubus-Quartett, Gesprächskonzert Boris
            Yoffe, Hochschule für Musik, Genuit-Saal, Am
            Schloss Gottesaue 7
19.00   Kiwi Keith Hawkins + Smoking Thompsons,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
19.30   Kompositionsklassen Hechtle und Rihm,
            „ZeitGenuss“ – Festival für Musik unserer Zeit,
            Hochschule für Musik, CampusOne, Wolfgang-
            Rihm-Forum, Am Schloss Gottesaue 7

T H E A T E R
11.00    „Agnes“, nach dem Roman von Peter Stamm,
            Einführung um 10.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Studio
11.00    „Tschick“, nach dem Roman von Wolfgang
            Herrndorf, Insel
19.00   „Andorra“, von Max Frisch, Einführung um
            18 Uhr mit Prof.Dr. Jan Knopf, Sandkorn-Fabrik-
            theater

M U S E E N
18.00   Das neue Team der „Jungen Freunde“ stellt
            sich vor, Überraschungsprogramm, Staatliche
            Kunsthalle
19.00   „Erinnerung im Werk von William Kentridge
            und Albrecht Dürer“, Führung in der Ausstel-
            lung „Double Vision“ mit Dr. Dorit Schäfer,
            Staatliche Kunsthalle

http://www.kirchheimbolanden.de
http://www.hotel-steuermann.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
13.00   „Ein »Pott voll Farbe…« – Maurice de Vla-
            minck“, Kurzführung mit Dr. Jutta Hietschold,
            Staatliche Kunsthalle
18.00   „Lieblingsbücher über Karlsruhe“, Bücher
            mitbringen und besprechen, Pfinzgaumuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
10.30   „Literatur am Vormittag“, Marli Disqué stellt
            einen literarischen Text vor, Stadtbibliothek
            Ettlingen, Obere Zwingergasse 12
19.30   „Wie werde ich Tagesmutter/Tagesvater?“,
            Informationsabend, Volkshochschule, Kaiser-
            allee 12 e
19.30   „Bücher, Bücher, Bücher – Literarische
            Herbst-Auslese“, Lesung mit Dorothée Grüte-
            ring, Heinrich-Hansjakob-Saal, Ständehausstr. 4

K I N D E R
10.00   „Agentur Kaufrausch“, clowneskes, interakti-
            ves Stück übers Konsumieren, (ab 10 J.),
            Sandkorn-Kinder- und Jugendtheater
10.00   „Der kleine König“, (ab 3 J.), marotte
11.00    „Tschick“, nach dem Roman von Wolfgang
            Herrndorf, (ab 14 J.), Insel
16.00   „Die Mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und anschließend mit Ton ge-
            stalten, (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle

K O N G R E S S E
           Pflegekongress 2016, Messe Karlsruhe
           VGB PowerTech, Chemie im Kraftwerk, Gar-
            tenhalle

M E S S E N / M Ä R K T E
18.00   Lehrstellenbörse Westlicher Enzkreis, Kultur-
            halle Remchingen, Hauptstr. 115

M O N AT S T R E F F E N / S TA MM T I S C H E
19.30   Konversationsabend, Deutsch-französischer
            Freundeskreis, Schlosshotel, Bahnhofplatz 2

D I E S  &  D A S
8.45   Fahrrad-Touren Karlsruhe, Freizeit Wochen-
            endtreff Karlsruhe, Anmeldung: 0175/1919240,
            TP: Hauptbahnhof, KVV-Ticketshop
9.30   Elterncafé, Besuch einer Ärztin des Gesund-
            heitsamtes, Hardtwaldzentrum, Kanalweg 40/42
16.00   „Auf den Spuren der Markgräfin Magdalena
            Wilhelmina“, Kostümführung, Anmeldung:
            0721/25000, TP: Durlach, Marktplatzbrunnen
17.00   „Musik im Bild“, Konzertfilm von Peider A. De-
            filla mit Partitureinblicken und exklusiven Werk-
            kommentaren , Hochschule für Musik, Campus-
            One, MUT, Am Schloss Gottesaue 7
19.00   „Censored Voices“, Interviews nach dem
            Sechstagekrieg 1967, Studio 3, Kaiserpassage 6
21.15   „Paco de Lucía – A Journey“, Porträtfilm über
            den großen Gitarristen und Erneuerer des Fla-
            mencos, Studio 3, Kaiserpassage 6

D O  2 7 .10 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Die Prenzlschwäbin, „Isch des Bio?“, Tollhaus
20.00   Frl. Knöpfle & ihre Herrenkapelle, „Thema-
            wechsel“, K2, Kreuzstr. 29
20.00   Zärtlichkeiten mit Freunden, „Das Letzte aus
            den besten 6 Jahren“, Musikkabarett, klag
            Kleinkunstbühne, Gaggenau, Luisenstr. 17

K O N Z E R T E
10.00   Dieter Schnebel und Studierende der Hoch-
            schule für Musik, öffentliche Generalprobe
            Meisterklasse, Hochschule für Musik, Wolf-
            gang-Rihm-Forum, Am Schloss Gottesaue 7
10.00   Natalia Troull (Klavier), Fany-Solter-Haus,
            Am Schloss Gottesaue 7
17.00   Konzert ComputerStudio, Hochschule für
            Musik, CampusOne, MUT, Am Schloss Gottes-
            aue 7

19.30   Abschlusskonzert Meisterklasse Interpreta-
            tion, „ZeitGenuss“ – Festival für Musik unserer
            Zeit, Hochschule für Musik, CampusOne, Wolf-
            gang-Rihm-Forum, Am Schloss Gottesaue 7
20.30   Pecco Billo, „Nochmal gut gegangen“-Tour,
            Urban Grooves, Jubez
20.30   Jazzkantine, „Olds Cool“-Tour 2016, Scenario
            Halle, Hardtstr. 37 a
20.30   Graceland meets Classic, A Tribute to Simon
            & Garfunkel, Rantastic Kleinkunstbühne,
            Baden-Baden, Aschmattstr. 2

T H E A T E R
11.00    „Agnes“, nach dem Roman von Peter Stamm,
            Einführung um 10.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Studio
18.00   „Der gestiefelte Kater“, Lehrertreffen, Anmel-
            dung: theaterpaedagogik@badenbaden.de,
            Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
19.30   „Der blaue Engel“, von Peter Turrini, mit allen
            Hits von Marlene Dietrich, Kammertheater
20.00   „Das Abschiedsdinner“, Komödie von Mat-
            thieu Delaporte und Alexandre de la Patellière,
            deutschsprachige Erstaufführung, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Das Geheimnis des Rings – die Kostüm-
            bildner für Karlsruhe“, Moderation: Boris
            Kehrmann, Badisches Staatstheater, Studio

M U S E E N
12.15   „Fotokunst aus der Sammlung“, Kurzführung
            durch die Ausstellung mit Margit Fritz, Städti-
            sche Galerie
18.00   „Waren. Haus. Geschichte. Die Knopf-
            Dynastie und Karlsruhe“, Kuratorenführung
            durch die Ausstellung mit Dr. Peter Pretsch,
            Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Die Zeit, die ist ein sonderbar Ding“, Karin
            Preiser-Klein, Anmeldung: 07243/12943, Ett-
            lingen, Pfarrzentrum Herz-Jesu, Augustin-Kast-
            Str. 6
18.00   „Terror in Frankreich / Terreur dans l'Hexa-
            gone“, Gilles Kepel, in französischer Sprache,
            KIT Campus Süd, Foyer des Präsidiumsgebäu-
            des (Geb. 11.30), Engelbert-Arnold-Str. 2
19.00   „Spurensuche – Der Beginn der archäologi-
            schen Forschung in Südwestdeutschland“,
            Dr. Claus Lichter, Badisches Landesmuseum

Doctor Strange
Abenteuer, Fantasy, USA, Regie: Scott Derrickson.
Das Leben des brillanten Neurochirurgen Dr. Stephen
Strange wird völlig auf den Kopf gestellt, als er nach
einem Autounfall Zugang zu einer geheimen Welt voller
Magie und zahlloser alternativer Universen bekommt.

Girl on the Train
Thriller, Mystery, USA, Regie: Tate Taylor.
Rachel ist nach ihrer Scheidung am Boden zerstört.
Ihren täglichen Weg zur Arbeit verbringt sie damit, über
das vermeintlich perfekte Paar zu phantasieren. Beson-
ders ein Paar hat es Rachel angetan...

Störche – Abenteuer im Anflug
Trick, Komödie, USA,Regie:
Nicholas Stoller, Doug Sweetland.
Störche bringen die Babys... zumindest war das früher
so. Heute sind sie Paketzusteller eines weltweit operie-
renden Mega-Online-Versands. Storch Junior zeigt in
der Versandabteilung die besten Leistungen und hofft
bereits auf eine Beförderung, als er aus Versehen die
Babymaschine in Gang setzt, was zur Produktion eines
völlig unautorisierten, entzückenden Mädchens führt. 
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Horror, Thriller, USA, Großbritannien,
Regie: Rob Zombie.
Am Vortag zu Halloween werden fünf Kirmes-Arbeiter
entführt und in einem abgelegenen Lager eingesperrt.
Dort werden sie zu einem tödlichen Spiel gezwungen,
bei dem sie zwölf Stunden gegen die perfiden Machen-
schaften mörderischer Clowns bestehen müssen.

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

■ Dire Strats Heiße Rhythmen, mit-
reißende Tänze, exotische Schön-

heiten und unvergessliche Melodien
werden Sie auf eine Reise durch die

aufregenden Nächte Kubas entführen!
Erleben Sie die pure kubanische
Lebensfreude und lassen Sie die
grandiosen Stimmen von Lisbet
Castillo-Montenegro, Estanislao

„Augusto” Blanco Zequeira und Jose
Guillermo Puebla Brizuela auf sich

wirken.
Zusammen mit der außergewöhn-

lichen „Buena Vista Band“, talentierten
Background Sängern und der

eindrucksvollen Tanzformation „El
Grupo de Bailar“ sowie über 150
maßgeschneiderten Kostümen,

präsentiert „Pasión de Buena Vista“
eine einzigartige Bühnenshow, welche
Sie auf die Straßen der karibischen

Trauminsel entführen wird.
Wenn es etwas gibt, das die kuba-
nische Mentalität am Besten wider-

spiegelt, so sind das Musik und Tanz.
Heute in aller Welt bekannte Musik-
stile wie Rumba, Mambo, Cha-Cha-
Cha und Salsa haben ihren Ursprung

in vier Grundelementen. Außer
Klanghölzern und Trommeln finden
sich hier keine weiteren Instrumente.

Unter Zugabe von melodischen
Instrumenten entwickelte sich die heute
kommerzialisierte Form des Rumba
sowie weitere Modetänze wie der

Mambo.
Der „Son“, ein Wechselgesang

zwischen Sänger und Chor begleitet
von der spanischen und lateinameri-
kanischen Tres Gitarre, ist der eindeu-

tige Publikumsliebling. Erfunden
wurde er von den Zuckerarbeitern in
Santiago de Cuba während der 20er
Jahre. Claves und Maracas bilden den

Rhythmus. Mit der rasanten
Verbreitung des „Sons“ kamen auch

mehr Instrumente hinzu, wie Holzbass,
Bongos und Trompeten. So entsteht ein
komplexes, polyrhythmisches Klang-
gebilde, welches sich für europäische
Ohren erst wie ein heilloses Durchein-
ander anhört, später aber die Hörer
fasziniert und in den Bann zieht.

Der „Danzon“ wurde lange Zeit von
der kubanischen Oberschicht nicht

akzeptiert, ist heute jedoch der
beliebteste Tanz in Kuba. Aus ihm
entwickelte sich der Cha-Cha-Cha. 
Bei dem „Trova“ sangen reisende

Sänger melancholisch schöne
Balladen. Die Texte wurden in der Zeit
der Revolution thematisch verändert
und zur Propaganda genutzt. Später
fanden die Musiker wieder zu ihren
ursprünglichen Themen zurück. Was

von Kuba-Reisenden heute als
kubanische Musik wahrgenommen
wird, ist also eine Synthese afrikani-
scher Percussions und Rhythmen mit

spanischen Coplas und ihrer
Instrumentation. „Pasión de Buena

Vista“ präsentiert die gesamte Palette
kubanischer Musik und Tänze und
überträgt dabei die Freude und das

Temperament Kubas auf das Publikum.
Am Sonntag, 13. November 19 Uhr

im Karlsruher Konzerthaus.

http://foerderkreis-kultur.de
http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=43&Y=2016
http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=9&Y=2016&x=13&y=7
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
20.00   Christoph Sonntag, „100 Jahre Christoph
            Sonntag – Die Jubeltour“, Baden-Baden, Kur-
            haus, Bénazetsaal
20.00   Sven Hieronymus, „Rocker unter Strom“,
            Kirchheimbolanden, Stadthalle
20.30   „Mischen is possible“, eine neue Komödie
            von fischerundjung, Rantastic Kleinkunst-
            bühne, Baden-Baden, Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
12.15   Qiongdan Shang (Klavier), Werke von Schu-
            bert, Jianzhong Wang, Rachmaninow und
            Chopin, Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
14.30   Seniorenorchester Karlsruhe und Polizei-
            chor Karlsruhe 1920 e.V., Herbstkonzert,
            Stadthalle
19.30   Frank Dupree (Dirigent und Klavier) und
            Deutsche Staatsphilharmonie Rheinland-
            Pfalz, Werke von Reimann und Beethoven,
            Konzerthaus
19.30   Modern Church Band & Voices, Lieder,
            Gospel, Anekdoten, Evang. Stadtkirche, Markt-
            platz
20.00   Roland Bless & Band, „Sternenstaub“-Tour
            2016, Schalander der Brauerei Hoepfner, Haid-
            und-Neu-Str. 18
20.00   Ok Kid, „Gute Menschen“, Substage
20.00   John Blek, (Irland), Scruffy’s Irish Pub, Karl-
            str. 4
20.00   Balkan-TanzHaus, Folklore aus Südosteuropa
            zum Zuhören und Mittanzen, Ziegler-Saal,
            Baumeisterstr. 18
20.00   Popa Chubby & Band, European Tour 2016,
            Kulturhalle Remchingen, Hauptstr. 115
20.30   South Quartet, Jazz-Club Ettlingen e.V., Bird-
            land 59, Pforzheimer Str. 25
21.00   Suffers + Toxicated Bambi + Heroes Of De-
            feat, Local Triple Night, Jubez
22.30   Stefan Walz, „Nightradio“, Songs u.a. von John
            Lee Hooker, Rolling Stones, Rory Gallagher
            und Johnny Cash, Kammertheater

T H E A T E R
19.30   „Der blaue Engel“, von Peter Turrini, mit allen
            Hits von Marlene Dietrich, Kammertheater
19.30   „Ich rufe meine Brüder“, von Jonas Hassen
            Khemiri, Einführung um 19 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Studio
19.30   „Außer Kontrolle“, Komödie von Ray Cooney,
            Theater „Die Käuze“
20.00   „Anne Frank“, Ballett von Reginaldo Oliveira,
            Einführung um 19.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Großes Haus
20.00   „Terror“, von Ferdinand von Schirach, Einfüh-
            rung um 19.30 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
20.00   „Männer 2“, das Warten hat eine Ende, K2,
            Kreuzstr. 29
20.00   „Egmont – Strategien der Macht“, Politthriller
            nach Johann Wolfgang von Goethe, Einführung
            um 19.30 Uhr, Theater Baden-Baden, Solms-
            str. 1
20.15   „Jedds griegsch die Fedd weg“, Schwank in
            badischer Mundart, Badisch Bühn
20.30   „Die Wunderübung“, Komödie von Daniel
            Glattauer, Premiere, Sandkorn-Studiotheater
21.00   „Arbeitslos und Spaß dabei“, marotte

M U S E E N
15.30   „Die neue Dauerausstellung »Form und
            Funktion – Vorbild Natur«“, Führung mit
            Dr. Petra Guder, Naturkundemuseum
16.00   „Fotokunst aus der Sammlung“, Führung
            durch die Ausstellung mit Eric Schütt, Städti-
            sche Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   „Von Widderchen und Giraffen – als Ento-
            mologe durch Südafrika“, Axel Hofmann,
            Naturkundemuseum
20.00   „Ernährung und (Lebens-)Kunst als Präven-
            tion und Unterstützung bei Demenz“, Vortrag
            und Diskussion mit Sabine Rettinger, Logothe-
            rapeutische Beratung Karlsruhe, Karlstr. 119

D O  2 7 .10 .
VO R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   „Wie sich Bluthochdruck und Diabetes auf
            das Herz auswirken“, Volkshochschule, Kai-
            serallee 12 e
19.30   „Bücher im Rampenlicht“, Literaturtipps, An-
            meldung: 07243/101-207, Stadtbibliothek
            Ettlingen, Obere Zwingergasse 12

S P O R T
8.40   Wanderung auf der Murgleiter nach Schön-

            münzach, Gehzeit: 3,5 Std., Schwarzwald-
            verein, Ortsgruppe Ettlingen, TP: Ettlingen,
            Stadtbahnhof
18.30   Inline-Treff, für sportlich ambitionierte Inline-
            skater, TP: Europahalle
18.35   Inline-Treff, für „Genuss“-Inlineskater, TP: Eu-
            ropahalle

K I N D E R
10.00   „Vom kleinen Maulwurf, der wissen wollte,
            wer ihm auf den Kopf gemacht hat“, (ab 3 J.),
            marotte
14.30   „Feuer“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung erforderlich unter Telefon 0721/175-
            2111, Naturkundemuseum
15.00   „Vom kleinen Maulwurf, der wissen wollte,
            wer ihm auf den Kopf gemacht hat“, (ab 3 J.),
            marotte
15.00   „Wer reist mit mir durchs Märchenland?“,
            „365 Pinguine“, anschließend Basteln, (ab 5 J.),
            Anmeldung: 0721/133-4260, Kinder- und
            Jugendbibliothek, Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
15.00   „Die dumme Augustine“, Vorlesen und Bas-
            teln, Anmeldung: 0721/67673, (4-6 J.), Stadt-
            teilbibliothek Waldstadt, Neisser Str. 12
15.30   „Feuer“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung erforderlich unter Telefon 0721/175-
            2111, Naturkundemuseum
16.00   „Offenes Atelier für junge Meister“, (ab 5 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle

S E N I O R E N
9.30   „Die Zeit, die ist ein sonderbar Ding“, Karin
            Preiser-Klein, Anmeldung: 07243/12943, Ett-
            lingen, Pfarrzentrum Herz-Jesu, Augustin-Kast-
            Str. 6

K O N G R E S S E
           VGB PowerTech, Chemie im Kraftwerk, Gar-
            tenhalle

G A S T R O N O M I E
18.00   The Brain Drain, Pub Quiz, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

D I E S  &  D A S
18.30   Inline-Treff, für sportlich ambitionierte Inline-
            skater, TP: Europahalle
18.35   Inline-Treff, für „Genuss“-Inlineskater, TP: Eu-
            ropahalle
19.00   „Wie die Anderen“, Dokumentarfilm über den
            Arbeitsalltag einer Kinder- und Jugendpsychia-
            trie nahe Wien, Studio 3, Kaiserpassage 6

F R  2 8 .10 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
20.30   „Swede Sensation“, The ABBA Tribute Show,
            Ettlingen, Schlossgartenhalle

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Kaya Yanar, „Planet Deutschland“, Schwarz-
            waldhalle
20.00   Andreas Rebers, „Rebers muss man mögen –
            Eine Abrechnung“, Tollhaus

■ Martin Rütter: „nachSITZen“ Der
Dogfather der Hundeerziehung ist
wieder da. In seinem neuen Live-
Programm „nachSITZen“ öffnet Martin
Rütter die Tür zum bellenden
Klassenzimmer. Der Mann für alle
Felle bittet zum tierisch-menschlichen
Nachhilfeunterricht. Denn noch sind
viel zu viele Fragen offen: Herr Rütter,
kann es sein, dass mein Hund Burn-
out hat? Oder einfach nur totale
Langeweile? Herr Rütter, leidet mein
Hund tatsächlich an ADHS? Oder ist
er vielleicht hochbegabt? Herr Rütter,
ist mein Hund überhaupt
Fleischfresser? Oder längst
eingefleischter Vegetarier? Martin
Rütter liefert die passenden Antworten.
Denn er weiß: Bevor aus hilflosen am
Ende hoffnungslose Hundemenschen
werden, kann es in seiner neuen Live-
Show nur heißen: nachSITZen.
Damit wir begreifen, wer bei wem
unter dem Pädagogen-Pantoffel steht.
Martin Rütter durchschaut die
Spielchen der Vierbeiner und erkennt
die Schwächen der Zweibeiner. Er
widmet sich der alltäglichen
Zerreißprobe, wenn Hasso wieder an
der Leine zieht – und an den Nerven
seines Menschen zerrt. Er befasst sich
mit dem Phänomen, warum Fiffi
immer fetter wird, wobei doch
Frauchen angeblich nur auf Biofutter
schwört. Martin Rütter begibt sich mit
seinem Publikum auf eine einzigartige
Exkursion durch die Hundehütten
dieser Nation. Tiefenpsychologisch.
Schonungslos ehrlich. Gnadenlos
witzig.
In seinem neuen Live-
Programm„nachSITZen“ lädt Martin
Rütter zum ganz speziellen
Herrchensprechtag.
Damit wir endlich kapieren, was in
der Beziehung von Mensch und Hund
wirklich abgeht. 
Am Donnerstag, 24. November
um 20 Uhr in der Schwarzwaldhalle.

https://www.drf-luftrettung.de
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20.00   „Hintergründe der Flüchtlingsproblematik“,
            Vortrag und Gespräch mit Anton Kimpfler,
            Podium 3, Gartenstr. 39
20.30   Poetry Slam #112, ein Mikrofon, sieben Minu-
            ten Sprechzeit, Tollhaus

K I N D E R
15.30   „Natur-Spürnasen“, „Naturgeschenke basteln“,
            (7-10 J.), Anmeldung: 0721/950-470, Natur-
            schutzzentrum, Hermann-Schneider-Allee 47
15.30   „Auen-Zwerge“, Spiel und Spaß im Rheinauen-
            wald, (4-6 J.), Anmeldung: 0721/950-470, Natur-
            schutzzentrum, Hermann-Schneider-Allee 47
16.00   „The Ghost Library“, Stories auf Englisch,
            (ab 6 J.), Amerikanische Bibliothek, Kanalweg 52
16.00   „Käpt’n Bone“, Piratenoper für gewitzte Kin-
            der, (5-9 J.), Baden-Baden, Festspielhaus
17.30   „Vorsicht Kunst! Farbwege, Farbräume“,
            integratives Angebot für behinderte und nicht
            behinderte Kinder, Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle
19.00   „Hogwarts Library Halloween Night“, Anmel-
            dung: 0721/72752, (ab 9 J.), Amerikanische
            Bibliothek, Kanalweg 52
19.30   „Außer Kontrolle“, Komödie von Ray Cooney,
            (ab 12 J.), Theater „Die Käuze“
20.00   „Grusel-Nacht bis Mitternacht“, gespensti-
            sche Aufgüsse,gruselige Köstlichkeiten u.v.m.,
            Bad Herrenalb, Siebentäler Therme

S E N I O R E N
14.30   Seniorenorchester Karlsruhe und Polizei-
            chor Karlsruhe 1920 e.V., Herbstkonzert,
            Stadthalle

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   Flohmarkt, bis 15 Uhr,Wildparkstadion, Ade-
            nauerring/Stutenseer Allee
14.00   Karlsruher Mess’, bis 23 Uhr, Messplatz

M O N AT S T R E F F E N / S TA MM T I S C H E
19.00   Stammtisch für Singles und Paare, Freizeit
            Wochenendtreff Karlsruhe, EL 29, Lorenzstr. 29

D I E S  &  D A S
19.00   „Südostpassage – Wroclaw bis Varna“, Rei-
            sefilm von Ulrike Ottinger, Studio 3, Kaiserpas-
            sage 6
19.30   „Die weiße Frau vom Turmberg“, Kostüm-
            führung mit Susanne Hilz-Wagner, Anmeldung:
            0721/25000, TP: Marktplatz Durlach
20.00   „Grusel-Nacht bis Mitternacht“, gespensti-
            sche Aufgüsse,gruselige Köstlichkeiten, Hallo-
            ween-Filmklassiker u.v.m., Bad Herrenalb,
            Siebentäler Therme

S A  2 9 .10 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Serviervorschlag, „An-gerichtet“, Improvisa-
            tionstheater, Jakobus-Theater
20.00   Hazel Brugger, „Hazel Brugger passiert“, klag
            Kleinkunstbühne, Gaggenau, Luisenstr. 17
20.15   Rastetter & Wacker, „Männer.Reifen“, Special
            Guest: Boris F. Ott, Sandkorn-Fabriktheater
20.30   Heike Feist und Stefan Plepp, „Schöner
            scheitern mit Ringelnatz“, Rantastic Kleinkunst-
            bühne, Baden-Baden, Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
17.00   Latinos Locoz, „Halloween Criollo“, Kulturhaus
            Mikado, Kanalweg 52
17.00   Marcelo Nisinman (Bandoneon) und Nachum
            Erlich (Violine und musikalische Leitung),
            Werke von Soo Jung Shin, Leopold Hurt und
            Marcelo Nisinman, Hochschule für Musik, Wolf-
            gang-Rihm-Forum, Am Schloss Gottesaue 7
18.00   Don Kosaken Chor Serge Jaroff, künstleri-
            sche Leitung: Wanja Hlibka, Heilig-Geist-Kirche
            Daxlanden, Kastenwörtstr. 23
19.00   Isabel Delemarre (Sopran), Heidrun Paulus
            (Quer- und Blockflöte) und An-Na Nam
            (Cembalo), „Cantate Domino“, Musik für Herz
            und Seele, Luther-Melanchthon-Gemeindehaus
            Durlach-Aue, Bilfinger Str. 5
19.30   Jazz Night, Max Greger jr. plays the Music of
            Duke Ellington, Badisches Staatstheater, Klei-
            nes Haus
20.00   newbandsfestival  2016, das große Finale mit
            6 Bands aus der Region, Jubez
20.00   „ZeitGenuss“ – Festival für Musik unserer
            Zeit, Abschlusskonzert, Evang. Stadtkirche,
            Marktplatz
20.00   Kiwi Keith Hawkins solo, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
21.00   La Gran Fiesta, größte Latino Party Süd-
            deutschlands, Tollhaus
21.00   „Welcome back to the 90’s“, die 90er Kult-
            Party in Karlsruhe, präsentiert von SWR3,
            Substage

T H E A T E R
19.30   Operngala: „L’Elisir d’Amore“ (Der Liebes-
            trank), Komische Oper von Gaetano Donizetti,
            Einführung um 19 Uhr, Badisches Staatsthea-
            ter, Großes Haus

■ „Die Wunderübung“  Der inter-
national erfolgreiche Wiener Autor
Daniel Glattauer hat sich für seine
neueste Komödie eines zerstrittenen

Ehepaares mittleren Alters
angenommen, schickt die beiden in
eine Paartherapie und stürmt damit

erneut die Theaterlandschaft.
Joana und Valentin sind erfahrene
und smarte Streiter. Sie kontern

schlagfertig, reagieren geistesgegen-
wärtig, nutzen brillant rhetorische

Tricks und stellen den Therapeuten vor
eine schier unlösbare Aufgabe.

Dabei hat ihre Geschichte einst so
schön angefangen. Liebe auf den

ersten Blick. Unter Wasser. Damals in
Ägypten, als sie sich beim Tauchen

kennengelernt haben. Wo ist das alles
hingekommen? Die großen Gefühle?
Der Therapeut diagnostiziert eine
derart akute Spannung zwischen

seinen Klienten, dass er zu einer ganz
speziellen Maßnahme greift: „Die

Wunderübung“.
Glattauer beweist einmal mehr

psychologisches Fingerspitzengespür.
Er handelt große Emotionen ab und

bleibt dabei der Komödie treu. 
Unter der Regie von Erik Rastetter
(„Macho Man“, „Frau Müller muss
weg“) spielen Regina Berger und

Friedemann A. Nawroth das
zerstrittene Paar und Markus Kern den

Therapeuten.
„»Die Wunderübung« lotet geschickt
das komödiantische Potenzial von
Paartherapien aus. Lang lebe der

Ehestreit“ (Wiener Zeitung).
Premiere ist am Freitag, 28. Oktober

um 20.30 Uhr im Sandkorn-
Studiotheater.

http://www.siebentaelertherme.de
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17.00   Carmina Quartett, acht zeitgenössische Fort-
            spinnungen von Regers Klarinettenquintett A-
            Dur op. 146, Hochschule für Musik, Am Schloss
            Gottesaue 7
18.00   Durlacher Kantorei und Karlsruher Barock-
            orchester, Bach: h-Moll-Messe, Leitung: Johan-
            nes Blomenkamp, Evang. Stadtkirche Durlach,
            Am Zwinger 5
20.00   Tommy Emmanuel, australischer Gitarrist,
            Schlagzeuger, Bassist und Songwriter, Konzert-
            haus
20.30   Sophia, „As We Make Our Way (Unknown
            Harbours)“-Tour, Jubez

T H E A T E R
10.30   „Das Theater“, Gastspiel, Auftakt zum Projekt
            „Das Repertoire“, Produktion von Herbordt/
            Mohren mit dem Theater Rampe, Stuttgart,
            Premiere, Badisches Staatstheater, Kassen-
            halle
15.00   „Kinder des Olymp“, Schauspiel nach dem
            Film von Jacques Prévert und Marcel Carné,
            Einführung um 14.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
18.00   „Der blaue Engel“, von Peter Turrini, mit allen
            Hits von Marlene Dietrich, mit Live-Band, Kam-
            mertheater
18.30   „Männer 2“, das Warten hat eine Ende, K2,
            Kreuzstr. 29
19.00   „Die Wunderübung“, Komödie von Daniel
            Glattauer, Sandkorn-Studiotheater
19.00   „Dinner für Spinner“, Komödie von Francis
            Veber, Kleine Bühne Ettlingen, Schleinkofer-/
            Ecke Goethestraße
19.00   „Am Hang“, nach dem gleichnamigen Roman
            von Markus Werner, Theater Baden-Baden,
            Solmsstr. 1
19.30   „Der Golem“, nach Gustav Meyrink, mit Hans
            Peter Dörig, Sandkorn-Fabriktheater

M U S E E N
11.00    „Kunst in der Residenz – Karlsruhe zwischen
            Rokoko und Moderne“, Führung mit Dr. Ursu-
            la Schmitt-Wischmann, Staatliche Kunsthalle
11.00    „Tapfer und geschäftstüchtig – Markgräfin
            Sybilla Augusta inspiziert die »Türkenbeute«
            ihres Louis“, Kostümführung mit Helene Sei-
            fert, Badisches Landesmuseum
11.00    „Baleines – les géants des mers/Wale – Rie-
            sen der Meere“, Führung in französischer
            Sprache mit Dipl.-Biol. Nele Kemper, Naturkun-
            demuseum
11.00    „Hier spielt die Musik“, musikalische Führung
            durch die Sammlung mechanischer Musikin-
            strumente, Museum im Ettlinger Schloss
11.15    „Durlacher Geschichten in Bildern“, Führung
            durch die Dauerausstellung zur Durlacher
            Stadtgeschichte mit Susanne Stephan-Kabiers-
            ke, Pfinzgaumuseum
15.00   „Fotokunst aus der Sammlung“, Führung
            durch die Ausstellung mit Carmen Beckenbach,
            Städtische Galerie
15.00   „Waren. Haus. Geschichte. Die Knopf-
            Dynastie und Karlsruhe“, Führung durch die
            Ausstellung mit Hildegard Schmidt, Stadtmu-
            seum im Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
15.00   „Double Vision“, Führung durch die Ausstel-
            lung mit Dr. Ursula Schmitt-Wischmann, Staat-
            liche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
15.00   „Das EU-Türkei-Abkommen und dessen
            Umsetzung“, Vortrag und Diskussion, Volks-
            hochschule, Kaiserallee 12 e

S P O R T
8.10   Wanderung von Heidebucken nach Unterab-

            steinach, Gehzeit: 5 Std., Die Naturfreunde,
            Ortsgruppe Karlsruhe, TP: Hauptbahnhof
13.30   KSC – VfB Stuttgart, 2. Fußball-Bundesliga
            Herren, Wildparkstadion

K I N D E R
11.00    „Das kleine Ich bin Ich“, (ab 3 J.), marotte

S A  2 9 .10 .
T H E A T E R
19.30   „Der blaue Engel“, von Peter Turrini, mit allen
            Hits von Marlene Dietrich, mit Live-Band, Kam-
            mertheater
19.30   „Small Town Boy“, von Falk Richter, Einfüh-
            rung um 19 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Studio
19.30   „Außer Kontrolle“, Komödie von Ray Cooney,
            Theater „Die Käuze““
19.30   „Max wird reich“, Schauspiel-Comedy mit
            Max Ruhbaum, Theater Baden-Baden, Solms-
            str. 1
20.00   „Männer 2“, das Warten hat eine Ende, K2,
            Kreuzstr. 29
20.00   „Django – Die Rückkehr“, marotte
20.00   „Dinner für Spinner“, Komödie von Francis
            Veber, Kleine Bühne Ettlingen, Schleinkofer-/
            Ecke Goethestraße
20.00   „Anatevka“, Musical, Buch von Joseph Stein,
            Musik von Jerry Bock, Songtexte von Sheldon
            Harnick, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.15   „Jedds griegsch die Fedd weg“, Schwank in
            badischer Mundart, Badisch Bühn
20.30   „Die Wunderübung“, Komödie von Daniel
            Glattauer, Sandkorn-Studiotheater

K I N D E R
10.30   Treff am Samstag, Vorlesezeit für Kinder
            (ab 4 J.) und ihre Eltern, Stadtbibliothek Ettlin-
            gen, Obere Zwingergasse 12
11.00    „Die Königin der Farben“, (ab 5 J.), marotte
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Black &
            White“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
15.00   „Farbenfroh und schwarz geärgert“, Theater
            für die Allerkleinsten, (ab 2 J.), Insel
15.00   „Mama Muh und die Krähe“, Zeichentrickfilm,
            (ab 5 J.), Studio 3, Kaiserpassage 6
15.00   „Käpt’n Bone“, Piratenoper für gewitzte Kin-
            der, (5-9 J.), Baden-Baden, Festspielhaus
15.00   „Fünf Freunde erforschen die Schatzinsel“,
            Kirchheimbolanden, Stadthalle
16.00   „Das kleine Gespenst“, (ab 4 J.), marotte
19.30   „Außer Kontrolle“, Komödie von Ray Cooney,
            (ab 12 J.), Theater „Die Käuze

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   offerta Karlsruhe 2015, das Erlebnis für die
            ganze Familie, Infos unter www.offerta.info,
            Messe Karlsruhe
10.00   „Trau“, Hochzeitsmesse, www.123trau.de,
            Mannheim, Maimarkthalle
14.00   Karlsruher Mess’, bis 23 Uhr, Messplatz

D I E S  &  D A S
15.00   „30 Jahre Edition Zeitgenössische Musik
            des Deutschen Musikrats“, „ZeitGenuss“ –
            Festival für Musik unserer Zeit, Hochschule für
            Musik, MUT, Wolfgang-Rihm-Forum, Am
            Schloss Gottesaue 7
19.00   „Südostpassage – Odessa“, Reisefilm von
            Ulrike Ottinger, Studio 3, Kaiserpassage 6

S O  3 0 .10 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.00   Maddin Schneider, „Meister Maddin“, klag
            Kleinkunstbühne, Gaggenau, Luisenstr. 17
20.00   Otto, „Holdrio again“, Schwarzwaldhalle

K O N Z E R T E
11.00    2. Sinfoniekonzert, Werke von Reger, Liszt
            und Bartók, Einführung um 10.15 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Großes Haus
16.00   Scruffys Sunday Sessions, Irish Traditional
            Music, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

■ „Zwergenwelten“ Zwerge, diese
winzig kleinen und scheuen Wesen,
erfreuen sich nach wie vor großer
Beliebtheit. Beheimatet waren sie
ursprünglich in Skandinavien. Heute
begegnen wir Zwergen überall: in
Vorgärten, im Fernsehen, in der
Literatur und nicht zuletzt im Museum.
Kein Wunder, gelten Zwerge doch als
angenehm freundlich, friedliebend
und klug. Nicht so positiv hingegen ist
der Ruf der frechen Kobolde, die
lieber ihren Schabernack treiben. Die
besonnenen Bergzwerge dagegen
bevorzugen die stille Abgeschieden-
heit und graben in dunklen Bergtiefen
nach Edelsteinen. 
All die Waldzwerge, Hauszwerge
oder Hobbits machen eines deutlich:
Die Welt dieser kleinen Wesen ist in
Wahrheit unermesslich groß. In
Schloss Neuenbürg wird der Vielfalt
der Wald-und Hauszwerge nun ab
9. Oktober 2016 in der Familienaus-
stellung „Zwergenwelten“ nachge-
spürt. Die Präsentation befasst sich
dabei unter anderem mit der fiktiven
Entdeckung Liliputs, der Insel der
Zwerge, durch Jonathan Swifts
„Gulliver“, der Hauptfigur des
gleichnamigen Romans von 1726.
Weltberühmt sind auch die Haus-
zwerge des Niederländers Rien
Poortvliet, dessen „Großes Buch der
Heinzelmännchen“ sogar in den USA
zum Bestseller wurde. Fast 40
Original-Illustrationen des 1995
verstorbenen Niederländers werden in
der Ausstellung zu sehen sein. 
Über mehrere Stationen beleuchtet die
Ausstellung die mythologischen
Abstammungsgeschichten und zeigt
die verschiedenen Lebensräume der
geheimnisvollen Zwerge auf. 
Angelehnt an die angelsächsische
Mythologie zählen auch Elfen und
Feen zu den Zwergen. Ihnen ist eine
Installation gewidmet, die zum Suchen
einlädt: In einem Meer von Blumen
halten sich mehr als 60 fliegende
Zauberwesen versteckt, unter ihnen
Tinkerbell aus Peter Pan, Abby
Cadabby aus der Sesamstraße, die
Trickfilm-Stars Cosmo und Wanda –
und selbst der als Zahnfee verkleidete
Cartman aus South Park ist dort zu
finden.
Neben Spiel,- Mal – und Leseecken
liegen für kleine Ausstellungsbesucher
Zwergenkostüme und Prinzessinnen-
kleider in der Heinzelmännchen-
Werkstatt bereit. 
Rahmenprogramm und weitere Infos:
www.schloss-neuenbuerg.de

http://www.schloss-neuenbuerg.de
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13.00   „Banane und Erdnuss – die Faserstarken“,
            Familienprogramm für Familien, Jugendliche
            und Kinder, (ab 7 J.), Anmeldung: 0721/175-
            2111, Naturkundemuseum
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Black &
            White“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
15.00   „Ich und Du: Was ist ein Porträt? Wir malen
            und zeichnen uns selbst“, Kinderwerkstatt mit
            Kiriakoula Damoulakis, Städtische Galerie
15.00   „Mama Muh und die Krähe“, Zeichentrickfilm,
            (ab 5 J.), Studio 3, Kaiserpassage 6
16.00   „Das kleine Ich bin Ich“, (ab 3 J.), marotte

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   offerta Karlsruhe 2015, das Erlebnis für die
            ganze Familie, Infos unter www.offerta.info,
            Messe Karlsruhe
10.00   „Trau“, Hochzeitsmesse, www.123trau.de,
            Mannheim, Maimarkthalle
12.00   Karlsruher Mess’, bis 23 Uhr, Messplatz

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Schlemmerbrunch, Reservierungen unter:
            0721/551220, Beim Schupi
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus
11.00    „Brunch & Plansch“, Brunch bis 14 Uhr, Pool-
            benutzung bis 17 Uhr, Radisson SAS Hotel,
            Ettlingen, Am Hardtwald 10
18.00   „Die Nacht des Schreckens“, Krimidinner,
            Anmeldung unter www.krimidinner.de, Schloss-
            hotel, Bahnhofplatz 2

D I E S  &  D A S
10.00   Fahrt mit der MS Karlsruhe nach Speyer,
            4 Std. Aufenthalt, inkl. Frühstücksbuffet, Telefon
            0721/599-7424, Rheinhafen
19.00   „Südostpassage – Istanbul“, Reisefilm von
            Ulrike Ottinger, Studio 3, Kaiserpassage 6
20.30   „Schloss, Park und Innenstadt“, Kostüm-
            führung, Anmeldung: 0160/96771924, TP: Rat-
            haus am Marktplatz

M O  3 1.10 .
KO N Z E R T E
18.30   Alcest + Mono + Fjørt + Hemelbestormer +
            Flares, Halloween Dudefest, Jubez
19.30   „Edo Zanki präsentiert...“, Anne Haigis: „Com-
            panions Tour“, Kammertheater
20.00   Goran Bregovic Wedding & Funeral Band,
            Balkansound, Tollhaus
20.00   2. Sinfoniekonzert, Werke von Reger, Liszt
            und Bartók, Einführung um 19.15 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Großes Haus
20.00   José Carreras, Final World Tour „A Life in
            Music“, Mannheim, Rosengarten

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
22.00   „Happy hAGOween“, Agostea, Rüppurrer Str. 1

T H E A T E R
20.00   „Männer 2“, das Warten hat eine Ende, K2,
            Kreuzstr. 29

K I N D E R
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Black &
            White“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
19.00   „Ali Baba und die 40 Räuber“, (ab 5 J.),
            marotte

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   offerta Karlsruhe 2015, das Erlebnis für die
            ganze Familie, Infos unter www.offerta.info,
            Messe Karlsruhe
14.00   Karlsruher Mess’, bis 23 Uhr, Messplatz

D I E S  &  D A S
17.00   Kostenlose Pilzberatung, Informationen unter
            www.pilze-karlsruhe.de, Naturkundemuseum,
            Seiteneingang des Pavillons im Nymphen-
            garten
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

A u s s t e l l u n g e n
GA L E R I E N
bis     1.10.   Galerie Clemens Thimme,
                    Schützenstraße 19
                    Josef Zekoff: „New Alexandria“
bis     8.10.   Galerie Knecht und Burster,
                   Baumeisterstraße 4
                   Eberhard Eckerle und Sibylle Schlageter:
                   „Skulptur und Zeichnung“

bis   14.10.   Galerie Rottloff,
                   Sophienstraße 105
                   „Susanne Ackermann“

bis   15.10.   Neue Kunst Gallery – Michael Oess,
                   Zirkel 32
                   Jörg Döring: „GoodGoodnotbad“
                   – Street-und Urban Art

ab    15.10.   Galerie Knecht und Burster,
                   Baumeisterstraße 4
                   Rolf Zimmermann:
                   „Asylbewerber warten“

bis   16.10.   Kunstverein Wilhelmshöhe,
                    Ettlingen, Schöllbronner Straße 86
                    „Künstlerpaare: 1 + 1 = 1“
bis   16.10.   Künstlerhaus,
                   Am Künstlerhaus 47
                   „Franz Scherer Gedächtnisausstellung“

bis   29.10.   Gallery Artpark,
                   Kriegsstraße 86
                   „New contemporary“

■ Kirchheimbolanden präsentiert
KulturWinter-Programm Herzlich

willkommen zum KulturWinter-
Programm der Stadt Kirchheim-
bolanden im Winterhalbjahr

2016/2017. Auch in dieser Saison
hält die „Kleine Residenz“ am Fuße
des Donnersberges ein vielfältiges,
umfangreiches Programm für seine
Besucher aus Nah und Fern parat.

Und das Programm der Kreisstadt für
das anstehende Winterhalbjahr hat es
mehr denn je „in sich“!  Ballett (Bild
oben: Tschaikowsky Ballet-Gala am
27. Dezember), Kindertheater und

Comedy reihen sich dabei nahtlos ein
zu ernstem Schauspiel, Konzerten und

Vorträgen. Zentraler Dreh- und
Angelpunkt ist in der Regel die

„Stadthalle an der Orangerie“, in der
das Gros der Veranstaltungen

stattfindet.
Kircheimbolandens „Gute Stube“ hat
sich unterdessen auch überregional

einen hervorragenden Ruf
sprichwörtlich „erspielt“, und so

erfreut sich das noch junge Haus über
stets guten Besuch und ausgezeichnete
Kritiken. Kirchheimbolanden freut sich

auf Ihren Besuch.
Karten gibt es überregional in allen
Reservix-Verkaufsstellen und unter

www.reservix.de
Weitere Informationen zu den

einzelnen Events, der „Stadthalle an
der Orangerie“, sowie Infos zu Zeiten,

Preisen und VVK-Stellen unter:
www.stadthalle-kirchheimbolanden.de

http://www.123trau.de
http://www.kirchheimbolanden.de
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bis     26.2.   Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais,
                    Karlstraße 10
                    „Waren. Haus. Geschichte. Die Knopf-
                    Dynastie und Karlsruhe“
bis      3/17   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    „Umgehängt 2016. Idole und Legenden“

S O N S T I G E
bis     2.10.   Gedok Künstlerinnenforum,
                   Markgrafenstraße 14
                    – Künstlerförderwettbewerb 2016
bis     2.10.   Rathaus Grötzingen,
                    Grötzingen, Rathausplatz 1
                    Heidrun MalComes: „Malerei“
bis     7.10.   Rathaus am Marktplatz,
                    Karl-Friedrich-Straße 10
                    Michael Hagedorn:
                    „Konfetti im Kopf“ – Fotoausstellung
ab      7.10.   Gedok Künstlerinnenforum,
                   Markgrafenstraße 14
                   Judy Liebert: „Painting Baselitz’s Bottom“

bis     9.10.   Regierungspräsidium am Rondellplatz,
                    Karl-Friedrich-Straße 17
                    „Gut gestaltete Schreinerarbeiten aus
                    Baden-Württemberg und dem Elsass“
bis   15.10.   Badische Landesbibliothek,
                    Erbprinzenstraße 15
                    „Das Kochbuch in Baden 1770-1950“
bis   16.10.   Regierungspräsidium am Rondellplatz,
                    Karl-Friedrich-Straße 17
                    „forumkunst“
                    – Künstlerförderwettbewerb 2016
bis   23.10.   Karlsruher Club 50 Plus e.V.,
                   Adlerstraße 33
                   Klaus Staeck: „Nichts ist erledigt und
                   vergessen...“ – Plakate

bis   27.10.   Stadtarchiv Karlsruhe,
                    Markgrafenstraße 29, Foyer
                    „Vor 50 Jahren – mit Horst Schlesiger
                    durch das Jahr 1966“
ab    29.10.   Internationales Begegnungszentrum,
                    Kaiserallee 12 d
                    „Blut Blood Sange – der Preis des Blutes“
                    – Fotoausstellung
bis   30.10.   Stadtarchiv Ettlingen,
                    Ettlingen, Westflügel im Schloss
                    „Ettlinger im Ersten Weltkrieg“
bis   30.10.   Buhlsche Mühle,
                    Ettlingen, Pforzheimer Straße 68
                    Emil Wachter: „Menschen“
bis     6.11.   Naturschutzzentrum Daxlanden,
                    Hermann-Schneider-Allee 47
                    „Umgang mit der Umwelt: wirklich rettende
                    Maßnahmen“
bis     6.11.   Generallandesarchiv,
                    Nördliche Hildapromenade 3
                    „Der Wunschlose – Prinz Max von Baden
                    und seine Welt“
bis   20.11.   Betriebsstelle Ost der Stadtwerke
                    Karlsruhe,
                    Schlachthausstraße 3
                    „Stadtleuchten“ – die Geschichte der
                    Karlsruher Straßenbeleuchtung
bis   31.12.   Designhotel „Der Blaue Reiter“,
                    Amalienbadstraße 16
                    Wolfgang Krink:
                    „Souverän“ – Fotoausstellung

S T Ä N D I G E  A U S S T E L L U N G E N
Rechtshistorisches Museum
4000 Jahre Rechtsgeschichte – von Babylon bis
Karlsruhe. Führungen nur nach vorheriger
Vereinbarung. Telefax 0721/29353.
Museum in der Majolika
Sammlungsausstellung: „Die Geschichte der
Karlsruher Majolika-Manufaktur von 1901 bis heute“.
Badisches Landesmuseum
„Antike Kulturen“, „Schloss und Hof“, „Markgräflich-
badische Sammlungen“, „Baden und Europa 1789 bis
heute“, „Mittelalter, Absolutismus und Aufklärung“.
„WeltKultur / Global Culture“.
Staatliches Museum für Naturkunde
„Klima und Lebensräume“.

A u s s t e l l u n g e n
GA L E R I E N
bis   30.10.   Badischer Kunstverein,
                   Waldstraße 3, Gewölbekeller
                   „31,2 laufende Meter“ – Zur Geschichte
                   des Badischen Kunstvereins

bis   27.11.   Badischer Kunstverein,
                    Waldstraße 3
                   „Falke Pisano“

bis   27.11.   Max-Slevogt-Galerie,
                   Edenkoben, Schloss Villa Ludwigshöhe
                   „Slevogt. Blickwechsel. Wiederentdeckun-
                   gen aus Slevogts Nachlass“

M U S E E N
ab      2.10.   Stadtmuseum Hornmoldhaus,
                    Bietigheim-Bissingen, Hauptstraße 57
                    „Hunde – Vierbeiner in Dorf und Stadt“
bis     3.10.   Badisches Landesmuseum,
                    Schloss
                    „Cowboy & Indianer – Made in Germany“
ab      5.10.   Staatliches Museum für Naturkunde,
                    Erbprinzenstraße 13
                    „Wölfe“
ab      9.10.   Schloss Neuenbürg, Neuenbürg
                   „Zwergenwelten“

bis   16.10.   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    „Interview – Axel Philipp“
ab    22.10.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lichthof 1 + 2, Lorenzstraße 19
                    „Kunst in Europa 1945-1968“
ab    27.10.   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    „Karl Hubbuch – Der Zeichner“
bis   30.10.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lichthof 1 + 2, Lorenzstraße 19
                    Milan Grygar: „Sound on Paper“
bis   30.10.   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    „Fotokunst aus der Sammlung“
bis     6.11.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Museumsbalkon, Lorenzstraße 19
                    Aby Warburg: „Mnemosyne Bilderatlas“
bis   13.11.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19
                    Aby Warburg: „Mnemosyne Bilderatlas“
bis   11.12.   Pfinzgaumuseum,
                    Karlsburg, Pfinztalstraße 9
                    „Durlacher Familiengeschichten. Leben
                    und Arbeit 1750-1950“
bis   11.12.   Wehrgeschichtliches Museum,
                    Rastatt, Herrenstraße 18
                    „Das Duell – Zweikampf um die Ehre“
bis   31.12.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lichthof 1 + 2, Lorenzstraße 19
                    „ZKM_Gameplay – Die Gameplattform
                    im ZKM“
bis   31.12.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19
                    „ArtOnYourScreen“
bis       1.1.   Christliches Zentrum, Liststraße 22
                    Christoph Rehlinger: „Himmelsland-
                    schaften“ – Fotografien
bis       8.1.   Staatliche Kunsthalle Karlsruhe,
                    Hans-Thoma-Straße 2-6
                    „Double Vision – Albrecht Dürer & William
                    Kentridge“
bis       8.1.   Staatliche Kunsthalle Karlsruhe,
                    Hans-Thoma-Straße 2-6
                    „Black & White“
                    – Begleitprojekt zu Double Vision
bis     29.1.   Staatliches Museum für Naturkunde,
                    Erbprinzenstraße 13
                    „Wale – Riesen der Meere“

■ „Hunde – Vierbeiner in Dorf und
Stadt“  Hunde zählen heute weltweit
zu beliebten Haustieren. Schon seit
Jahrtausenden leben Hunde eng mit
Menschen zusammen. Im Laufe der
gemeinsamen Geschichte setzten
Menschen diese Tiere zu verschie-
denen Aufgaben und Zwecken ein: als
Helfer bei der Jagd, als Wächter von
Haus, Herden und Hof, als Zugtiere,
Fleisch- und Felllieferanten sowie als
Such- und Hilfshunde bei verschie-
denen Aufgaben. Im Vergleich zu
früheren Jahrhunderten werden heute
nur noch wenige Hunde als
Gebrauchshunde ausgebildet und bei
Polizei, Zoll, Bundeswehr oder
Hilfsorganisationen eingesetzt. Die
meisten Hunde stellen für ihre Halter
Freizeitpartner dar. Allerdings wird
ihre gesundheitsfördernde Wirkung
zunehmend anerkannt und gezielt für
Assistenz und Therapie eingesetzt. 
Die Ausstellung mit umfangreichem
Begleitprogramm setzt sich mithilfe
zahlreicher Leihgaben aus Museen,
Archiven und Sammlungen mit Fragen
des Bedeutungswandels der Hunde für
Menschen vor allem in Kommunen
auseinander. Sie zeichnet nach, wie
sich der hauptsächlich als Nutztier
gehaltene Hund früherer Jahrhunderte
zum geliebten Familienmitglied heute
entwickelte und regt zum Nachdenken
über die positiven und negativen
Seiten dieses Wandels an.
Die Ausstellung wird von verschie-
denen Leihgebern unterstützt.
Archivalien zur Geschichte von Hunde
aus der Frühen Neuzeit steuerte das
Landesarchiv Baden-Württemberg,
Hauptstaatsarchiv Stuttgart bei. Weiter
bereicherten das Stadtmuseum
Leonberg, die Stadtverwaltungen
Ludwigsburg und Sachsenheim sowie
weitere private und institutionelle
Leihgeber die Präsentation.
Eröffnet wird die Sonderausstellung
am 2. Oktober 2016 um 11 Uhr und
ist ab 12 Uhr für alle Besucherinnen
und Besucher offen. Der Eintritt ist frei.
Ein umfangreiches Begleitprogramm
mit Hundepräsentationen, Veranstal-
tungen für Kinder und Familien,
Führungen und Vorträgen rundet die
Präsentation ab.
Vom 2. Oktober 2016 bis 17. April
2017 im Stadtmuseum
Hornmoldhaus, Bietigheim-Bissingen,
Hauptstraße 57

https://stadtmuseum.bietigheim-bissingen.de


T H E A T E R
Badisch Bühn
Durmersheimer Straße 6, Tel. 07 21 / 55 25 00
Badisches Staatstheater
Baumeisterstraße 11, Tel. 07 21 / 93 33 33
Festspielhaus Baden-Baden
Beim Alten Bahnhof 2, Tel. 0 72 21 / 3013-101
Insel Karlstraße 49 b
Jakobus-Theater Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 85 42 45
Kammertheater Herrenstr. 30/32, Tel. 07 21 / 2 31 11
Kleine Bühne Ettlingen Ettlingen Schleinkofer/Ecke
Goethestraße, Tel. 07243/527828
Marotte Figurentheater
Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 84 15 55
Orgelfabrik
Amthausstraße 17-19, Tel. 07 21 / 4 76 27 16
Sandkorn-Theater Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 84 89 84
„Die Käuze“
Königsberger Straße 9, Tel. 07 21 / 68 42 07
Theater „Die Spur“
Jubez, Am Kronenplatz 1, Tel. 07 21 / 86 55 44

M U S E E N
Badischer Kunstverein
Waldstraße 3, Tel. Tel. 07 21 / 2 82 26
Badisches Landesmuseum
Schloss, Tel. 07 21 / 926-6514
Museum beim Markt
Karl-Friedrich-Straße 6, Tel. 0721/926-6578
Museum in der Majolika
Ahaweg 6, Tel. 0721/926-6583
Museum Ettlingen
Schloss Ettlingen, Tel. 0 72 43 / 10 12 73
Museum für Neue Kunst
Lorenzstraße 9, Tel. 07 21 / 8100-1300
Pfinzgaumuseum
Pfinztalstraße 9, Tel. 07 21 / 133-4217
Rechtshistorisches Museum
Herrenstraße 45 a, Tel. 07 21 / 2 93 53
Staatliche Kunsthalle
Hans-Thoma-Straße 2-6, Tel. 07 21 / 926-3370
Staatliches Museum für Naturkunde
Erbprinzenstraße 13, Tel. 07 21 / 175-2111
Städtische Galerie Karlsruhe
Lorenzstraße 27, Tel. 07 21 / 133-4444
Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais
Karlstraße 10, Tel. 07 21 / 133-4234
ZKM Lorenzstraße 19, Tel. 07 21 / 8100-0K

M U S I C C L U B S
Agostea Rüppurrer Straße 1, Tel. 07 21 / 3 54 92 58
Birdland 59 Ettlingen,
Pforzheimer Straße 25, Tel. 0 72 43 /  7 79 01
Carambolage Kaiserstraße 21
Die Stadtmitte Baumeisterstraße 3
Gotec Gablonzer Straße 11
Jazz Club Ettlingen Bird Land 59, Ettlingen,
Pforzheimer Straße 25, Tel. 0 72 43 /  7 79 01
Jazz Club Karlsruhe Schlachthof, Durlacher Allee 64
Unterhaus Kaiserpassage 6
Substage Alter Schlachthof 19, Tel. 07 21 / 7 83 11 50
Schlachthof Durlacher Allee 64

K U L T U R Z E N T R E N
Centre Culturel Franco-Allemand
Kaiserstraße 160-162
Internationales Begegnungszentrum
Café Globus, Kaiserallee 12 d
Jubez Durlacher Allee 64, Tel. 07 21 / 93 51 93
Künstlerhaus Am Künstlerhaus 47
Literarische Gesellschaft
Prinz-Max-Palais, Karlstraße 10
Menschenrechtszentrum Durlacher Allee 66
Musentempel Hardtstraße 37 a
Tempel/Scenario-Halle
Hardtstraße 37 a, Tel. 07 21 / 55 41 74
Tollhaus Alter Schlachthof 35, Tel. 07 21 / 96 40 50

S Ä L E / H A L L E N
Albert-Schweitzer-Saal Reinhold-Frank-Straße 48 a
Badnerlandhalle Rubensstraße 21
Europahalle
Hermann-Veit-Straße 7, Tel. 07 21 / 1 33 52 40
Festhalle Durlach Kanzlerstraße 13

Festsaal des Studentenhauses Adenauerring 7
Gemeindesaal der Lutherpfarrei Durlacher Allee 23
Hoepfner Schalander Haid-und-Neu-Straße 18
Joseph-Keilberth-Saal Erlenweg 2
Kolpinghaus Karlstraße 115
Kongress- und Ausstellungs GmbH
Tel. 07 21 / 3720-0
Ordensteinsaal Kaiserallee 11
Stephansaal Ständehausstraße 4
Walhalla Augartenstraße 27
Ziegler-Saal Baumeisterstraße 18

S P O R T S T Ä T T E N
Eichelgartenhalle Rosenweg 2
Europahalle
Hermann-Veit-Straße 7, Tel. 07 21 / 1 33 52 40
Oberwaldbad Erlenweg 2
PSK Karlsruhe Ettlinger Allee 9, Tel. 0721/887444
Sport- und Schwimmclub Karlsruhe
Am Sportpark 5, Tel. 07 21 / 9 67 22-0

Ä M T E R / B E H Ö R D E N / E I N R I C H T U N G E N
Amerikanische Bibliothek Kanalweg 52
Anne-Frank-Haus Moltkestraße 20
Badisches Konservatorium
Ordensteinsaal, Kaiserallee 11
Badische Landesbibliothek
Erbprinzenstraße 15, Tel. 07 21 / 175-2262
DGB-Haus Ettlinger Straße 3 a
Dietrich-Bonhoeffer-Haus Gartenstraße 29 a
Generallandesarchiv Nördliche Hildapromenade 2
Landesmedienzentrum Moltkestraße 64
Landgericht Hans-Thoma-Straße 7
Landratsamt Beiertheimer Allee 2
Staatliche Akademie der Bildenden Künste
Reinhold-Frank-Straße 67
Staatliche Hochschule für Musik
Schloss Gottesaue, Tel. 07 21 / 6629-253
Stadtarchiv Markgrafenstraße 29
Stadtbibliothek Ständehausstraße 2
Stadtbibliothek Ettlingen Obere Zwingergasse 12
Volkshochschule Kaiserallee 12 e
Volkshochschule Ettlingen Pforzheimer Straße 14 a

K I R C H E N
Christkönigkirche Tulpenstraße 1 a
Christus-Kathedrale/Missionswerk Karlsruhe
Keßlerstraße 2-12, Telefon 07 21 / 9 52 30-0
Christuskirche Riefstahlstraße 2
Evangelische Stadtkirche Marktplatz
Jakobuskirche Sengestraße 7
Kleine Kirche Kaiserstraße 131
Lukaskirche Hagenstraße 1
Lutherkirche Durlacher Allee 23
Stadtkirche Durlach Pfinztalstraße 31
St. Stephan Erbprinzenstraße

S O N S T I G E
Akropolis Baumeisterstraße 18
A & S Bücherland Rintheimer Straße 19
Badisch Brauhaus
Stephanienstraße 38-40, Tel. 07 21 / 144-700
Brauhaus „Kühler Krug“ Wilhelm-Baur-Straße 3
Buddhistisches Zentrum Gartenstraße 52
Die Naturfreunde Tel. 07 21 / 56 31 80
Förderkreis Kultur Karlsruhe Tel. 07 21 / 3 84 87 72
Fünf Kanalweg 52
GEDOK Künstlerinnenforum Markgrafenstraße 14
Gewerbehof Steinstraße 23
Info-Center am Hauptfriedhof Haid-und-Neu-Str. 33
KSC-Clubhaus Adenauerring 17
Künstlernetzwerk-SW e.V.
Augustastraße 3, Tel. 07 21 / 81 79 29
Kuni’s NANU Rheinbergstraße 21 a
Majolika Manufaktur Ahaweg 6-8
Max-Planck-Gymnasium Krokusweg 49
Meditationszentrum Dessauer Straße 1 a
Naturschutzzentrum
Hermann-Schneider-Allee 47, Tel. 07 21 / 950-470
Roncalli-Forum Karlstraße 115
Schupi Durmersheimer Straße 6
Vogel Haus Bräu Ettlingen Rheinstraße 4
Waldorfschule Königsberger Straße 35 a
Walhalla Augartenstraße 27

VERANSTALTER/VERANSTALTUNGSORTE Vo r s c h a u
N o v em b e r

2 0 1 6
Freitag, 4. November  20 Uhr
Karlsruher Barockorchester

Konzerthaus

Samstag, 5. November  20 Uhr
Mundstuhl

„Mütze-Glatze“
Badnerlandhalle

Montag, 7. November  20 Uhr
Carolin Kebekus
„Alphapussy“

Schwarzwaldhalle

Donnerstag, 10. November
Bastian Pastewka

liest „Midnight Cowboy“
Tollhaus

Freitag, 11. November  20 Uhr
Kiss Forever

Festhalle Durlach

12. bis 13. November  9 Uhr
TIERisch gut

Messe für Hund, Katze, Aquaristik
Messe Karlsruhe

Sonntag, 13. November  19 Uhr
Pasion de Buena Vista

Das Tanz- und Musik-Erlebnis
aus Kuba
Konzerthaus

Samstag, 19. Nov.  18.30 Uhr
Kastelruther Spatzen
„Goldenes Herbstfest“
Stadthalle, Brahms-Saal

Samstag, 19. November  20 Uhr
Die Teddy Show

„Ds passiert alles in dein Birne!“
Schwarzwaldhalle

Donnerstag, 24. Nov.  20 Uhr
Martin Rütter
„nachSITZen“

Schwarzwaldhalle

Freitag, 25. November
Özcan Cosar

„Du hast dich voll verändert“
Tollhaus

Sonntag, 27. November  19 Uhr
Andrea Schröder
Neues Album: „Void“

Brauerei Hoepfner, Schalander

27. bis 28. November  12 Uhr
European Outdoor Film

Tour 2016
Konzerthaus

Dienstag, 29. Nov.  19.30 Uhr
Robert Betz
Konzerthaus

Dienstag, 29. November  20 Uhr
„Watzmann“

Das Kultmusical auf
Abschiedstournee
Schwarzwaldhalle

Mittwoch, 24. November  20 Uhr
Sascha Grammel
„Ich find’s lustig“
Schwarzwaldhalle
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Kletterwald Feldberg: einfach einmal hoch hinaus!

Der Mensch ist eigentlich nicht dafür gemacht, sich in luftigen Höhen aufzuhalten. Doch den Kampf wider die Natur tritt er immer wieder gern an, denn das
Gefühl dabei ist einfach unbe-schreiblich. Wer auch einmal spüren möchte, wie es ist, den Naturgesetzen zu trotzen, der sollte den Kletterwald Feldberg
besuchen – denn hier ist der Adrenalinkick garantiert.

Klettern im schönen Schwarzwald
Der Feldberg im Schwarzwald ist vor allem als Wintersportgebiet sehr bekannt und beliebt. Doch auch außerhalb der Wintersaison hat die Feldbergregion so
einiges zu bieten. So lädt etwa der im Jahr 2012 eröffnete Kletterwald Feldberg Kletterfans zu Abenteuer und Spaß auf seine Bäume ein. Auf verschiedenen
Parcours können Besucher hier nach Lust und Laune klettern und ihre Grenzen austesten.

Für jeden Abenteurer etwas dabei
Durch seine variantenreichen Parcours ermöglicht es der Kletterwald Feldberg Kletterfans aller Altersklassen, sich dem Kletterspaß voll und ganz
hinzugeben. So können sich etwa schon Kinder ab einem Alter von dreieinhalb Jahren beziehungsweise einer Körpergröße von 0,90 Metern unter Begleitung
der Eltern auf zwei kleinkindergerechten Parcours austoben. Die leichten bis mittelschweren Fun-Parcours sind für Abenteurer ab 1,21 Meter Größe oder ab
acht Jahren Lebensalter vorgesehen. Diese haben bereits eine beachtliche Kletterhöhe von vier bis acht Metern. Auf dem Fox-Parcours absolvieren

Besucher eine anspruchsvolle Strecke durch die Schwarzwaldfichten in zwölf
Meter Höhe. Die Highlights hierbei sind die Seilbahnrutschen, auf denen sich
Kletterfans wie Tarzan durch die Luft schwingen.

Kletterwald Feldberg: Urlaub im idyllischen Schwarzwald
Von April bis November öffnet der Kletterwald Feldberg seine Pforten – ideal
also, um das Klettervergnügen mit einem ausgedehnten Urlaub im schönen
Schwarzwald zu verbinden. Da der Feldberg eine beliebte Urlaubsregion ist,
haben Kletterfans garantiert keine Probleme damit, ein passendes Hotel in
der Nähe des Kletterwaldes zu finden. So liegt die Anlage sogar schon direkt
hinter dem Hotel Feldberger Hof, mit dem der Kletterwald in Kooperation
steht. Hotelgäste können etwa auch über das Hotel entsprechende Pakete im
Kletterwald Feldberg buchen und ihren Aufenthalt somit ganz flexibel und
abenteuerlich gestalten.
■ Kletterwald Feldberg, Dr. Piletspur 1, 79868 Feldberg im Schwarzwald
www.kletterwald-feldberg.com

http://www.kletterwald-feldberg.com
http://www.kletterwald-feldberg.com
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Hotel-Restaurant Sonne St. Peter:
Im Süden geht die Sonne auf !

Wo der Schwarzwald am schönsten ist, wollen wir Ihnen jeden
Tag ein Fest für alle Sinne bereiten: In unserem gemütlichen
Hotel und ausgezeichneten Restaurant können Sie spüren,
wie gut das Leben schmeckt, wenn Gastfreundschaft,
Leidenschaft für Qualität und der Sinn fürs Verwöhnen
zusammen kommen. Herzlich willkommen im Hotel-Restaurant
Sonne St. Peter!

Was muss das perfekte Hotel bieten? Natürlich eine Landschaft, so wunderbar wie die, in
der unser Haus liegt. Eine Atmosphäre, so entspannt wie liebevoll. Und Menschen, die sich
mit Freude um Gäste kümmern. Schon fehlt nur noch eins: die Sonne. Und wo sollten Sie
von all dem mehr finden als bei uns? Also, nehmen Sie sich Zeit für Ihre Auszeit, Zeit für
Ruhe, Zeit für Entspannung. Wir nehmen uns gern Zeit für Sie – und machen Ihren Aufenthalt
bei uns zur verdienten Rast in der Hektik des Alltags, zum ersehnten Atemholen und zur
Erntezeit für neue Eindrücke.

Das Land der unzähligen Möglichkeiten
Sommer oder Winter? Sport oder Kultur? Vor
Ort entspannen oder spannende Ausflüge
machen? Jetzt oder nie! Im Hochschwarzwald
müssen Sie sich nämlich nicht entscheiden, weil
hier einfach alles geboten ist – von Gipfeln bis
zum (schwäbischen) Meer, von der Wanderung
bis zum Konzert, vom Aufstehen bis zum
Ausruhen haben Sie unzählige Möglichkeiten.
Sommer- und Wintersport sind hier gleicher-
maßen zuhause. Ob Mountainbiking, Wandern,
Skifahren, Baden, Golf und sogar Segeln. Für
Abenteurer gibt es rasante Rodelbahnen,
fantastische Freizeitparks und wogende
Wellenbäder. Und für Ausflügler lohnt sich ein
Beasuch des Rheinfalls Schaffhausen, des
Straßburger Münsterd, der Insel Mainau und und
und: Unsere Umgebung lockt mit vielen
Attraktionen.

■ Sonne St. Peter, Familie Rombach
Zähringerstraße 2, 79271 St. Peter
Telefon (0 76 60) 9 40 10
www.sonne-schwarzwald.de

http://www.sonne-schwarzwald.de
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as Stadtfest und der verkaufsoffe-
ne Sonntag machen das Bummeln,
Shoppen und Genießen in Karlsruhe

zu einem ganz besonderen Erlebnis.

Mit faszinierenden Shows, Akrobatik, Jong -
lage, Pantomime, Theater, Musikern und Wal-
king-Acts lauern in jeder Ecke der Innenstadt
Spaß und Spannung für die ganze Familie.
Kleinkunstshows von bekannten und neuen
Künstlern wie Kaspar Gross, Knäcke, Digga
& Schorsch, „Classic Rally Ride“, den Ser vice
Superhelden, Dacapo, der Orangen Frau
(Bild rechts oben), der Comedy Polizei, Frans
Custers und The Four Shops unterhalten die
Karlsruher Besucherinnen und Besucher an
Stationen in der gesamten Innenstadt. Darü-
ber hinaus laden die Unternehmen in Karlsru-
he mit Serviceaktionen und Angeboten zu
sich ein. Das Karlsruher Stadtfest wird bunt,
musikalisch, unterhaltsam und bringt nicht
nur Kinderaugen zum Staunen.

Auf dem Friedrichsplatz herrscht ebenfalls
extra gute Laune am gesamten Wochenen-
de: Neben dem vielseitigen Angebot an Gas -
tronomie wird ein großes Live-Musik-Pro-

gramm mit ausgewählten Bands vom Radio-
sender „die neue welle“ vorgestellt. New -
comer und bekannte Bands der Region wie
Mark Selinger, Marco Augusto, Paradise
June, Stereo Drama, Sound Trek, oder der
Groove Incorporation präsentieren sich am
Stadtfest-Wochenende und sorgen sowohl

am Samstag als auch am verkaufsoffenen
Sonntag für ausgelassene Stimmung. 

Was in den 80ern als kleines Fest in Karlsruhe
begann, ist heute unter Federführung des Ko-
operationsmarketings, bestehend aus der
Stadtmarketing Karlsruhe GmbH, der City Ini -
tiative Karlsruhe sowie der Karlsruher Schie-
neninfrastruktur-Gesellschaft (KASIG), zum
Großereignis für die Besucher geworden.
Zwei Tage Stadtfest bedeuten auch in diesem
Jahr wieder ein Shopping-Erlebnis der Extra-
klasse mit Angeboten sowie Service- und Ra-
battaktionen des Einzelhandels und der Gas -
tronomie. Der Höhepunkt ist der Shopping-
Sonntag am 9. Oktober, bei dem die Geschäf-
te in der Karlsruher Innenstadt von 13 bis 18
Uhr geöffnet haben.

Am 8. und 9. Oktober wird es aufregend in der Innenstadt:

Karlsruher Stadtfest
Karlsruhe feiert wieder! Die Karlsruher Innenstadt lädt auch in diesem Jahr zu

ihrem weit über die Region hinaus bekannten Event für die ganze Familie ein,

dem Karls ruher Stadtfest. Am 8. und 9. Oktober putzt sich die gesamte Innenstadt

zum Stadtfest heraus. Die Besucher erwarten wieder aufregende Programmpunk-

te und zahlreiche Highlights sowie der verkaufsoffene Sonntag am 9. Oktober.

D Weitere Informationen zum
Stadtfestprogramm unter:
www.ka-city.de und
www.stadtmarketing-karlsruhe.de

http://www.ka-city.de
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http://www.ristorante-adria.de
http://www.koenig-von-preussen.com
http://www.vogelbraeu.de
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Egal zu welcher Jahreszeit. Germersheim ist ein echter Geheim-
Tipp für (Tages-)Ausflüge. In der schönen Südpfalz gelegen, hat
die rund 22.000 Einwohner zählende Kreisstadt mit ihrer ehe-
mals bayerischen Festungs-Anlage so einiges zu bieten.  

So kann man an jedem 1. Sonntag im Monat während einer
klassischen öffentlichen Stadt- und Festungsführung die kul-
turhistorischen und baugeschichtlichen Sehenswürdigkeiten,
die eindrucksvollen und gut erhaltenen Militärgebäude, die
„Germersheimer Unterwelt“ mit ihren Kasematten und Mi-
nengängen, sowie verwinkelte Gassen und romantische Plätze
erleben. Und an jedem 3. Sonntag im Monat werden die Kinder

zu den Hauptpersonen und dürfen, bewaffnet mit einer Ta-
schenlampe und in Begleitung einer Aufsichtsperson die un-
terirdische Festung erobern. 

Ab Oktober finden auch wieder die gemütlichen und geselligen
Festungsweinproben statt. Das Besondere an dieser genussvol-
len und unterhaltsamen Veranstaltung ist eine kurze Führung
durch die Germersheimer Festung mit anschließender Verkös -
tigung von ausgesuchten Pfälzern Weinen in lauschiger und
beschaulicher Runde im ehemaligen Stadttor, dem Weißenbur-
ger Tor. Die nächste öffentliche Festungsweinprobe wird am
8. Oktober um 19.00 Uhr angeboten. Da die Plätze begrenzt
sind, wird um Voranmeldung gebeten.

Genauso stehen ab Oktober auch wieder die Spaziergänge über
den historischen Friedhof auf dem Veranstaltungsprogramm.
Der Germersheimer Friedhof zählt mit seinen historischen
Grabstätten und den damit verbundenen interessanten aber
auch berührenden Geschichten zu einer der schönsten histori-
schen Friedhofsanlagen in der Vorderpfalz. Die nächste öffent-
liche Führung über den Friedhof findet am 3. Oktober um 14.00
Uhr statt.

Oder man genießt ab November die Germersheimer Festung bei
einer Glühweinführung und wärmt sich dabei von innen auf.
Eingestimmt mit einem leckeren Winzerglühwein lernt man
Germersheim von seiner romantischen Seite kennen und er-
fährt dabei viel Wissenswertes über die historisch bedeutenden

Bauwerke der Festungsstadt und Interessantes über das All-
tagsleben zur Zeit der Festung. Unterirdische Kasematten und
reizvolle Winkel erscheinen in einem völlig anderen Licht. 

Alle Führungen, seien es die gemütlichen Glühweinführungen,
die geselligen Weinproben sowie die klassische Führung oder
die Bauersfrauenführung eignen sich auch besonders gut für
herbstlich-winterliche Gruppenausflüge, Vereinsfeste, Firmen-
feierlichkeiten sowie zum Verschenken.

Gerne beraten wir Sie ganz individuell und persönlich über das
vielfältige Angebot der Stadt und Festung Germersheim.

Kontakt:
Tourismus-, Kultur- und Besucherzentrum Germersheim
im Weißenburger Tor, Paradeplatz 10, 76726 Germersheim
Telefon (0 72 74) 9 73 81-72/-73/-74   
eMail: tourist-info@germersheim.eu, www.germersheim.eu

Genießen Sie ein vielfältiges Erlebnisangebot im goldenen  Herbst

Germersheim: Festungsstadt
mit Herz und Charme

http://www.germersheim.eu
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Gestresst kommen –
entspannt gehen...

... in der wohl schönsten Thermenanlage
Westeuropas. Das verspricht das Palais
Thermal in Bad Wildbad seinen Wellness-
fans. Die Bade- und Saunaanlage aus dem
vorletzten Jahrhundert ist mit ihrer mauri-
schen Architektur so einzigartig, dass die
Ruhe in den vielen Becken schon beim Be-
treten der Bäder einkehrt. Während die
vielen kleinen Beckenräume im histori-
schen Bereich üppig verzierte Säulen,
Bögen und Arabesken wie aus tausend

zenlicht erhellt und am Ende gibt es noch
einen Fruchtcocktail. Beginn ist immer um
18 Uhr, es werden 3 Durchführungen an-
geboten. Zusätzlich ist die Therme mit
Sauna bis um 24 Uhr geöffnet.
■ Mehr Infos unter
www.palais-thermal.de
Telefon (0 70 81) 3030

Das GruselErlebnis in der
Siebentäler Therme
Gespenstische Aufgüsse verbreiten einen
schaurigen Duft, Gestalten in Badeklei-
dung treiben ihr Unwesen und ein Hallo-
ween-Klassiker flimmert auf der Großbild-
leinwand: Das und viel mehr erleben Gru-
selfans ab zwölf Jahren am Freitagabend
des 28. Oktobers in der Siebentäler Ther-
me. Gruselliebhaber sind herzlich dazu
eingeladen, sich auf bequemen Schwimm-
sesseln der Therme im Wasser treiben zu
lassen, dabei die schaurig-schöne Hallo-
ween-Dekoration zu genießen, und sich
beim witzig-makabren Kult-Film „Addams
Family“ fürchterlich zu entspannen. Natür-
lich bietet das ThermenTeam auch – pas-
send zum Thema – gruselig anmutende
und doch höllisch gute Köstlichkeiten.
Losgehen soll der GruselZauber am Frei-
tag, 28. Oktober, gegen 20 Uhr. Schüler

und Studenten zahlen nur den halben Ein-
trittspreis. Eine Voranmeldung ist nicht er-
forderlich. Termine für Anwendungen bitte
unter Telefon (0 70 83) 92 59-0
Auch kann eine tolle Anwendung gewon-
nen werden: einfach zu unserer Grusel-
Nacht kommen, bei unserem Gewinnspiel
mitmachen und mit etwas Glück ein Ge-
winner sein.

Entspannen, genießen
und neue Kraft tanken 

Das Salz-Atrium ist einer echten Grotte
nachempfunden. Sie betreten eine faszi-
nierende Welt, errichtet aus mehreren
Tonnen Steinsalz, Himalayasalz und Salz
aus dem Toten Meer. Hier vereint sich die
Kraft von Salz – dem „weißen Gold“ – mit
der Luft, die Sie atmen. Eine Sitzung dau-
ert 45 Minunten. Diese Dreiviertelstunde
gehört nur Ihnen und Ihrem Verlangen
nach Tiefenentspannung und Wohlbefin-
den für Haut, Körper und Seele. Umgeben
von sanften Klängen und schönen Licht-
spielen bietet Ihnen Ihr angenehmer Lie-
gestuhl den idealen Freiraum für losgelös -
ten Schlummer-Schlaf und gleichzeitigem
Aufladen Ihres inneren Akkus. Im Salz-
Shop erhalten Sie Produkte rund ums Salz
wie z.B. Salzlampen, Salzbonbons, Kör-
perpflegeprodukte mit Salz und vieles
mehr. Oder verschenken Siw einfach
einen Gutschein für eine Sitzung im Salz-
Atrium.

und einer Nacht präsentieren, sind immer
wieder die verschiedenen Fliesen und De-
kors, Lampen und Uhren aus der Jugend-
stilzeit zu bewundern. Mit Architekturprei-
sen dotiert ist der Außenbereich mit einem
auf dem Dach gebauten Holzpanorama-
deck, auf dem sich zwei Saunen und ein
36 Grad warmer Außenpool befinden.
Innen stehen dann weitere 6 Saunen und
ein Dampfbad zur Verfügung. Der Blick in
den Schwarzwald über die Dächer Bad
Wildbads von Sauna und Thermalbecken
aus ist phänomenal. 
Für noch mehr Entspannung sorgt an
jedem dritten Freitag im Monat der belieb-
te „Klangwassercocktail“. Dabei werden
bei meditativen Klängen mit Klangschalen
und anderen Instrumenten die Badegäste
im Wasser durch Wasser-Shiatsu Exper-
ten in die Tiefenentspannung geführt. Das
sogenannte blaue Becken wird mit Ker-

Mit der Bade- und Saunaanlage Palais Thermal in Bad Wildbad verfügt der Schwarzwald über eine der wohl schönsten Thermenanlagen Westeuropas.

NikolausAbend in der
Siebentäler Therme
Auch dieses Jahr lädt die Siebentäler
Therme in Bad Herrenalb am Nikolaustag,
6. Dezember, alle Familien zu einem ganz
besonderen NikolausAbend ein.
Losgehen soll der ganze NikolausZauber
am NikolausTag um 17 Uhr und kostet für
alle Kinder bis 12 Jahre nur 4,75 Euro. 
Das Team der Siebentäler Therme freut
sich auf ganz viel Kinderlachen mit
entspannten Begleitpersonen, weitere
Informationen und Voranmeldung unter
Telefon (0 70 83) 92 59-0.  
■ Weitere Informationen:
Siebentäler Therme
Schweizer Wiese 9
76332 Bad Herrenalb
Telefon (0 70 83) 92 59-0
www.siebentaelertherme.de
www.facebook.com/SiebentaelerTherme

■ Salz-Atrium Karlsruhe
Inh. Carolin Ecker
Durlacher Straße 33
76229 Karlsruhe-Grötzingen
Telefon (07 21) 49 97 36 88
Telefax (07 21) 49 97 36 89
eMail: info@salzatrium-karlsruhe.de
www.salzatrium-karlsruhe.de

http://www.salzatrium-karlsruhe.de
http://www.palais-thermal.de
http://www.siebentaelertherme.de
http://www.siebentaelertherme.de
http://www.palais-thermal.de
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Vom Heinz-Erhardt-Heimatabend bis zur SPA-Night:
erstklassige Veranstaltungen im Erbprinz 
Eines der Highlights im Ettlinger Hotel-Restaurant Erbprinz werden sicherlich die
lustigen Heinz-Erhardt-Abende mit Bernd Gnann (Bild oben) vom Kammertheater

Karlsruhe sein. In Kooperation
werden hier im November zwei
Termine stattfinden, im Januar
2017 vier weitere. Genießen
Sie ein Vier-Gänge-Menü ge-
paart mit einem Kulturpro-
gramm mit Kultstatus. Bernd
Gnann reizt die Lachmuskeln
des Publikums bis zum Muskel-
kater. Musikalisch begleitet
wird Bernd Gnann von seinem
„Russen“ aus der Kaiser-
straße, Ernst Kies alias Igor.
Aber auch die beliebte SPA-
Night, ein gemütlicher Zigar-
renabend und einige schöne
Konzerte finden in der zweiten
Jahreshälfte statt. Ob Claudio
Versace mit seinen Musikfreu-
den am 4. Dezember oder das

Harfenduo Harparlando (Bild Mitte) am 11. Dezember – das abwechslungsreiche
Musikprogramm kombiniert mit kulinarischen Gaumenfreuden verspricht unver-
gessliche Abende. 

Eintrittskarten für die Veranstaltungen erhält man direkt im Hotel Erbprinz an der
Rezeption oder telefonisch unter der (0 72 43) 32 20. Bitte für eine telefonische
Reservierung die Kreditkartennummer bereithalten. Eintrittskarten für die Veran-
staltungen in Kooperation mit dem Kammertheater Karlsruhe können auch auf
reservix erworben werden. 

Wer ein gedrucktes Exemplar des Veranstaltungskalenders haben möchte, sendet
eine E-Mail an info@erbprinz.de und erhält umgehend sein persönliches Exemplar
per Post zugesandt.
■ Hotel-Restaurant Erbprinz
Rheinstraße 1, 76275 Ettlingen, Telefon (0 72 43) 3220
eMail: info@erbprinz.de, www.erbprinz.de

http://www.erbprinz.de
http://www.besitos.de/karlsruhe
http://www.rim-wang.de


W E I N F E S T E  I N  B A D E N / P F A L Z
B A D E N
Badische Weinstraße
3.10.             Weinbergfest
                    Leimen, Weingut Adam Müller

Breisgau
3.10.            Kaiserbergfest
                    Ettenheim
3.10.            Tag der offenen Tür
                    Ettenheim, Weingut Weber

Kaiserstuhl
30.9.-3.10.   Achkarrer Weinwochenende
                    Vogtsburg-Achkarren
3.10.            Trottihock
                    Ihringen
3.10.            Bergteufelhock
                    Winzergenossenschaft Oberbergen
8.-9.10.        Herbsthock und Offener Winzerkeller
                    Vogtsburg-Oberrotweil
15.-16.10.    Tag der offenen Tür und Herbstausklang
                    Kaiserstühler Winzergenossenschaft
                    Ihringen
22.-23.10.    Herbstfest und offener Winzerkeller
                    Königschaffhausen-Kiechlinsbergen
24.-25.10.    Herbstfest mit Bauernmarkt und
                    Offener Winzerkeller
                    Sasbach-Jechtingen
24.-25.10.    Königschaffhauser Herbstfest
                    Königschaffhausen-Kiechlinsbergen
29.-30.10.    Herbstfest und offener Winzerkeller
                    Winzergenossenschaft Jechtingen-
                    Amoltern

Kraichgau
9.10.             Herbstfest am Weinhaus
                    Winzergenossenschaft Merdingen

Markgräflerland
3.10.            Weinwandertag und Herbstfest
                    Britzingen
30.10.          Offener Winzerkeller
                    Britzingen

Ortenau
30.9.-3.10.   Erntedank- und Weinfest
                    Sasbachwalden
3.10.            Weinhock im Bienengarten
                    Durbach, Weingut Andreas Männle
7.10.            „Goldener Herbst – Wein trifft Kürbis“
                    Bühl
9.10.            Herbstfest
                    Durbach, Weingut Freiherr von Neveu
15.-16.10.    Weinfest in der Pfarrberghalle
                    Waldulm
16.10.          Urbansfest
                    Durbach

Tuniberg
15.-16.10.    Zwiebelkuchenfest am
                    Winzerschopf
                    Freiburg-Opfingen
23.10.          Herbstabschluss im Ratskeller
                    Freiburg-Opfingen

P F A L Z
bis 10.10.   Pfälzer Winzerdorf „Haiselscher“
                    Neustadt/Weinstraße
30.9.-3.10.   Fest des Neuen Weines
                    Edesheim
30.9.-3.10.   Federweißenfest mit
                    Bauernmarkt
                    Dierbach 
30.9.-3.10.   Winzerfest
                    Offenbach-Hundheim  
30.9.-10.10. weinFESTival
                    Neustadt/Weinstraße 
30.9.-10.10. Deutsches Weinlesefest
                    Neustadt/Weinstraße
1.-2.10.        Speyerer Weinprobe
                    Speyer 
2.10.            Nacht der offenen Keller
                    Landau
2.10.            Latwerch-Fest
                    Schönborn 
3.10.            Historische Weinlese Anno
                    dazumal
                    St. Martin 
3.10.            Trauben und Wein am Römerweg
                    Kirrweiler 
7.-10.10.      Fest des Federweißen
                    Pleisweiler-Oberhofen 
8.-9.10.        Tage der offenen Weinkeller
                    Impflingen 
8.-9.10.        Fest des Neuen Weines
                    Edesheim
8.-9.10.        Wein- und Kastanienmarkt im Wald
                    Edenkoben 
9.10.            Federweißenfest am Karlsplatz
                    Klingenmünster 
9.10.             Winzerfestumzug
                    Neustadt/Weinstraße 
13.-16.10.    Fest des Federweißen
                    Landau in der Pfalz 
14.-17.10.    Winzerfest 
                    Bockenheim an der Weinstraße
14.-17.10.    Federweißenfest in der Winzergasse
                    Gleiszellen-Gleishorbach 
15.-16.10.    Herbschtwächelfeschd
                    Heuchelheim-Klingen 
22.-23.10.    Wein-Genuss-Outlet
                    Neustadt/Weinstraße

Unsere
Sonderteile
im November

Feste&Feiern

Weihnachten

● Restaurantvorstellungen
● Die besten Locations
● Feste-Planung
● Partyservice

● Weihnachtsmärkte
aus Karlsruhe und der Region

● Weihnachts-Events
● Geschenk-Tipps

Anzeigen- und
Redaktionsschluss:
18. Oktober 2016
Info-Telefon:
0177/408 47 78

http://www.treffpunkt-karlsruhe.de
http://www.hauenstein-pfalz.de
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Lamm, Wild und Pferd, Kuh- und Ziegenkä-
se, Säfte, Biowein, Likör und Sekt, Mar-
melade und Honig, Öl, Teigwaren und
Kompott. Auch der „Forellenwilli“ aus Hin-
terweidenthal mit seinen frisch geräucher-
ten Forellen aus den glasklaren Bächen
des Pfälzerwaldes ist wieder mit dabei.
Ein vielfältiges Getränkeangebot von Win-
zern lassen den Markt zum Einkaufserleb-
nis werden. Der örtliche Fußballverein
reicht Kaffee und Kuchen und der Män -
nerkochclub bietet Hoorische mit Speck-
sauce an.
Ziel der Biosphären-Bauernmärkte, die
unter Schirmherrschaft der rheinland-pfäl-
zische Ministerpräsidentin Malu Dreyer
stehen, ist es, die Landwirtschaft in der
Region zu stärken und dafür zu werben,
dass sich der Kauf von umweltschonend

Gutschrift in Höhe von 2,50 Euro auf Ein-
käufe oder Karussellfahrten. Mit der Akti-
on will man besonders den öffentlichen
Personennahverkehr fördern.
■ Oktobermess 2016
Termin: 24.9.2016 bis 9.10.2016
Ort: Mannheim, Neuer Messplatz
Öffnungszeiten:
Sonntag bis Donnerstag13 - 22 Uhr
Freitag, Samstag und vor Feiertagen
13 - 23 Uhr

Lebenslust & KunstGenuss
in der Anhäuser Mühle

Nach großem Erfolg wird auch 2016 wie-
der der Kunst & Genuss-Markt in der
Verbandsgemeindeverwaltung „Anhäuser
Mühle“ in Monsheim/Südlicher Wonnegau
stattfinden. Dort finden die Besucher
Außergewöhnliches und Gebrauchskunst,
um das Leben zu Hause zu verschönern.
Es präsentieren sich wieder über 90 Aus-
steller aus den verschiedensten Kunstbe-
reichen: Keramikkunst, Holzskulpturen,
Papierkunst, Modedesign, Metallkunst
sowie Glaskunst u.v.m. gibt es zu sehen
und kann direkt beim Künstler gekauft
werden. Finden Sie Schmückendes für

17. Hauensteiner
Kastanienmarkt

Alles dreht sich wieder um die Kastanie,
die braune Herbstfrucht steht im Mittel-
punkt der Keschdewoche  vom 11. bis 16.
Oktober und des Hääschdner Keschde-
marktes am Sonntag, 16. Oktober mit ver-
kaufsoffenem Sonntag.
Der älteste Keschdemarkt der Pfalz hat
natürlich alles rund um die „Castanea sa-
tiva“, wie die „Pälzer Keschde“ wissen-
schaftlich genannt wird, zu bieten. Der
Metzger offeriert Keschdesaumagen und
Keschdeworscht, frisch aus der Backstu-
be kommen Keschdebrot, Keschdeweck
und Keschdekuchen.
Am Marktstand gibt’s Keschdelikör,
Keschdegeist, Keschdesenf und der Kon-
ditor bietet süße Keschdepralinen an. Das
Rohprodukt „Keschde“ wird vom Schwei-
zer Kastanienexperten angeboten, der
diese direkt über der Holzkohlenglut rös -
tet. 

gestaltet und ohne laute Musik lädt dieser
Bereich zum Ausruhen und Verweilen ein.
Unterschiedliche Angebote an Speisen
und Getränken, Kinderkarussells, Mandel-
brennereien und andere Verkaufsgeschäf-
te runden das Angebot ab.
Die Event und Promotion Mannheim
GmbH will gemeinsam mit den Schaustel-
lern und der Badischen Staatsbrauerei
Rot haus mit dieser Konzeption vor allem
dem Ruhebedürfnis der Besucher mit
einem eigenen Veranstaltungsbereich
Rechnung tragen.
Doch auch Spaß, Rummel und Action wird
natürlich auf der Oktobermess geboten.
Attraktive und rasante Fahrgeschäfte,
Achterbahnen, Autoscooter mit den neu-
esten Hits, Verlosungen und viele andere
Geschäfte sorgen für den bei Volksfesten
üblichen Trubel auf dem Neuen Messplatz,
sind aber räumlich zum Biergarten ge-
trennt platziert.
Außerdem wird, wie immer, ein Waren- und
Krammarkt mit rund 20 Teilnehmern in die
Mannheimer Mess integriert sein.
Für die Messbesucher jeden Alters bietet
die Oktobermess also wieder ein attrakti-
ves und abwechslungsreiches Programm
und die Chance, dem Alltag für ein paar
gemütliche Stunden zu entfliehen.

Terminübersicht:
Do, 29. September 2016:
Familientag der Schausteller mit halben
Preisen an den Fahrgeschäften und Son-
derangeboten an den Verkaufsgeschäf-
ten
Fr, 30. September 2016:
Feuerwerk gegen 22.00 Uhr 
Mi, 5. Oktober 2016:
Kindernachmittag mit Heimkindern aus
dem Stadtgebiet Mannheim
Do, 6. Oktober 2016:
Familientag der Schausteller mit halben
Preisen an den Fahrgeschäften und Son-
derangeboten an den Verkaufsgeschäf-
ten
Fr, 7. Oktober 2016:
Feuerwerk gegen 22.00 Uhr

Gutschrift für die Tages-Karte
bei Bus & Bahn
Am Gültigkeitstag der Tages-Karte erhal-
ten Besucher während der Veranstaltung
auf der Mess an vielen besonders gekenn-
zeichneten Geschäften eine einmalige

Noch bis zum 9.10.: Mannheimer Oktobermess auf dem Neuen Messplatz.

erzeugten Produkten aus einer intakten
Umwelt lohnt. Denn damit trägt jeder ein-
zelne dazu bei, dass die einzigartige Kul-
turlandschaft des Biosphärenreservats
erhalten bleibt und keine langen Trans-
portwege anfallen, bis das Produkt auf
dem Teller der Verbraucher landet.
■ Weitere Informationen
und alle Termine unter
unter www.pfaelzerwald.de

Mannheimer Oktobermess
auf dem Neuen Messplatz
Für Jung und Alt gibt es auf der Oktober-
mess wieder ein attraktives und abwechs-
lungsreiches Programm und ca. 160 Be-
triebe freuen sich auf Besucher aus der
gesamten Region.
Schon traditionell bietet die beruhigte
Zone am Haupteingang an der Waldhof-
straße den ersten Anziehungspunkt, in der
Gemütlichkeit und Aufenthaltsqualität die
Schwerpunkte für die Besucher setzen.
Unter dem neuen Motto „Rothaus-Biergar-
ten“ bildet dieser mit fast 100 m Länge
das Herzstück. Mit echtem Grün in Anleh-
nung an eine Parkanlage außergewöhnlich

Das Programm:
• Kastanienmarkt am 16. Oktober 2016

von 11 - 18 Uhr auf dem Johann-Naab-
Platz

• Verkaufsoffener Sonntag
von 13 - 18 Uhr

• Keschdewanderungen am 11., 13. und
14. Oktober 2016

• Keschderösten am 12. Oktober 2016,
Anmeldung unbedingt bis zum Vortag,
12 Uhr.

■ Weitere Informationen unter
www.hauenstein-pfalz.de

Biosphären-Bauernmarkt
im westpfälzischen Linden

Das hübsche westpfälzische Dorf Linden
im Landkreis Kaiserslautern ist Gastgeber
des nächsten Biosphären-Bauernmarkts
des grenzüberschreitenden Biosphären-
reservats Pfälzerwald-Nordvogesen am
Sonntag, 9. Oktober, von 11 bis 18 Uhr.
Die Palette der umweltschonend erzeug-
ten Qualitätsprodukte der rund 35 Anbie-
ter ist reichhaltig. Sie offerieren beispiels-
weise Schinken, Wurst, Fleisch vom

Mensch, Haus und Garten. Oder suchen
Sie das besondere Geschenk in Hinblick
auf Weihnachten, dann sind sie hier genau
richtig.
Monsheim ist eine Ortsgemeinde im süd-
lichen Wonnegau in Rheinhessen, 13 km
westlich von Worms, ab Bahnhof Mons-
heim ist der Weg zur Anhäuser Mühle aus-
geschildert.  
■ 15. Oktober 2016 13 - 18 Uhr
16. Oktober 2016 11 - 18 Uhr
Anhäuser Mühle
Alzeyer Straße 15
67590 Monsheim
Alle Informationen unter
www.mika-kunst.jimdo.com
Nächster Termin: 22.-23. April 2017

http://mika-kunst.jimdo.com
http://www.hauenstein-pfalz.de
http://www.hauenstein-pfalz.de
http://www.pfaelzerwald.de
http://relaunch.gmm.de/web/cms/front_content.php?idart=230
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»Trau« in Mannheim
Die Hochzeitsmesse mit Eventcharakter

Herzlich willkommen zum 20-jährigen Jubiläum der »Trau« Die Hochzeitsmesse. Mit Cou-
ture, Charme und Eleganz präsentiert sich die »Trau« am Samstag, dem 29. Oktober 2016
und am Sonntag, dem 30. Oktober 2016 – jeweils von 10 bis 18 Uhr – in der Mannheimer
Maimarkthalle. Zu Beginn der Hochzeitssaison 2016/2017 ist die »Trau« wieder Anziehungs-
punkt Nr. 1 für Brautleute und Hochzeitsgäste aus dem Umland und dem nahen Ausland. 150
Aussteller aus 40 hochzeitsnahen Branchen stellen bei der »Trau« auf ca. 5.000 qm die Neu-
heiten der neuen Saison vor und beraten individuell zu allen Fragen rund um das Thema
Hochzeit.
Die »Trau« ist eine sprudelnde Quelle der Inspiration. Viele zukünftige Brautpaare haben zu
Beginn ihrer Hochzeitsplanung nur eine vage Vorstellung davon, wie sie ihren großen Tag
feiern möchten. Auf der »Trau« haben sie die Chance, die ganze Vielfalt an Möglichkeiten
in Ruhe zu inspizieren und sich inspirieren zu lassen. Ein abwechslungsreiches Rahmenpro-
gramm mit Modenschauen, Künstlervorführungen und informativen Vorträgen schafft un-
vergessliche Momente für die ganze Familie.
Jede Hochzeitsplanung ist mit reichlich Fahrerei verbunden, denn Brautmodengeschäfte, Flo-
risten, Juweliere und Locations liegen meist weit auseinander und erfordern zeitaufwändige
Anreisen. Auf der »Trau« finden die Besucher ein Wochenende lang alles unter einem Dach
und haben so die Möglichkeit, viele verschiedene Anbieter vergleichen zu können und sich
jeweils den richtigen „Partner“ für die individuelle Traumhochzeit auszusuchen. 
Wer zum Beispiel auf der Suche nach DEM Traumkleid ist, hat auf der »Trau« nicht nur die
Möglichkeit, eine große Vielzahl von Modellen anzuprobieren sondern auch direkt mit einem
entsprechenden Messerabatt zuzuschlagen, wenn das richtige dabei ist.
Im stilvollem Ambiente der Mannheimer Maimarkthalle präsentieren kompetente Spezialis -
ten das gesamte Spektrum der Planung und Durchführung von Jubiläen, Hochzeiten – „be-
sonders Traumhochzeiten“ – und Special Events. Hochzeits- und Eventplaner bieten ihr

Know-How und langjährige Er-
fahrung bei der Organisation von
Feierlichkeiten und Vermittlung
von Locations und Dienstlei-
stern an. Konditoren und Gastro-
nomen wiederum unterbreiten
viele kulinarische Vorschläge.
Außerdem können die Besucher
direkt auf der Messe am gläser-
nen Tresor 66.666 Euro gewin-
nen, mit denen sich zum Beispiel
direkt eine traumhafte Hoch-
zeitsreise planen lässt.
Brautpaare, deren Gäste und
alle, die Schönes und Exklusives
mögen, sollten sich einen erleb-
nisreichen »Trau«-Tag in der
Mannheimer Markthalle mit
über 1000 High lights und Ideen,
traumhaften Anregungen, ge-
nussvollen Verkostungen, Un-
terhaltung, Informationen und
zahlreichen Präsentationen für
die besondere Hochzeit nicht
entgehen lassen! 
Weitere Informationen unter
www.123trau.de

Top-Angebote im

Oktober 2016

http://www.erbprinz.de/de/erbprinzalm
http://www.cfgv.com
http://www.123trau.de
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Bei uns sind sie richtig !
Seit vielen Jahren führen wir erfolgreich die Brautmodenbörse Finkbeiner
in Forbach, in der Sie Ihr Traum-Brautkleid aus 2. Hand finden. Gemein-
sam mit Freunden und Verwandten können Sie im Atelier ganz privat
elegante, schlichte Brautmode bis zum pompösen, extravaganten Prin-
zessinnenkleid probieren. Ob weiß, champagner, oder 2-farbig – Sie
finden eine große Auswahl an Brautmoden. Selbstverständlich kann Ihr
Traumkleid nach Ihren Wünschen in der Abänderungsschneiderei ange-
passt werden. Das Beste daran: Sie sparen bis zu 60 %.
Nun möchten wir einen zusätzlichen neuen Weg in Freudenstadt gehen.
Hier bieten wir neue Brautkleider zu günstigen Preisen sowie hochwertige
Designer-Brautkleider z.B. von Justin Alexander, der außergewöhnliche
Schnitte mit edlen und ausgefallenen Stoffen verbindet. Es ist eine wahre

Freude, diesen Traum
in Weiß zu tragen. Die
neue Saison läuft auf
Hochtouren und viele
Bräute haben bereits
ihr Traumkleid bei uns
gefunden. In dieser
Saison sind viele neue
sowie altbewährte Stil-
richtungen dabei. Ele-
gante Spitze, aufwän-
dige Stickereien, far-
benfrohe Akzente
oder edle schlichte
Materialien – es ist für
jede Braut das passen-
de Kleid dabei. Neu im
Sortiment führen wir
die Firma Adriana
Alier. Damit Sie sich
bei dieser großen Aus-
wahl nicht überfordert
fühlen, steht Ihnen

unser freundliches Verkaufs team kompetent zur Seite und berät Sie stil-
sicher, ohne aufdringlich zu sein, denn in unseren Geschäften steht das
Wohlfühlen an erster Stelle. In gemütlicher Atmosphäre erleben Sie das
Flair von Eleganz und Leidenschaft. Vereinbaren Sie gleich einen Termin.

Brautmodenbörse Finkbeiner
Sersbachstraße 20, 76596 Forbach
Telefon (0 72 28) 960 333, www.bb-forbach.de

Brautmoden-Boutique
Straßburger Straße 12, 72250 Freudenstadt
Telefon (0 74 41) 915 0 615, www.brautmoden-freudenstadt.de

http://www.urlaubsregion-edenkoben.de
http://www.bb-forbach.de
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Pfälzischer Waffen- und
Militaria-Markt Deidesheim

Am 7. Und 8. Oktober  ist es wieder
soweit: Der weit über die Landesgrenzen
hinaus bekannte Pfälzische Waffen- und
Militaria-Markt öffnet wieder seine Pfor-
ten in der Stadthalle in Deidesheim. Viele
Jäger, Sammler und Sportschützen aus
Nah und Fern wird diese Veranstaltung
anziehen. Ca. 20 Militaria- und Waffen-
händler präsentieren ein einzigartiges
Angebot an antiken und modernen Jagd,
Sport- und Schusswaffen, Munition, Mili-
taria, Fachliteratur und Zubehör aller Art.
Die Halle ist angefüllt mit Duellpistolen,
Western-Colts, Säbeln, edlen Messern,
alten Parade- und Soldaten-Uniformen,
ausgemusterten Armeebeständen und
einem fast unüberschaubaren Angebot
an Orden und Ehrenzeichen aus aller Her-
ren Länder. Hier wird jeder Sammler fün-
dig!

Ein ganz besonderer Höhepunkt in die-
sem Jahr ist der Jubiläumsstand der
Weinprinzessinnen. Neben süßen Köst-
lichkeiten stellen die Weinhoheiten ihr ka-
ritatives Herzensprojekt vor. Lassen Sie
sich überraschen.
In genussvoller Atmosphäre kann man
die „Maroni“ auf unterschiedlichste
Weise probieren. Kreative „Keschdeköst-
lichkeiten“ von süß bis deftig, begleitet
von neuem und reifem Wein, erfreuen die
zahlreichen Besucher. Das Forstamt
Haardt informiert über Wald und Natur
und veranstaltet lus tige Kinderspiele. Je-
weils von 11 bis 17 Uhr haben die Besu-
cher die Möglichkeit, diesen außerge-
wöhnlichen Genussmarkt zu erleben.
Ein Karussell für die Kleinen und Rätsel-
spiele am Stand des Försters sorgen für
Spaß und Abwechslung .Die Sesselbahn
bringt die Gäste hinauf zur Rietburg und
im Schloss Villa Ludwigshöhe laden ver-
schiedene Führungen zur Besichtigung
ein.
Busse der VRN, sowie Shuttlebusse fah-
ren samstags und sonntags ab 10.45
Uhr (ab Bahnhof Edenkoben).

Kastanientage im Garten Eden
vom 1. bis 20. Oktober
Während der gesamten Kastanientage
verwöhnen Sie Metzger und Bäcker,
Cafes und Konditoreien, Restaurants und
Weinstuben mit Köstlichkeiten rund um
die „Keschde“.
■ Das komplette Programm und
Informationen zum Busverkehr:
Tourismusbüro Südliche Weinstrasse
Edenkoben e.V.
Poststraße 23, 67480 Edenkoben
Telefon (0 63 23) 959-222
eMail: touristinfo@vg-edenkoben.de
www.garten-eden-pfalz.de

Wein- und Kastanienmarkt rund um die Villa Ludwigshöhe bei Edenkoben.

■ Veranstaltungsort:
Deidesheim an der Weinstraße
Stadthalle, Bahnhofstraße 11
Achtung: Neue Öffnungszeiten:
Freitag, 7. Oktober 10 - 18 Uhr
Samstag, 8. Oktober 10 - 16 Uhr
Eintritt: 5 Euro
Infos: www.waffenboersen.com

Wein- und Kastanien-
Genussmarkt Edenkoben

Im Naturpark Pfälzerwald bei Edenko-
ben, mitten im Kastanienwald rund um
Schloss Villa Ludwigshöhe, begrüßen die
Veranstalter Stadt Edenkoben, das Tou-
rismusbüro Südliche Weinstrasse Eden-
koben e.V. und das Forstamt Haardt wie-
der mehr als 25 Aussteller. Eine Schätz-
frage erwartet die Gäste am Stand des
Tourismusbüros sowie Wanderkarten
und Literatur über die Kastanien.

http://www.waffenboersen.com
http://www.urlaubsregion-edenkoben.de
http://www.heka.de
http://www.offerta.info
http://www.urlaubsregion-edenkoben.de
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offerta Karlsruhe – das Erlebnis für die ganze Familie:

Einkaufsparadies
Entspannt einkaufen, aktiv sein und Spaß haben: Mit großer Themenvielfalt, Mit-

machaktionen und Events bietet die offerta vom 29. Oktober bis 6. November 2016

in der Messe Karlsruhe ein Erlebnis- und Einkaufsparadies für die ganze Familie. 

Mit mehr als 830 Ausstellern zählt die
offerta zu den größten Endverbrau-
chermessen Deutschlands und ist in

fünf Themenlandschaften gegliedert: freizeit
& region (Halle 1) präsentiert vielfältige Aus-
flugsziele und Freizeitaktivitäten in der Regi-
on sowie neue Automodelle. bauen & infor-
mieren (Halle 2) richtet sich an alle, die ein
Haus (um)bauen oder ihr Zuhause renovie-
ren. leben & wohnen (Halle 3) umfasst die
Themen Gesundheit, Mode und Wohnen. fa-
milie & genuss (dm-arena) stellt Neues für
den Haushalt, regionale Produkte und spezi-
elle Angebote für Frauen vor. Das offerta win-
terland (Atrium) mit Rodelbahn und Langlauf-
loipe macht mit Dauerkarten-Vorverkauf Gar-
tenschau 2017 auf den bevorstehenden Win-
ter. Weiterhin sorgen Thementage, Mitmach-
aktionen und Events für eine abwechslungs-
reiche Unterhaltung und Highlights.

Thementage und Events –
jetzt Termine vormerken
Die Thementage der offerta halten spezielle
Programmpunkte und Aktionen für die Besu-
cherinnen und Besucher bereit: Am Mitt-
woch, 2. November, ist KSC-Tag, am Don-
nerstag, 3. November, BNN-Familientag und

am Freitag, 4. November, ist der Freundin-
nentag. Abendliches Highlight des Freundin-
nentags ist die Wahl von Miss und Mister
Baden-Württemberg. Am Samstag, 5. No-
vember, steigt das große Finale des offerta
Music Awards – präsentiert: von die neue
welle, bei dem die Gewinner der drei Vorrun-
den (29. und 30. Oktober sowie 1. Novem-
ber) gegeneinander antreten.

Wie man aus frischen Zutaten köstliche Mahl-
zeiten zubereitet, das zeigen Spitzen- und
Sterneköche der Region täglich in den BNN-
Kochshows. Im Anschluss können die Besu-
cher das Gericht und dazu ein Schlückchen
Wein von jeweils einem Winzer der Region
kos ten. Weitere Programmpunkte sind die
„Hatz-Back-Show der Bäckerei Hatz“, „Ko-
chen mit Hoepfner – immer ein Genuss“ und
„Das Elsass kocht“.

Sternekoch Alfons Schuhbeck
auf der offerta
Ein besonderer Gast auf der offerta Kochbüh-
ne ist der vielfach ausgezeichnete Sterne-
koch Alfons Schuhbeck. Er hat sich in Mün-
chen am Platzerl ein kleines Genussreich auf-
gebaut. Neben dem Sternerestaurant Südti-
roler Stuben führt er das Orlando für den täg-
lichen Genuss und seit kurzem Schuhbecks
Böttner, ein sehr kleines, sehr feines Ge-
nießer-Restaurant. Dazu gibt es die Sports-
bar, wo die Fans unter sich feiern können,
eine Eisdiele, einen Tee- und Schokoladenla-
den, eine Koch- und Gewürzschule und einen
Gewürzladen.
Der aus dem Fernsehen bekannte Sterne-
koch bereitet am Mittwoch, 2. November,
von 11.30 bis 14 Uhr, gleich vier Rezepte im
Rahmen der BNN-Kochshow zu und lässt die
Besucher an seiner Gewürzphilosophie teil-
haben.

offerta Ticket zum Vorzugspreis
Bis zum 28. Oktober können Besucherinnen
und Besucher ihr reguläres Tagesticket zum
Vorzugspreis von 7 Euro im Online-Tickets-
hop buchen. Wer mit dem Karlsruher Ver-
kehrsverbund (KVV), Mobilitätspartner der of-
ferta, zur Messe anreist, erhält gegen Vorla-
ge der Fahrkarte 2 Euro Ermäßigung auf das
reguläre Tagesticket.

Weitere Infos unter www.offerta.info
www.facebook.com/offerta.messe

Kochen mit Hoepfner auf der offerta Kochbühne mit Hoepfner-Geschäftsführer Willy Schmidt (links), KMK-
Geschäftsführerin Britta Wirtz (mitte) und DEHOGA-Landesvorstand Waldemar Fretz (rechts).

http://www.offerta.info


Wenn die Tage kürzer werden und die Temperaturen fallen, ist
es zu Hause doch am schönsten: Am Wochenende einfach mal
liegen bleiben, ein gutes Buch zur Hand nehmen und bei einer
heißen Tasse Tee richtig ausspannen.
Begrüßen Sie mit uns die gemütlichste Zeit des Jahres und
entdecken Sie im billerbeck Markenshop alles, was Sie dafür
brauchen: vom wärmenden Winterbett über kuschelige Plaids
und Bademäntel bis hin zu stilvollen Wohnzimmer-Accessoires
wie Tassen, Teelichter und vieles mehr. Wir freuen uns auf Sie !

Sie finden uns am Ortsausgang von Kraichtal-Münzesheim,
Eppinger Straße 40-44.
Mehr Infos unter www.billerbeck-home.com

Für die
gemütlichste
Zeit des
Jahres!

http://www.billerbeck-home.com
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Ein Injektschlauch ist ein mit Löchern
versehener Kunststoffschlauch, der
mit einer dünnen, perforierten Folie

ummantelt ist. Dieses System verhindert,
dass während des Betonierens Zement und
Sandpartikel in die Löcher eindringen und
diese verstopfen. Die dünne Ummantelung
des Injektschlauches platzt beim Injizieren an
den Stellen auf, wo sich Hohlräume in der Be-
tonierung befinden. Das Harz tritt aus und
füllt die Hohlräume wasserdicht auf.

Zum Verpressen empfehlen wir je nach
Anforderung niedrigviskosen Injektionsharz
W-1403. Den Injektionsschlauch gibt es in
zwei Größen: 
Injektschlauch 1 : 
5 mm Innendurchmesser 

12 mm Außendurchmesser 
Zum Verpressen großer Hohlräume; 
Injektschlauch 2 : 
12 mm Innendurchmesser 
20 mm Außendurchmesser 

Anwendungsgebiete: 
Ein Injektschlauch dient zur Abdichtung und
Auffüllung von Hohlräumen nach dem Beto-
nieren. Der Injektschlauch kann als wasser-
dichter Verbund zwischen zwei Betonierab-

schnitten eingesetzt werden, z.B. als An-
schluss zwischen Alt- und Neubau sowie als
„Weiße Wanne“.

Verarbeitung:
Der Injektschlauch ist leicht mit einem schar-
fen Messer zu verkürzen. Zum Verlängern
dienen Klebemuffen, mit denen sich zwei
Schläuche leicht verbinden lassen. Der
Schlauch sollte nicht länger als 12 m sein,
da sonst mit zu hohen Drücken gearbeitet
werden muss und das Injektionsmaterial
nicht bis in die äußeren Enden vordringen
kann.

Der Injektschlauch wird zwischen den Beweh-
rungsstählen verlegt und mit Klemmverbin-
dem an diesen befestigt, damit er beim Be-
tonieren nicht verrutscht. Bei glatten Flächen
wird der Schlauch an der Wand festgeklebt
oder mit Schellen fixiert. Auf dem Boden wird
die Stabilisierung mit Maschendraht vorge-
nommen.

Die Enden des Injektschlauches müssen
nach dem Betonieren aus dem Beton heraus-
ragen. In beide Enden wird zum Injizieren ein
Dübelpacker geschraubt. Von einem der bei-
den Packer wird der Injektionsnippel entfernt
und von der anderen Seite wird das Material
verpresst, bis es am offenen Ende heraus-
tritt. Der Nippel wird wieder eingeschraubt,
im Schlauch kann sich der nötige Druck auf-
bauen. 

Diese Angaben und Anwendungshinweise
sollen Sie nach dem heutigen Stand unserer
Kenntnisse und Erfahrungen beraten. Eine
rechtlich verbindliche Zusicherung der Eig-
nung des Injektschlauches für einen be-
stimmten Einsatzzweck oder bestimmter Ei-
genschaften kann wegen der Vielzahl von Ein-
flüssen bei der Verarbeitung nicht gegeben
werden.

Zum sicheren und einfachen Abdichten sämtlicher Arbeitsfugen:

Einsatz des Injektschlauches

Ein Injektschlauch dient zur Abdlchtung und
Auffüllung von Hohlräumen nach dem Beto-
nieren.

Auch bei dem speziellen Problem des Anschlusses zwischen Alt-
und Neubau kommt der Injektschlauch zum Einsatz.

Eine „Weiße Wanne“: problemlos bei
zeitlicher Nutzung der einzelnen Betonieretappen.

Stettiner Str. 18 · 76356 Weingarten · Tel.: 07244/7036-0 · Fax: 7036-18
E-Mail: arheit.abv@t-online.de · Internet: www.arheit.de

Unsere Tätigkeitsfelder:
✔ Schimmelschadenbeseitigung 
✔ Schwimmbadabdichtung 
✔ Brandschadensanierung 
✔ Balkone und Terrassen 
✔ Domschachtsanierung
✔ Mauerwerkssanierung 
✔ Statische Verstärkung 
✔ Mikrozementinjektion 
✔ Betoninstandsetzung 
✔ Bodenbeschichtung

✔ Risseverpressung
✔ Neubausanierung 
✔ Bauentfeuchtung 
✔ Altbausanierung
✔ Horizontalsperre 
✔ Kellersanierung 
✔ Fugensanierung 
✔ Trockenlegung 
✔ Ankertechnik 
✔ Holzschutz

http://www.arheit.de


http://www.rolladen-werner.de


Berry Alloc Serenity
ist erhältlich bei:

Heimidee
Einsteinstraße 35, 76275 Ettlingen

Telefon (0 72 43) 7 98 33
www.heimidee.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 9 – 18 Uhr,

Samstag von 9 – 13 Uhr
oder nach Terminvereinbarung

Im Restaurant „Lieven“ in Brügge wurde ein intimes Interieur aus natürli-
chen Materialien gewählt, wie diesen Boden von Berry Alloc Serenity in
Kombination mit dunkleren Tönen. Eine begrenzte Anzahl von Farben und
Materialien strahlt Ruhe aus. Durch die Verwendung eines Serenity-Bodens
wird diese Ruhe buchstäblich verstärkt. Der Schall wird besser absorbiert,
wodurch man das herrliche Essen intensiv und in aller Ruhe genießen kann.

Mögen Sie es lieber ruhig? Dann ist Serenity genau das Richtige für Sie.
Serenity ist ein besonders leises „Flüsterlaminat“. Durch eine ausgeklügelte
Akustikschicht aus Vinyl wird der Trittschall – das ist der Schall, der sich
zwischen den Etagen fortsetzt – enorm verringert. Außerdem läuft es sich
auf einem Serenity-Boden angenehm weich, wodurch Gehgeräusche spür-
bar verringert werden. Dank der HydroPlus®-Verarbeitung ist dieser Boden
wasserabweisend und ein verschüttetes Getränk ist kein Problem. Außer-
dem eignet sich Serenity besonders gut für stark frequentierte Räume:
Mehrfamilienhäuser, große Häuser, in denen große Familien leben, Schu-
len oder aber Restaurants. Oder schlichtweg für jeden, der die Ruhe liebt.

NEU!
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http://www.billerbeck-home.com

